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Wohnungs-Anzeigerm Wiesbaden«»»
ist seit 1852 Las

Wiesbadener Tagblatt.

m

Mö ^ tdn &En  Miekhrrn . insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen
-L _ Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

ÖEK  Vrrmiethern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
y 1 1 * unbedingten Erfolges der Ankündigungen. A

Zleberstrhtlich geordnet nach Art nnb Größe des zu vermiethenben Raumes.
SS Emm

Mieth -Uertriigr
vorräthig im Tagblatt-Verlag. Langgaffe 27.

Das

Wmqmiiihmls-Wrku

'Lion&Cie.,
Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnungen,
P Geschäftslokaleu,

möblirten Zimmern.

Lost6ll1o86r

Wohmings-lachweis
des f 4i6

Hausbesitzer-Vereins
Oeiaspeestrasse1, im Laden,

Verlag des„Wohnungs-Anzeigers“.

L.Rettenmayer
Möbel - Transport,

Wiesbaden,
vuss. Hofspediteur.

Erstes Haus am Platze. *W|

E
von und nach auswärts.

Aufbewahrungen

für kurze und längere Zeit im
Wiesbadener Möbellieiin.

von Hinterlassenschaften , Aussteuern etc. etc.

Man verlange Prospecte mit Zeugnissen
und Referenzen. Kostenanschläge
nach Besichtigung oder Möbelverzeichniss
jederzeit bereitwilligst gratis

ohne Auftrag -Zwang!

Permielhnngon
Uillen , Käufer etc.

Bierstadter Höhe 2.
„Villa Hilda " , sofort o. fpiittr zu Denn. Näh.

Max Hartmann . Daiubnchlbal 43. 2004
Dar von Herrn Lanbesraib Krekel bewohnte

Hau« mit Garten, Dotzbeimcrstraßc 2» , enth.
8 Zimmer, 2 Schrankzimmer. 1 Küche, 6 Mau-
sardcu und Keller, ist ver 1. Oktoberd. J . ander¬
weit zu vcrmietbcn. Näheres im letzten Hause,
Coiitor der Couvertfavrik. 2292

Billa Kapellenstr. 85,
9 Z. m.Zubeh., Ceulralbzg., elektr.Licht, Speise-
ausz., Pracht». Ausl'.. Ziergart., 3000 M., so»,
zu venu. Nähere? No. 87. 2360

Billa Schöne Aussicht 18,
neu erb., hochherrschafil., VZim., reich!. Zubehör,
Central-Hcizung. elcclr. Lickt, sch. Garten, aus
1. April ob. spater zu vermietbeu ob. z» verkaufen.
Näh. bei der EigeutbümerinFr » I?. Hraidt,
Wwe ., Soiiuenbergerstroste 60. 1211

Mainzcrstraße 68 or. Villa mit gr. Garten
;n verm. Bes. von 5—6 Ufer Nachm. 2091

Villa , 24 Zimmer, tntl'p. Zubehör, 5 Minuten
vom Kockbrunneii, zu verm. Gest. Anfragen an
Mail, . Walther . Schulberg 9. 1836

Villa
in vornehmster Lage Wiesbadens , cnt-

llaltend 8 Wollnräume mit Zubehör und
Garten , sofort zu vcrmietlicn ; eventuell
unter günstigen Bedinanngen zu ver¬
kaufen . Näheres unter H . i *. 874 durch
den Tagbl .-Verlag . 2143

Gefchästslobale etc.
Adeltzeidstraße 84 Werkstättc zu vermietbeu.

Näh. Vorberbaus l . Stock. 1239
Spccereigeschäft mit Einrichtunazu

vermietbeu Ablerstras-- 7. 2125
J . hrei  Bureau - vd. Lager-
* räume mit 90 sH-Meter

Flächengehalt nnb ftlfiitftrtiibioem ßunoana zu
vermietheil. Nähere« bei A. Wo !ff . Architekt,
®ofcfirnurrftrafie 31. 2005

Bahnhofstraße 16 mit
Labenz.. 95 Hi-Mtr . groste

Magazine u. Keller per sofort zu vermietbeu.
Carl Koch , Luiienstraste 15. 932

Bismarckring 1 ist ein grober Eckknden nebst
Wobiinng von 4 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör anberweit zu vermietbeu ans 1. Avril,
eveut. kann berfefbe auch sriibcr bezogen werben.
Näb. Dotzbeimerstraste 44. Part . ' 2

Bismarckring 8 Werkstntte nnb Laaerraum auf
sofort zu vermietlien. Näli. Llrbb. Part . 1134

Totztzeimerstr. 17 graste belle Werkstätte obr-
Laaerraum sofort zu verniielhen. 2008

Dotzbeimerstraste 48 großer Eckladen mit
2—8-Zimmer-Wobnuiig a. gleich zu vermietbeu.

Dostveimcrstr . 64 ein Labe» zu nerm. 2424
ClLeribogengasse 16

schöner Laden mit Souterrain ver 1. Avrst
oder später zu vermietbeu. 1420

Carl Meiiinger,
Friedrichstraste 8 ist ein Labe» mit zwei Schau¬

fenster» nnb Labeiizimmer. aucki für Bäckerei ge¬
eignet, da Backhaus angelegt werben kann, auf
1. April cr. zu v-rmietbeu. Näheres bei Sveb.
w . Michel . Tannusvahnhof . 1366$ rr von dem Putzwaarengeschäst vonV . Lehmann benutzte Laden Gold¬
gaffe 2 a ist mit Wobnuiig aus 1. Apr. auberw.
zu vervnchteu. Näh. Brauerei Walkmühle. 1856

Goldgaffe 17, Ciaarreng.. ein Laaerraum, auch
für Flaickenbiergesch. qeeianet. zu verm. 2204

Hartingstraste 7 zwei belle Werkstättenbaldigst
zu vermietbeu. Nab. bas. Frcmffvitze. 2010

Herderstraße 6 groste schöne belle Werkstätte ev.
m. Lagerraum, aucki für Bierkeller geeignet, zu
verm. Näheres Herberstrgste 17, Eckladcn. 1840

Herderstraste 26 Werkstätte ob. Lagerraum, s.
hell. 120 Quabrat -Mtr . ar.. mit ar. Hoframn
auf gl. ob. später z. verm. Näh. bas. Part . 1429

Hcrderstraße 28 drei belle groste“
Räume, für Lager lind Werkstättenu. s. w.
geeignet, audr getrennt, ebenso groste Keller
mit ober obne Wokmunae» zu vermietbeu.
Näheres Blückerstraste 10. D. P . 934

Herrngartenstratze 17
Labe», für jeden Geschäftsbetrieb, auch Bureau,
geeignet, Kuckeu. Keller, ev. mit Wohnung, svf.
ober l . April z„ verm. Näheres bas. bei Frau
Preuss , Hlb. 3. 1706

mit Enlresolu. Sousol im Neubau
aHvIh  Kirchgasse 38, ganz ober getbeilt,

z» vermiethen. 1018
mit erforderlichenNebeuräumen
im Neubau Kirchgaffe 88

z» vermielben. 1492
Langgaffe 8 gröh. Laden mit Hellem Comptoir,

eveut. Wohuuua. per 1. Mai zu vernueiheii.
aroster Heller Laden mit
Labenzimm-r. eveut. auch

Lagerraum, zu vermietbeu. Offerten unter
e». an an den Taabl.-Verlag.

Luisenstraste 22 groster Lade», ca. 250 gm, mit
arösterem Keller. Packraum rc.. zu vermietbeu.
Näh. im Tnvelengeschäft daselbst. 1361

Lnrembirrgstr. 7 Laden mit Nebenräumen, ev.
mit arösterem Keller, r» vermietbeu. 1508

Laden
mit 4 Schausenstern Marktstraste 19a, Ecke
Grabcnstraße, zu vermiethen. Näheres bei

F. Herzog, Langgasse 44.
1911

29I

WlJrttWirafic 19a u . Metzgergaffe 1 sind
2 Läden mit 7 Schaufenstern, zusammen

oder auch getrennt, für jedes Geschäft geeianet,
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näber.
Adelheidstraste 81. 1. 1721

Moritzstraße 1, Ecke Rbeinstraße, ist ein schöner
itu vermiethen. Näheres daselbst

Hvv #1 hki Ratligeber . 1918
«JHoritzstraße 5 Lagerräume und Keller

zu vermietbeu. 2012

Morrtzstratze 7,
gute Geschäftslane, ist per sofort

ein Laden
von 30 gm. Bodenfläche, mit directer Keller-
verbinbuug, Ladenzimmer, modernes Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas, mit oder obne
Wohnung zu verm. Näh. das. im Büreau. 1941

Moritzstraße 18 großer Laden mit Wohuuua
billig zu vermiethen. 992

mit Wohnung zu vermiethen
Moritztzraste 41. 1411

Moritzstraße 60 Laden mit schöner3-Zimmer-
Wobnuna per 1. April zu vermiethen. Zu ersr.
daselbst3 St . I. 180

bell, mit Glasdach, circa 90 gm
grotz, sofort zu vermiethen Moritz-riwot . ..i 037straste 72, Part.

Nerostraße 27 kl. Ladenm. W. zu verm. 1810
Oranienstr . 47 gr. bell.Part.-Raumz. Einstellen

v. Möbeln x . z. 1 April z. v. Näh. P . r. 2013
Roonstraße 22 2 Helle Werkstätten mit Oberlicht

und großer Keller, sehr geeianet für Büreau u.
Lagern, per sof. zu verm. Näh. Pdrh . P . 2282

Saalgaffe 4 6 mit oder ohne
v llvl II Wohn, per 1. Llpril zu verm. 76

Schierfteinerstratze 1,
gegenüber der Herderstraste, Laden ohne Woh¬
nung zu verm. Näh. 3 St . h. link?. 2016

Sedanplatz 8 Laden mit oder ohne Wohnung
auf gleicki oder später zu verm. 2359

Sviegclqaffe 8 Laden zu verm. a>. o. sp. 2018
Neubau Taunusstr . 31

(circa 48 qm .) , mit auch
ohne Wohnung , auf gleich

oder später zu vermiethen . Näheres bei
(« ehr . Fischer . Bierstadter Höhe 16,
oder Beetbovenstraße 9. 941

Laden Taunusstraße 48 auf l . Jilli zu verm.
Näh. daselbst, Bäckerei. 2381

Eckladeu
Wcbergaffe 14 ver 1. Oktoberd. I . zu verm.

Näb. beiW r. Happes , Kl. Weberg. 13. 2337

Für Aerzte.
Webergaffc 29 , Ecke Langgaffe,

in, 1. Stock, drei Zimmer (mit sev.
Eingang) n . Cabinet ver 1. Oktober 1902
zu vermiethen. Näheres Parterre in der
Buchhandlung. 2132

ItMLN
Webergaffe 87 Laden mit Ladenzimmer zu vm.

Näh. Elisabethenstraste 12. Part . 713

<§><§>®I®I®I®I®I®I®I® © <§ >

Wilhclmftraße,
feinste Lage, Nähe Kurhaus, LUdöU
bald oder später sehr preiswert!, besond. Ilmstände
wegen zu vermiethen. Näh. unter »1. I*. S « »
an den Tagbl.-Verlag. 1917

©<§)®WI®IGI®I®I®I®
rt *lotttiftrnf ;c 1 kleiner Laden mit Wohnung

zu verm. Näh. Totzheimerstr. 20, Part.
Comptoir,

zwei Räume, ca. 50 gm, mit Souterrain , Lldolf-
stratze 8 zu v. Nab. Albredustr. 17. P . r. 880

Laben mit 2-Zinn-WoHn., für jedes Gesäiüit
vassend, p. 1. Juli zu verni. Näh. Bismarck-
Rmg 8, Bäckerladen. 2402

mit Wohiiuiig in güiistiger
-̂ 7444 » ^ L t*  l Lage ist zu vermiethen. Näh.

Gerichtsstraste3. Part . 1533
Größere Ladcnlokalitätc » , in nächster llläbe

der Langgaffe , ganz oder getrennt, mit oder
ohne Wobnungz. vm. N. Langgaffe 19. 1570

Eine Werkstättc mit Lagerraum , eveutl. mit
Wohnung , v. 1. Juli b. I . ab zu vermiethen.
Näh. bei Hausmeister Volk , Rheinstr.36. F 475

Laden
mit zwei Schaufeustern. ca. 34 Hj-M.. fowit
ein Laden mit Ladenzimmer, ca. 50HI-M..
nebst Soiiterrain per 1. April 1902 preis-
werth zu vermiethen. Näheres bei 2019

Wilhelm («erliardt,
_ _ 3 Mauritiusstraße 3.
Werkstätten und Lagerräume ver sofort zu ver>

mietben. Näb. Scharnhorststraße26, Hths. V.bei iiröckel . 94.1
mit ob. ohne Wohn, auf 1. Juli.
NäH.SedanpIatz3. 25.2 r. 2309

Werkstättc mit ob. ohne Wohn, sofort ob. später
feifl. z. mit. Näh. Seerodenstr. 24, Hth. 2. 2091

födla &ctt mit Wohn. n. b. Rhein- u. Wörthstr.
a. 1. Avril 1902. N. Wörthstr. 6, 1. 2020

Großer Laden in der Marktstraße per
Oktober zu vermiethen. Näheres

Büreau v,ion , Schillerplatz.

große Erker, in prima Geschäftshaussofort
oder später zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-
Verlag. 17671»

Ein schöner großer LadöU bester
Geschäftslage ist per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 2128 0t

Laden,
worin seit Jahren gut gehende Spezerei- u.Lande«-

probucten-Haiidlilug betrieben wird, mitWohnung
au lüäitige Leute zu vermiethen. Wo, zu ersr.
im Tagbl.-Verlag. 2366 Rt

Mahnungen von 8 « nd mehr
Zimmer « .

Ecke Sldelheid - und Schierstcinerstraße2 iß
eine Wohnung von. 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zübeh. gleich ob. später zu vm. 794

Große Bnrgstraße 9 , 1. Etage , Wobnung,
bestehend aus 8—10 Zimmern mit reichst Zubeh.,
ver 1. Oktober oder auch früher zu vermiethen.
Näheres bei 2344

Arinlph i»« «n «. Weberggffe 4.

Kmser-Mek.-RlH 50
sind Hod,Herrschaftlich ausgestattete
Etagen-Wohnuiigen von 8 Zimmern,
sehr große Räume , groster Erker.
3 Balkons, Küche, Badezimmer,
2 Closets. 3 Keller, 3 INansarden,
mit allen nioderneii Cünrichtnngenver¬
sehen, 2 Trepve», Tclephonbemibung
ver 1. Avril ob. später zu vermietbeu.
Näh. daselbst. 1741

Dantbachthal 141» Wohnung von 8 Zimmern
mit Gort -u -u vermietbeu. 2123

Kiiistt-U.-Niilg 71>i. 73
iniö ßulcnlittoplali 1,

gegenüber der Oranienstraße,
0 .crhalb der Haltest, d. elektr. Bahn

uad, Biebrich,
sind vornehm ausgestattete hochherr-
schaftl. Etagen-Wobniingenv. 10, 9, 8
und 7 Zimniern, großem Bad, Küche,
Speisekammer,mehreren Kellern,Man-
sardeu u. Cloiets, großen Erkern, zu
Wintergarten geigneten Berauben und
Balkans per 1. Mai . ober später,
zu vermiethen. Die 3 Häuser besitzen
bei domiiilrenber Laae, Vor - und
Hintergärten , getrennte Herr-
schasts - und Gesinvctrcppen»
Kohleuaufzüge, Warmwasser- u. Gas-
leituna, elektr. Licht- uud Telephon-
Anlage, Einfabrt und Raum für
Automobils. Näh. daselbst, Part,
und Baubüreau, und Luiseustr. 43.
1 link?. 1651
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Rheinstratze 80, 2. (St., 8 Zim. mit2 Balkons

u. Zubeb. per 1. Juli zu verm. Näb. b. Eigen-
thümer C . Schmidt . Jabnstr . 1, Part . 2377

Taunusstraße 55
herrschaftliche Wobnuna. 8 Zimmer, 1 Bad rc.,

2 Balkons. Lift , Gärten, zu verm. Näh. bei
dem Eigentbümer in No. 57. 1136

Bietoriaftraße 47
(Landbaus) ist eine elegante geräumige Parterre-

Wohnung von 8 Zimmern mit Certtralbcizung,
elektrischem Licht und reichlichem Znbebör per
1. Juli 1902 zu vermiethe». Besichtigung upn
11—1 Ubr, vorher annagen Lessingstr. 10. 1942

Webergaffe 11, 1, Wobnuna von 11 Zimmern
u. Zubebör per 1. Okt. 1902 zu vermiethen,
event. auch früher. Näheres daselbst bei
IE« Oenoel . 2021

Wilhelmstratze 16
ist die 1. Etage, 8 Zimmer und Zubebör, per

1. Oktober zu vcrmietben. Näb. daselbst nur
. im 2. Stock ( .August Veucndorff . 2308
Wilhelmstratze 32 ist
die Bel -Etage , üufSZ
dom 1. April 1902 zu vermiethen. Näheres
>w Bankgeschäft in demselben Hause. 1145

Acht Zimmer , hochelegant , n . reicht. Zu¬
behör, p. 1. April o. später. Schiersteincr-
«raße 11 od. Albrechtstr. 7, Laden. 1384
Mohnnngen non 7 Zimmern.

Adelheidktraste«»
sind hochberrschaftliche Wobnnngen,bestehend
aus7 -Zimmer-Etaaen, 3 Balkons, mit allem
Comfort, der Neuzeit entsprechend, nebst
zwei gr. Mans., 2 Kellern (2 Stiegenbäuier,
2 Closets), Bor- und Hintergarten, per soi.
od. 1. April zu verm. Näb. daselbst. 877

Adolfsallee 27 Hochparterre, 7 Zimmeru. Zub..
s. gr. Balkon. Vorgarten, «. 1. Apr. zu v. 2022

Adolfsallee 34» 3» 7 Zimmer, Bad. ans Oktober
zu vermiethen. Einzusehcn Montags. Mittwochs
nnd Freitags von 10—12 und 3—6. Nähere?
Adolfsallee 32. Parterre . 2350

An - er Ringkirckie 7
(Reuban ). ruhige seine Lage, herrschaftliche
7-Zimmer-Wobnmigen, Bad, 3 Balkons, Erker,
clektr. Licht. Gar , w. Wasser, Vor- ». Hinter-

^Karten , sowie reich!. Zub., zu vm. Näh. P . 2258

In meinem Neubau Billa
Biebrich erstratze 15 a
sind hochberrschaftliche Etagen von 7 und
mehr Zimmern mit allem Comfort der
Neuzeit auf gleich zu vermiethen. Näb.
daselbst. 946

In meinem Neubau Kaiser -Friedrick -Ring 53
sind bochherrschaftl. Wobnnngen. bestehend au?
7-Zimmer-Etaoen, 3 Balkons, Erker, mit allem
Comfort der Neuzeit entsprechend, nebst2 grob
Mansarden, 2 Kellern, , n vermiethen. Näheres
daselbst nnd BismarckRing16. 1 St . l. 1943

Im Neubau Kaiser -Friedrich -Ring 100,
nabe der Adolpbsallee nnd Haltestelle der elektr.
Bahn, sind hochberrschaftliche Wohnungen von
7 Zimmern, Bad, Küche(3 Balkons u. Erker),
Speisekammer, 2 Mansarden und 2 Kellern
zu verniieiben.

Im Hause befinden sich2 Treppen » Lift,
Kohlenaufzug, kaltes und warmes Wasser, Gas-
und elektrische Licht-Anlage. 947

Näh. Baubüreau Oranienstraße 15.
Kaiser-Friedrich -Ring 7-Z.-Wobn f. 2400 Mk.

iäbrl. zu  vm. Mb . im Taabl .-Verlaa. 2131 Pt

I Taunuöstraße 0, 1. Et. rechts,
schöne Wobnung, 7 Zimmer mit Zubehör,
v. 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Tannnr-
straße 9 b. I ?. Wirtli . 2345

In meiner Etaaeu-Villa

Uhlandstrahe 12
ist die 2. Etage mit 7 Zim. nebst reich!. Znbeb.
Per 1. Oktober zu vermiethen. 2239

H » rl Schnitze , Beetbovenstraße 9.

Tammsstraße 13,
vis-ä-vis dem Kochbrunnen. eine Eckwohnung
von 7 Zimmer» per 1. Oktober d. Js . und
eine Wobnung von 6 Zimmern per sofort
zu vermiethen. Auch wird die Etage i,n
Ganzen abgegeben. Näh. im 1. Stock. 2397

Mohnimgrn von (> Zimmer«.
Adolfsallee 26 , Bel-Etage, 6 schöne Zimmer,

gr. Balkon, Badezimmer, Koblenauszugn. reichl.
Zubehör sofort oder per 1. Juli zu vm. 2126

Adolfsallee 37 , Bel -Etage , 6 event.9 Zimmer,
wovon 5 große, zum 1. Juli zu verm. (wird
neu hcrgcrichtet). Zu bes. tägl. vou 12—1 Uhr.
Näb. Aurk. Luisenvlatz3. 3 r.,' v. 9- 4 Uhr. 2233

Adolfsallee 53 ist die geräumige Hocbport.-
Wobnung. bestehend aus 6 Zimmern, großen«
Balkon, Badezim., 2 Keller, 2 Mansarden, sofort
oder 1. April zu verm. Ga?- n. clektr. Licht-
Anlage vorhanden. Näh. daselbst Part . 1290

Alexandraftratze iSÄ
6-Zim.-Woh»una zu verm. Näh. in No. 10. 997

An der Ringkirche 4 ist die herr¬
schaftliche Wohnung, Hochparterre, bestehend
aus 6 Zimmern, grobem Balkon nnd allein
Zubehör, sofort oder1. April z» veriiiiethkii.
Einzusehen Vormittag 11 b!» 1 Uhr. Nach¬
mittags 8 bi» 5 Ubr. 962

Will ». Schürer.

Alwincnstraße 3 ist die Bel - Etaae, bestehend
aus 6 Zimmern mit Baderaum, Küche, großem
Balkon. 4 Kammern, 4 Keller», preiswertb zu
vermiethen. Näheres Nerostrabe 16. 1 St . 1929

Arudtstr . 7 (am Kaiser-Friedricb-Niug) elegante
neue 6-Zimmer-Wohnungen, Part ., 1., 2. und
3. Etage, preisw. zu verm. Großer Raum für
Lager od. Magazin rc. kan» beigegebcnw. 1300

In meinem neuerbavten Hause Arndt-
strasie 4 sind herrschaftlich eingerichtete
Wohnungen von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer, großen Balkonen ».reichlichem
Zubehör auf 1. April 1902, auch früher, zu
vermiethen. Näheres daselbst oder bei dem
Eigenthümcr 2026

A . W ’nlir , Architekt,
Dotzheimerstr. 31.

Biebricherstratze 2 , Ecke der Fischcrstraßc, sehr
schöne Wobnung von 6 Zimmern, Badezimmer,
Balkon und allem Zubehör zu verm. Auskunst
nur Platterstraße 12. "E2199

Biebricherstr. 13b
2. Obergcschoß-Wobnniig, 6 Zimmer, Küche,
Badezimmer und reich!. Zubebör, Neben-
trepve, Kohlenaufzug, hochherrschaftlich nnd
conifort. eingerichtet, per 1. Oktober, event.
1. Juli 1902 zu vermiethen. Näheres Ban-
büreau Schützenhofstraße 11. 1991

Blinncustraßc 6. 2 herrschaftl. 6- u. 5-Zimmer-
Wohiiuiigen, Hochparterreu. Bel-Etaae rc., ganz
od. aetbeilt z. 1. April zu verm. Neffectautev
für PensionSbetrieb ansgeschl. 2027

Dotzbeimcrstratze7 » 2. Etage , 6 Zimmer mit
Balkon, Bad, 2 Maniardz., Küche, 2 Keller,

event. Vorgarten, per 1. Juli oder früher ru
vermiethen. Näheres Parterre . 1938

Dotzheimerstraße 34 . 1. Et.. 6 Zimmer, Bade¬
zimmer, großer geschloffener Balkon u. Zubehör
Wegzugs halber per 1. Juli , cventl. früher,zu vermiethen.

/rs octhestratzc2 herrschaftlichausgestaltete
0-Zimmer -Wohn . , 1. Etage, sehr große

Räume , Balkon, Bad und reichliches Zubehör,
zu vermi-then. 948

Goetheftratze 3
herrsch. 6-Zimmer- Wobnung, 3. Etage, großer

Balkon, Badezimmer, Küche, Mansarden, 2Keller,
per 1. Oktober zu vermietben. Näheres bei
Jaeohi , Kapellcnstraße 12,1 . Et . r ., Moracus
9—3' ', Ubr. 2245

Goetheftratze4 eine Herrschaft!. 6-Zimmer-Wobn.,
Hockip., mit allem Comfort der Neuzeit entspr.
2 Balkons rc., per 1. Oktober zu verm. Einzns.
von 9- 11 und 4—6. Näb. 3. Etage. 2316

Goetheftratze 12 schöne6-Zimm.-Wobnu»g mit
allem Zubehör (3. Etage ) aus 1. Juli — auch
früher — preisw. z» vermiethen. Näh. daselbst
3. Etage, sowie Secrobenstraße5, 2 r. 1315

Herrngartenstratze 15 Wobnung von 6 Zim.
nebst reich!. Zubehör auf 1.April zu vermietben.
Näh. Parterre . 142

Herrngartenstratze 17
neu heraerichtcte Bel-Etage. Salon und 5 Zim..
Bad und Zubehör, ans 1. Avril zu verm. Näb.
bei Fra » Irrens , daselbst Hiuterb. 2 St . 1705

Kaiser-Friedrich-Ring 56 ist die herrschaftliche
Hoch-Parterre -Wobnvng von 6 Zimmern, mit
allem Comfort der Neuzeit entsprechend, nebst
2 nr. Mansarden, 9 Kellern ru vermiethen. Näb.
daselbstu. Bismarck-Ring 16. 1 St . I. 1955

Kaiser-Friedrich - Ring 86
Parterre -Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Bade-
zinimcru. Zubebör, hocbberrschostlich, mit allen
modernenE'nrichtunaen, Gas- n. clektr. Leitung,
Kalt- ii. Warmwaffer re.. Tclephonbenvtzuna,
per 1. Avril, cventl. früher, zu vermiethen.
Preis 1800 Mk. Näheres 1. Etage. 600

Kaiser-Friedrich -Ring 92 , Bel-Et
und Parterre , mit 6 Zimmern, Bad nnd
Znbebör per 1. Juli zu vcrmictheu. Näb.
daselbst. 2316 j

Kaiser - Friedrich - Ring 106 » , 1, herrsch
6-Zimmer-Wohn., Bad rc., für gleich oder später
zu vermietben. 2029

Kesselbachstraße 2, an der Walkmüblstraße,
Villen-Neubau, für zwei Familien eingerichtet,
Bel-Etage, 6 Zimmer. Erker, Balkon, Bad,
Küche und 2 Mansarden, per 1. Avril zu verm.
Näb. daselbst oder Damdachtbal 43. 1294

Kirchgafse 6 , 3. Etage, schöne Wohn., 6 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden nnd Keller, auf gleich oder
später zu verm. Näheres daselbst2. Etage. 90

Lttisenstraße 22 , 2. Obergeschoß, hochelegante
Wohnung von 6 Zimmern mit Badezimmer und
allem Zubebör auf sofort zu vermiethen. Näb.
im Tavetenladen daselbst. 675

Maritzstr. 39 . 1 St .. 6 Z. n. Zub. z. vm. 1984

Nicolasstraße 23,
2. und 3. Etage,

neu renovirt- herrschaftlicheWobnnngen,
6 Zimmer, Bad, Küche mit Speisekammer,
kaltes und warmes Wasser, Koblcn-Auszua,
2,50 Mir . breiter Corridor, großer Balkon.
2 Mniisardkii und snnstiges Zubehör, auch
Trockenspeicherund Bleichplatz.

Wege» Desichtiauva beim Hausmeister
jederzeit. Näb. beim Besitzer»"» tz Aren *.
Architekt, daselbst. 949

Nicolasstraße 31
hochberrschaftliche1. Etaae, 6 Zimmer, Bad, Küche,

2 Balkons, nebst reich!. Znbebör per 1. Avril
1902 zu verm. Näb. daselbst Part . 2030

Nicolasstr . 28, 3. Et.
Versetzung halber ist meine schölle6-Zimmcr-

Wobnung mit reich!. Zubehör z. 1. Juli anderweit
zu vermiethen. Zn besichtigenv. 12—1 u. 1—6 Ubr.

Staatsanwalt Or . Prcl « *r . 2185

Rheinstraße 38 S»
ist im 1. Stock eine Wobnung von 6 Zimmern
und Zubebör auf 1. April oder später zu ver-
miethcn. Besichtignng von 11—1 Uhr. Näb.
Moritzstraße4, 3 St . 147

Nheinstr . 52 , 1. Et., 6 Z., Balk. u. Zubeb. auf
1. April zu vermiethen. Näb. Parterre . 1944

Rheinstratze 74 , 2 . große elegante Wohnung.
6 Zimmer mit reichem Zubehör ans gleich zu
vermiethen. Näh. das. Parterre . 1844

Rheinftr . 7« S;
mit Speisek., Koblenz, u. Znbeb , Garten b. d.
Hause, p. 1. Oktober zu verm. N. Part . 2380

Schlichterstraße 7 ist die 3. Etage, 6 Zimmer
mit Balkon, Bad u. reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermiethen. 2404

Schlichterstraße 14, 3 Tr., cowf. Wobnung,
6 Zim. u. Badez. onf gleich od. später zu verm.
Näh. Goethestraße 18, 2 Tr . r . 1861

Taunnsstratze 13» de»» Koch¬
brunnen , eine Wobnung, 6 Zimmer nnd Zub.,
sofort zu verm. Näh. im 1. Stock. 2318

Taunusstraße 53 elegante6- und 5-Zimmer-
wobnung auf 1. April 1902 zu vermietben.
Bad, Speisekammer, List, Balkon», sowie Gar
und elektrisch Licht vorhanden. Näheres Parterre
beim Kiaentbümer. 2031

Victoriastraße 13 hochberrschaftliche
Wohnung, 6 Zimmer, Badezimmeru. Zn¬
bebör. per 1. April 1902, event. auch früber,
anderweitig zu vermietben. Näh. bei 1945

Adnir f .iniharth . Ellenbogeugasse8.

Webergaste 11, 3 St ., Wobnuna von sechs
Zimmern nnd Znbebör per 1. Oktober 1902,
ev. auch früher, zu vermiethen. Näh. daselbst
bei H . Ilenoel . 2032

Wohnungen oo« 5 Zimmern.
Adelheidstraße 37 , Bel- Etage, 5 Zimmer nnd

Zubehör, sof. od. später zu vm. Näh. Part . 1203
Adelheidstr . 74 5- 6 Z., Balkon u. Zubeb.

sofort zu verm. Näb. Part . 62
Adelheidstraße 96 , 3. schöne Wohnung , 5 Z.,

Bad, 3 Balkons, 2 Mansarden, 2 Keller,
Garderoberaum, Kar , Wegzugs halber sofort, ev.
später, zu vermiethen.

Adelheid - und Karlstraßen - Ecke, 2. Stock,
5 Zimmer, Küche, Speisek., 2 Maas.. 2 Keller rc.
ans 1. April zu verm. Anzusehcu von 10—1 Ubr.
Näheres im Eckladen. 1222

Albrechtstr. 6 Wobnung (1. Et.), 5 Zimmern
Zubebör, auf 1. April zu vm. Näb. Part . 1799

Sllb rech tstr atze 20 , Part., 5 Zimmer mit reich!
Zubehör auf 1. April zu vermiethe». Näheres
Ndolfstraße 14, Part . r. 386

»cklbrechtstratze 23 , Nähe der Adolfsallee.
Wohnung. 1. Etage, 5 Zimmer, Balkon,

Zubehör u. 2 Mansarden, sofort oder später
zu vermiethen. Näheres durch Christ.
Kratzenberger , föäfnerg. 7. In demselben
Hause Albrechtstr. 23 angenehme Part .-Wohn.,
8 Zim., Entres. u. Mans. Näb. wie oben.

Bismarckring 7
herrschaftliche5-Zimmer-Woü»»na mit Bad,
Erker, 4 Balkons, Gas , elektr.Licht, Koblen-
anfzng u. reich!. Zubehör zu vermietben.
Näheres daselbst, Part . 2162

Bismarckring 9 fünf Zim. nebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per gl. oder sväter. Näh
Borkstrnße9. 1 St . b. W . Noll . 2035

Bismarckring 14 sehr schöne, mit all. Comi.
d. Renz, aiisaest. 6-Z.-Wobn. in d. 3. Et . ans
1. Juli preisw. zu vm. Näb. 1. Et. I. 2124

Bismarckring sehr schöne5-Zim.-Wohnnng mit
allem Zub. per April. N. Sedanvl. 6, 1. 2036

Bismarckring 36, 2,
ist Verb, halber ver sof. eine schöne Wobn., 5 Z.,

Baderaum. 2 Balkons, Koblenaufznq rc., zu vm.
LLFre ^ bethenstraße 10, 2 . Stock, schöne
” * » 7»l 5-Zimmer-Wobn.mit reich!. Zubebör.

schöner Garten , zu vermietben. 2037

Villcn-Mohnung. Franz-Abtstr. 12, P ..
5 Zimmer mit reich!. Zubehör per 1. Juli
zu verm. Besichtigung 11—1 u. 4—6 Uhr.
Nähere? Bürean I. ion , Schillcrplatz 1.

I
Emserstraße 37 , 1, 5 Zimmer, Sonnenseite,

Balkons, Garten , reich!. Zubehör, sofort oder
später. Näh. Part , links v. 9—12 u. 3—7. 265

Emserstraße 36 , Ecke Weißenburgstraße, in
schönster Lage. 2. Etaae, 5 Zimmer, Küche, elektr,
Licht, an ruhiae Miether l . Juli zu verm. 2355

Emserstraße 53 , Gartenbaus, ganz neu ber-
aerichtet, auf gleich zu vermiethen. 2392

Billa Geisbergstr . 46
(Schöne Aussicht)

sind wegen plötzlicher Abreise in der 2. Etage
(Frontipitze) 3 grade und 2 schräge Zimmer
nebst Küche und großem Balkon nur an
ruhige Leute per 1. April zu vcrmietben.
Kartenbenntzniig mit eigenem Gartenhaus.
Aiizusehen von 10—12 und 4—6 Uhr.
Näb. bei Aal ». Kirchholte *. Weber¬
gasse2. 1544

Hcllmundstratze 13 Bel-Etage, 5 große Zimmer,
2 Mansarden nebst Zubehör, auf 1. Jul ! z»

. vermiethen. 1744
Hcrderstraße 3 . 1. u. 3. Stock, schöne Fünf-

Zimmcr -Wokinnng , der Neuzeit entspr., zu
verm. Preis 1100 ». 900 Mk. Näh. Part . 46

Herdcrstratze 10, 2 l . , 5 große Zimmer».Küche
nebst Badc-immer mit reichl. Zubehör zu verm.
Näheres daselbst. 2401

Hcrderstraße 31 5-Zimmer-Wohnungen sofort
zu vermietben. Näheres Part , recht«. 2180

Herrngartcnstr . 4 , 1. Et., 5 Zim. mit Zub., d.
Neuzeit entspr., zu verm. Näh. Part . 2294

Jalmstraße 44 , nächst dem Kaiser-Friedrich-
Rina, 1. St ., Wobn., 5 Zim., Küche, 2 Keller,
2 Maus., Balkon n. Loggia, Ga» n. Bad, auf
gleich oder sväter zu verm. Ruhig« Lage, kein
Gegenüber. Näh. Part . 2039

>Jahnstr . 15 Sf'Ä ”-*£
Koblenz, u. Znbeb., kein Hiiiterbans, gleich oder
später zu verm. Näh. Rhcinstr. 76. Part . 2038

Jaltnstraße 30 , 1, freundl. ger. 5-Zimmcrwohn.
mit Balkon und reich!. Zubebör ver sofort oder
später zu verm. Näb. Parterre links. 2174

Kaiser-Friedrich-Ring 26,
Parterre , 5 Zimmer, Bad, Küche, Spcisekam..
3 Balkon« nebst reichlichem Zubebör, per sofort
oder 1. April 1902 zu vermiethen. Näherer
Kaiscr-Friedrich-Ring 24, Part . 909

Kaiser-Friedrich-Ring 26 schöne5-Zimmer-
Wohnung. 3. Etage, Verhältnisse halber auf sof.
oder später zu vermietben. Besichtigung 10—1
II. 3—6. C . Heidmann.

Kaiser -Friedrich -Ring ist eine schöne Hoch-
Part .-Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör
sofort zu v. Preis Mk. 1250. Näh. bei Roth,
Wilhelmstraße 54. 2432

Kapellenstraße 77 (Villa) ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 5 Zimmern. Balkon,
Bad, Küche und Zubehör aus 1. Oktober d. Js.
zu vermiethen. Näheres Goldgasse5, Bäckerei
W . Weygandt . 2378

Lalinstraßc 1 Bel -Etage , enthaltend5 Zim .,
Badc -Cabinet , Küche, Kohlen -Anfzuq u.
allen Zu behör, an eine rubige Familiep . 1. April
zu verm. Anzusehen Dienstags, u. Mittwochs,
sowie FreitagL und Samstag« zwischen 11 und
1 Uhr. Näb. bei JT. Meide . Lahnstr. 2. 661

Langgaffc 19 ist die 2. Etage, 5 Z. u. Zub.. Per
April zu vermiethen. Näh. im Laden. 1506

Langgaffc 28 '30 1 sch. Wobn. v. 5 Zim., Küche
u. Zub., sehr geeignet für einen Arzt, Zahnarzt
o. Bür., a. sonst. Geschäftsbetr. sogl., ev. sp. zu
verm. Näb. das. bei W . Unverzagt . 2285

Luxcmburgstr . 7 (Neubau) herrsch. Wohn., fünf
Z.. Küche, Bad n. reich!. Zubeb., Warmwasser,
Gas n. elektr. Licht, zu vm. N. das. P . 2393

Moritzstraße 21 , 1. Et. links, ist eine Wobnung.
5 Zimnier, Zubebör, Bad nebst Mädchenzimmer
im Abschluß, zu vermiethen. Näh. Hinterhaus
und Kirchgaffe5. 1948

Moritzftr. 52
Zimmern nebst reich!. Zubehör, auf sofort oder
später zu vermiethen. 2040

Moritzstr. 7« f'ÄtÄ
Balkon, Bad, Warmwafferleitnng, reichliches
Zubehör, per 1. April. Näh. Ncugaffe 1 bei
Rechtsanwalt l .aalT . 1947

Oranienstraße 43 5 Zimmeru. reich!. Zubehör
per sofort zu verm. Näh. Part . l. 2041

Vranienstr . 52 fünf Zim., Kücheu.reichl. Zubeb.
Ver sofort. Näb. P . bei NeigenNnd 2042

Oranienstraße 60 , 1. Etage, eine
herrschaftliche Wobnung, 5 Zimmer, Küche,
Balkon, Badezimmer nebst reichlichem Zu¬
behör, auf 1. April zu vermiethen. Näheres
im 3. Stock. 613

cAeerobenstraße 2« , 2 recht«, 5 Zimmer. Bad
9  und sonstiges Zubehör per sofort od. später.

Preis 850 Mk. Näheres im Hinterhaus oder
Bürean Lion . 2043

Secrobenstraße 32 , Ecke Zielt,enring , sind
herrschaftl. 5-Zimmer-Wohnuiigen mit 2 Erker»,
2 Balkons u. reichlichem Zubebör, auf sofort od.
später zu vm. Näh. daselbst Part , links. 2044

Stiftftraße 24. 2. Et .,
Wohnung. 5 Zimmer, Küche mit Zubehör, ver
1. Juli zu verm. Zu erfragen 1. Et . 2334
Bietoriastraße 14,

1. und 2. Etage » 5 große Zimmer und Bad,
2 Balkons, zuni 1. Avril zu verm. Elegante
Wobiiung. Näheres daselbst in der 2» Etage
od.  Wilbelmstraße 9. >m Bank-Geicbäst. 1362—

Billa Victoriastraße 14
1. oder 2. Etage zu vermietben ver sofort
oder später. 6 Zimmer, Bad, 2 Balkons.
Näheres daselbst2. Etage. 1896

Bietoriastraße 27
ist der 2. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem

Badccnbinet, Kücke und Veranda mit Zubehör,
per 1. Juli zu verm. Anzuiehen Wochentags
von 11—1 Uhr. Näh. Lksfiiigstraße 10. 2151

Walkmnhlstratze 25 , Bel-Etage, Salon , vier
Zimmer n. reichliches Zubehör, neu hergerichtet,
für sofort oder später zu vermiethen. 2297

Wattnferftraße 5
sind Wobniingeii von 5 Zimmern, 1 Küche, Bad,

3 Balkons. 2 Kellern, 2 Kammern auf 1. April
zu vermiethen. 44

Walluferstr . 6 , Bel-Et., 5 Z., Balkon, Bad -c.
mit reicht. Zubeh., gleich ob. später zu vm. 2046

Weilftraße 6 , 1. Et., eine Wohnung, 6 Zim. u.
Zubeböc, Parterre 3 Zimmer und Zubehör zum
1. April. Zu erfr . Part . 109

Weißenburgstraße 7, 2 St ., 5 Zimmer, Kücke,
Sveisekammer, Bad, Zubebör. 2 Balkon«, elektr
Lickt, an 2 elektr. Bahnlinien, per 1. Juli.
Näh. Part . Anzus. 10- 12. 2102

Zimmermannstr . 4 , 1. St ., hübsche Wobnung
von 5 gr. Zimmern. Bad, Balkon 2C. zu verm.
Kein Hinterhaus. Näb. Part , links. 2047

Bersetzung halber
mithochelegante 5-Ztmmerwohnung,.

allem Comfort anrgestattet, ^ lort
zu vermietben. Nähere« bei

*init , Walluferstraße 1, 3.

Füns-Zimnier-Wodnungen sofort preirwerth zu ve,
niietben.  Nah . Herderstraße 31, Part . r. 223

Veränderung halber ist eine schöne
> 5-Z!mmer-Woh»iliig am Bismarck-Ring mit
I Nachlaß auf den Mietüpreis per 1. Mai
> zu vermiethen. Besichtigung täglich vo» 12
I bis 2 Uhr. Adresse zu erfragen im Tagbl.»
> Verlag. 2224 Qk



® n. J55 . 50 . fiflbtiians, Wiesbadener Taablatt (Morgen -Ausflabej . Verlast Langgasie 27. 4 . April »S02 . Seile N
Mahnungen na » 4 Zimmern.
liflfSlflÄ rtl!ec  1 ^- Seitenbau 1. Etaae,

^IvVIVlIv 4 Zimmer, Kücheu. Zubehör
per 1. Avril 1962 zu vermiethen. 2048

5» 1, schöne4-Zimmer-Wobn.
zn Dm. Näh. baf. Vorm. 175

HFlbrechtstraße 46 eine schöne4-Zimmer-
Wohnimg, 2 Balkons, Bad, Mansarden,

Keller rc.. zum 1. April zu Dermiethcn. Näheres
Hinterhaus 2. 708

Arndtstratze2
Wohnungen Don4 Zimmern, Bad u. reich¬
lichem Zubehör zu Dcrmiethen. Näheres
daselbst Part . / 823

Arndtstraße 3 Wohn, non 4 Zimmern, Bad u.
Zubehör,  der Neuz. entspr. ansgest., zu D. 1786

Arndtstratze3
4-, 3- ii.  7-Aim.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend ausgestattet,
nahe dem Kaiser - Friedrich - Ring,
zu vermiethen . 912

Bulowstraße 1 schöne4-Zimmer-Wobnung, mit
Allem der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ans
1. April zu Dermiethcn. Näheres daselbst bei
*> • llamlunnnn . 1536

4-Zimmer-Wohnung mit reich!.
Zubehör gleich oder später zu Dermiethcn. Näb.
rm 1. St . o. Scharnhorststr. 20, 1. St . r . 2431

Dotzheimerstraße 70 ist eine 4-Zim.-Wohnnna
nebst Kücheu. Zubeb. auf 1. Juli zu Derm. 2434

Helenenstratze, 1. Etage, 4 Zimmer und reich!.
Zubehör, neu hergerichtet, für sofort oder später
zu Derm. Näh. Walkmüblstraße25. 2296

Herderstraße 13 ist eine Wohnung Don4 Zim..
Balkon, Küche, Bad, allem Zubehör sofort oder
1. April zu Dcrmiethen. 562

Jahnstr . 30 , P .. 4- 5Z ., Wohn, mit allem Znb
auf 1. Juli zu Derm. Näh. Part . I. 2291

Zahnstr. 32 schöne Parterrcwohn . , 4 Zimmer
und reichst Zubehör, eD. kann 1 Z. znm Laden
eingerichtet werden. Näh. Wilbelmstr. 3. 2050

Jahnstraße 34 , Part, l., 4 Zimmer mit Zubeb.
auf,1- Juli zu Derm. Anzusehen Dienstag und
Freitag 2—5 Nachm. Näh. 2 l. 2374

Wser-Medciihrilig 22,
$nrf . rechts, 4 große Zimmer. Küche, Speiseschr.,

Closei nebst reichl. Zubehör zu Dermieth. Näh.
Ka,,er -Friedrichring 24 , Part . 2051

2 St ., 4 Z.. alle nachd. Straße,
Balkon, Man! 2 Keller preisw. per 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Part . 2329

^v - usstratze 2, 1, Dier Zim., 2 Manst, Küche,
- Kelleru. Bleiche in gutem freistehendem Hanse
u. d. Lage D. 1. Apr. ob. später zu Derm. 2209

«ornerstr . 3 schöne Wohn. Don4 Zim. (Bcl-Et.)
Wegzugsh. sof. billig zu Derm. Näh. Bcl-Et . l.
u. Bismarckring 33. 3 l. b. Fra » Hardt . Z273

Körnerstraße 3 , 3 links. Wohnung, vier schöne
Z-mmer. 2 Balkons. Küche, Bad. 2 Mansarden.
2 Keller, sofort oder sDäter zu Dcrmiethen. 2052

Körnerstr. 7 (a. K.-Fr.-Ring). 1. Et., ist Der
1. Juli eine schöne4-Zimmer-Wohn. m. Erker,
1 Balk., gr. Veranda, Bad u. reich!. Znbeh. zu
vcrm. Auch kön. noch2 Räume, geeig. f. Büreaii,
Lagerr. o.dergl. mitDerm. wcrd. Näh. das. 1778

LLörnerstr. 8 4-Zimmerwobn.. der Neuzeit ent-
sprechend, mit reichl. Zubehör zum 1. Apri'

zu Dermicthen. 1946
Lnxemburgstr . 7 (Neubau) herrsch. Wobn.,

4 Z., Küche. Bad u. reichl. Znbeh., Warmwasser
Gas u. elektr. Licht, zu Dm. N. das. P . 2394

Mainzerstraßc 48 1. Etage Don4 Zimmern in.
Balkon u. einem geräumigen geraden Frontspitz-
zimnicr. Küche. Badecabinct und reichl. Zubebö'
auf 1. April zu Dermicthen. Näheres Büreau
Iiiod . Schillerplatz. 871

mnrftftrufjc 19a , 3. Wohnung von 4 Zimmern
Küche. Mans. u. Keller zu Dcrmiethen. Näheres
Adelhcidstraße 81. 1. 2295

HUHnuergaffe 7 sinh vier Zimmer n. Zubehör
zu Dermietben. Näh. im Laden. 1234

Ncrostraßc 4 4 Z .. K. u. Znb. z. 1. Juli z. v.

In der Villa Ncubauerstratze 4
ist das Hochparterre, enthaltend 1 Salon
mit Erker, drei große Zimmer, schönen
Balkon, Spciseaufznq, im Sout . Bad,
Mädchenzimmer. Küche, Speisest, 1 Keller,
1 Kohl, zu sofort oder 1. Juli zu Perm.
Nah. das. 1. Etage Don 10—6.

Lranienstraße 50 , Ecke Goethestraße , schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Balkan und reichlichem
Zubehör, ans 1. April d. I . zu Dermietben.
Nah. Parterre . 1949

Oranirnstraße 4-ZiminerWohnung, Küche, Bad,
Kohlenaufzua. 2 Balkons per 1.»April od. 1. Oft.
Sit Derm. Näh. Moritzstr. 41, Part . 2173

Parkweg 1, P .. 4 Zim. ec., sogstz. Dm. 2287
Parkweg 3 Bel-Etaae, 4 Zimmern. Znbeh., auf

1. Juli zu Derm. Näh. Schlichterstr. 9,1 . 2406
Luerstraße 1, 2 Treppen rechts, ist eine schöne

Wohnung, bestehend ans Salon , 3 Zimmern
(sämintlich nach der Straße gelegen), 2 Balkons,
Küche und Zubehör, per 1. April 1902 zu ver-
lniethen. Näh. daselbst. 2053

Scharnhorststraße 18 ist die 1. o. 2. Etage,
best, an« je 4 Zimmern und Zubehör, p. sofort
oder später bist, zu Derm. Näh. daselbst Part.

Scharnhorststratze IS,
2. Et . , per sokort od. 1. April schöne4-Zim.-
Wobnnng, 2 Balkons, Warmwasicr, Bad , Koch-
n. Heizgas, Abreise halber pkeiswerth zu Denn.
Näh. Part , links. 1678

Sckarnhorststratze 26
im 2. und 3. St . 4 Zimmer mit Balkon und

Mansarde per 1. April zu Dermicthen. Näh. bei
Mr » <hei , Hth. P ., o. Dambachtbal 43. 1953

Alchicrstcinerstraße 9 herrschaftliche Vicr-
^ Ziinmer-Wobnung zu vermiethen.
8eerohen,tr II », S . eine Wohnung yon

4 Zimmern mit Erker, Balkon, Bad etc. zum
1. Juli zu vnrm. Anzusehen von 11—1 und
^—5 Uhr. Näh. Schiorsteinerstr. 3. 674

Secrobcnstr . 19, 2, eine Wohn. Don4 Z. m.
Erker, Balkon, Bad re. zum 1. Juli zu Dm. Anzust
D. 11- 1 u. 3- 5 Ubr. N. Roonstr. 7, 2 l. 2387

26 Seerobenstratze 26
ilt in der 1. Etaae eine Wohnung Don4 Zimmern
und Kückc und sonstigem Zubehör, 2 Kammern
(davon eine nicht schräge), per 1. April zu Derm.
Nah. Hochparterre recht? daselbst. 2054

Seerobcnstraße 28 , 1. Et., 4 Zimmer. Bad u.
sonNigkS Zubehör. Näheres daselbst 3. Etaae
rechts oder Büreau Li « » . 18

Sonnenbergerstraße 47 , V.. auf 1. April zu
Derm. 4 Zimmer, Küche, Zubehör oder 1 Treppe
2 leere Zimmer mit Balkon, evtl. Verköstiguna.
Nab. 11- 1 Ubr Vorm. b. Besitzer1. Et . 530

Walkmuhlstr . 30 , Bel -Etage , schöne Wohnung
Don 4 Zimmern, Balkon. Bad, Garten und
Zubehör au? 1. Avril zu vermiethen. Nähere?
daselbst im 2. Stock. 273

Etagen -Billa
Walkmnlilstraße 44 . nahe am Walde, Haltest,

der elektr. Bahn. Parterre und 2. Etage,
4-Arirrrner-Wokmurrg, der Neuzeit entwrech.,
söfilll ' t oder später zu vermiethen.

Walkmiihlstraße 46 . tm
Wallnserstratze 2 , Ecke Kaiscr-Fricdrich-Rina,

herrschaftliche4-Zimmer-Wohnuna mit reichl.
Zubehör auf 1. April zu Dm. Näh. P . r . 494

Wörthstraße 13, nahe Rbeinstr., schöne Wobn
D. 4 Zimmern, Küchen. Zubehör zu Dm. 1130

Uorkstraße 3 schöne4-Zim.-Wobnungen auf gleich
u. auf 1. Oktober zu Derm. Näb. 1. St . r. 2231

Zimmermannstraße 6 , Part., 4 Zimmer, Balk
reichst Zubehör zu Dermiethcn. Anzusehen
Wochentags von 9 - 12 und 3—6. Näheres
PbiliDpsberqstraße 27, 1. 2396

Auf1. Juli Wohnung von 4 Zimmern u. Küche im
1. Stock. Näb. Taunnsstr . 48, Bäckerei. 2382

In meinen Neubauten untere Kellerstraße (an
der Stiftsiraüel sind schöne Wohnungen van
4 Zimmern, Küche, Bad rc. per 1. April 's. Derm.
Näb. daselbst od. Wilbelminenstr. 12, Part . 2056

Mahnungen von 3 Zimmer « .
Adelheidstraß « 19, via -ä -vi » Sldolfsallee,

ist die Hochparterre-Wohnung, bestehend aus drei
großen Zimmern und Balkon, nebst allem Zub.
mit o. ohne Vorgarten auf sof. od. später zu Dm.
Näb. Vorm, nebenan Adolfstraße 9. P . l. 2293

Bleichstraße 12 . 3 St ., 3 Z., K. u. Maus, aus
1. Juli an kinderl. Leute zu vermiethen. Näb.
Stb . Part . 2439

Bleichstraße 14 3-Ziinmer-Wobniing mit Zubeb.
im 2. Stock auf 1. Juli zu Dermietben. 1880

Bleichstraße 22 » 1, 3 Zimmer und Küche sofort
oder später zu Dermietben. Näheres daselbst2
oder Körnerstraße 1. Part . 2369

Blücherplatz 2 , 1. Etaae, schöne 3-Zimmcr-
Wohnnng , Bad , Balkon , per.sofort oder
1. April zu Dermietben. Näb. Part . 920

Nenban Blücherplatz5
3- und 4-Zimmer-Wohnunqen. 2 Balkons. Bad,
Koblenaufzugu. reichl. Zubehör, auf gleich oder
später zu Derm. Näh. Blüchervlatz4. Part . 1952

Blücherstraße 3 Zimmeru. Küche im Hinterhaus
Der Juli . Näb. Sedanplatz 6,1 . 2379

Eckhaus Dotzheimerftr. 12
kl. Herrschaftswohn., 3 gr. Zim., Zubehör, gleich
zu Dermietben. 2414

Dotzhciinerstraße 12 zwei kl. Herrsch.-Wohn., je
3 gr. Zim., Zubeb., 1. April zu verm. 1879

Dotzheimerstraße 64 , Neubau, 3 Zim. u. Küche,
der Neuzeit entspr., per 1. Juli zu verm. 2423

Dotzheimerstraße 78 eine 3-Zimmerwohnuua
ans 1. Mai o. später zu verm. Näh. 2 l. 2417

Drudcnstr . 10 . Vdh., 3-Z.-Wobn. zu um. 101
Eleonorcnstraße 4, 1. Stock, ist eine Wohnung

von 3 Zimmern auf 1. Juli zu Dermietben.
Näh. Langgasse 31. 1. 2405

Eüembogcngasse 9 Wohnung. 3 Zimmer und
Küche, auf gl. od. 1. April. Pr . 550 Mk. 1292

Emserstraße 6 , 1, Anbau, schöne Wohnung von
3 Zimmern, Küche und Keller zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2354

eldstraße 27 eine 3-Zimmer- Wohnung auf
ty April oder später zu vermiethen. 2237
Frankenstraße 10 Wohnung, 3 Zimmer, Küche

und Zubehör zum 1. Juli z» vermiethen. 2413
Goethcstraße 24» Part , rechts, ist eine Drei¬

zimmerwohnung auf sofort Wegzugs halber zu
vermiethen. Anzuseben Nachmittags. 2388.

Hellmundstraße 8, P . , 3-Z.-Wohnungm. Znb
auf 1. Juli . Näh. 1 Stiege l. 2347

Herderstr. 6 elegante3-Z.-Wohnung mit Küche,
Bad, Balkon, 2 Mansarden n. Keller zu verm.
Näh. Herderstraße 17. Eckladen. 1839

Herderstr. 9 3-Zimmer-Wobu. zu verm. Anzns.
9—11 llhr Vorm. u. 2—3 Nachm. 2367

Herderftratze 33, | orbfK
3 Zimmer, Küche, Bad (Kalt- n. Warmwasser-
lcitnngl nebst Zubehör auf 1. April zu verm.
Näb. Dienstags u. Freitags von 10—12 und
2—4 llhr . An den übrigen Tagen Nähere»
Blllcherstraße 10, Vdb. P . 438

Ecke Herder- und
Luxemburgstrasre5

sind Wohnungen von 3, 4 und 5 Ziinmerii mit
allem der Neuzeit entsprechenden Zubehör auf
sogleich oder später zu Dermietben. Näh. daselbst
und Kaiser-Friedrich-Ring 94, Part . 2057

Hermannstraßc 26 drei'Zimmer ». Küche ans
1. Juli zu vermiethen. Näh. Vdh. 1 r.

Jahnstraße 7. Gartenbaus, 3-Zim.-Wohn. zu
Denn, per Juli . Näh. Vdb. Part . 2290

Jahustraße 38 , Vdb. 3. St ., 3 Zimmer, Küche
und Zubehör, init Balkon ». kein vis-n-vis, auf
gleich oder 1. Juli zu bermiethen. Näh. Part.
H . "Scheid . 2298

Luxemburgplatz 2
(Neubau) sind schöne3-Zimmer-Wobnnngeu, mit

2 Kellern, 2 Maus., 2 Balkons und Erker, der
Neuzeit entsDrcchend, zu Dermietben. 2059

Luxembnrgstraße 4 , 1. Etage schöne3-Zimmer>
Wohnung, 2 M., 2 K., Bad sof. zu verm. 2357

Moritzstraße 22 , 2, sind3 Zimmer». Küche aus
I . Jul ! zn Dermietben. Näh. 1. St . Anzuseben
in den Vormittagsstunden. 2433

Neubau Metzgergasse 31
sind Wohnungen, 3 Zimmer nebst Küche, und

1 Zimmer nebst Küche, zu vermiethen. 2144
Moritzstraße 60 Wohnung. 3 Zimmer mit

Balkon und Zubehör, per 1. Juli zu vermiethen.
Zu eriraaen 3 Stiegen l. 2358

Rerostr . 34 » Hth. 1, Wobn., 3 Zim., Küche und
Zubeh. p. 1. April an ruh. Fam. zu om. 1781

Ncrostraße 46 drei Zimmer u. Zubehör sofort
zu vermiethen. Näb. im Laden. 2338

Oranienstraße 14 ist die Vart.- Wohnung von
3 event. auch 4 Zimmern, Kücheu. Zubehör auf
1. April zu verm. Näh. daselbst1. Etage. 113

D^anienstraße 60 , Htb. Part., 8 Zimmer und
Küche ec. sofort oder später an kinderlose Leute
zu Denn. Näb. daselbst Vorderhaus 3. 2421

Parkweg 1 Frtsp.-W., 4 Z. rc. (350 Mk.) sof. 2288
Philippsvcrgstr . 8 . Billa Hermine , gesunde

Höhenlage, schöne Bel-Etage-Wohnuna. 3 Zim.
mit Balkon, Kücke, Maus.. Keller, KochgaS, per
1. Juli zu Dermietben. Zn erfr. Part . I.

Rheinstraße 52 Part.-Wobn., 3 Zimmer, Küche
und Zubehör, auf 1. April zu Dermietben. 1951

Riehlstraße 25 sind schöne3-Zimmer-Wohuungen
nebst Bad, Kalt- und Warmwasserleitungund
reichl. Zubehör per 1. April 1902 zu Dcrmiethen.
Näheres bei Cieorg Steiger jr ., BiSUiarck-
Ring 12, 3. 2060

Roonstraße 22 , Vdh., schöne3-Zim.-Wohn. per
1. Juli zu Dermietben. Näh. Vdb. Part . 2240

Roonstr . 22 , Htb. 1 St ., sch. 8-Zim.-Woh». per
sofort zu verm, Näb. Vdh. Part . 2300

Sckiarnhorststraße 14 Wohnung, 3 Zimmer mit
Zubehör, z. Juli z. D. Näb. No. 20,1 r. 2429

Schwalbachcrstr. 35 eine abgeschlossene Wohnung,
3 Zimmer, Küche. 1 Mansarde, Closet. 2 Kcllcr-
abtbcilungen, Mitgebranch der Waschküche, an
ruhige Leute auf 1. Juli zu vermiethen. Nab
Vorderbaus Part . 2331

Scerobenstratze 3, 3 l., schöne3-Zimmer-Wobn
auf 1. Juli , cv. auch etwas früher, zu verm.
Näh. daselbst. 2410

Steingafse 10, Vdb. 2 St ., eine Wobn., 3 Zim.,
Küche, Keller, auf l . Juli zu vermiethen. Näb.
daselbst im Laden. 2408

Stiftstraße 1, 2 r.. Wobnung von3 Zimmern u.
Zubehör Wegzuas halber sofort zu Derniietben

Stiftstraße 6 ist die Parterre-Wobnunq, drei
Zimmer mit allem Zubehör, auf den 1. Jul
zu Dermietben. 2197

Walkmnhlstraße 19 Parterre-Wohnung. 3 Z.
Küche und Zubehör, per 1. Mai oder später -u
Dermietben.  Näheres 1 St . r. 2372

I Schöne 2-Zimmer -Woh » nng und Küche mit
I Abschluß zu verm. Näh . Steingasse II , Part .,

neues Haus . 2436
E. sck. Frontspitz-Wohn., 2 Zim. n. kl. Küche, am

K.-Fr .-Ning. in fein. Hause, an rub. P . zu Dm.
Off. u. C.  B* . 88 » o. d. Tagbl.-Verl. 2254

Walluferstraße 3, Hinterbaus, sind per
1. April 1902 schöne3-Zimmer-Wohn»ngeu ander¬
weitig zu verm. Zu erfr. das. Vdb. Part . 770

Westendstraße 13, 3. St . r. , schöne3-Zimmer-
Wobnnng Versetzung halber sofort billig zu ver-
mietben. Näb. Part . 2305

Zimmermannstratze 6, 1, 3 Zimmer. Balkon,
reichliches Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbn
oder Philippsbergstraße27, 1. 2395

Drei Zimmer und Küche in gesunder Lage, s
schöne Aussicht, auf 1. Avril 1902 zu vermiethen
Näheres Philippsbergstraße15. 29

^ ^ rei-Zimmer -Wohnung , 1. Etage, in. Bad,
2 Balkons, Küche und reichlichem Zubehör,

per 1. Januar 1902 zu Dermiethcn. Näherer?
Verl, Nieblstraße 23, 1 l. 1950

Mahnungen von 2 Zimmern.
Adclheidstraße 52 Frontspitz-Wohnung. besteh,

aus 2, eventl. 3 Zimmern, Küche, Keller, an
einzelne Dame oder Herrn per 1. Juli zu ver-
mietben. Näh. Part . 2247

Adolfstraße 4, Stb. Mansardw., 2 Zimmer,
Küche, Keller zu Perm. N. Rbeinstr. 32, 2. 2891

Bleichstraße 41 , Httz.» schöne 2-Zimmcr-
Wohnnng nebst Zubehör an kinderlose«
Ehepaar sofort od. später zu vermiethen.
Näh . Vorder ». Part , rechts. 2244

Blücherstraße Dachwohnung, 2 Zimmer, Küche.
Der Mai . Näb. Sedanplatz6, 1. 2280

Bttlowstraße 9, Mtv . Dachw.» 2 Zimmer
und Küche auf 1. Mai an kl. Fam . zu
vermiethen . Näh . Vorder ». 1 l . 2386

Bülowstr . 1«, H. P.. 2 Z. u. K. z. 1. Maiz. p.
Dotzheimerftr. 64 , Neubau. 2 Zimmeru. Küche,

der Neuzeit entspr., per 1. Juli zu verm. 2425
Elisabethenstr . 4, Part., wegen Versetzung des

Miethcrs Wobnung, geeignetf. einz. Dame oder
Herrn, 2 gr. Zim., Küche, Clolet zu verm. 2229

Feldstr . 12 F.. b. a. 2 Z. u. K., 1. Juli . 2323
Feldstraße 19, Hth. 3, zwei Zimnicr, Küche u.

Keller auf 1. Juli zu Dcrmiethen. 2314
Hellmnndstr . 51 zweiZ. n. K. auf Juli . 2141
^irchtzaffe 6, 3. Stock, 2 schöne Zimmer, große
»M- Küche und allem Zubehör per 1. Oktober

zu Dermietbeu. Preis 450 Mk. Näheres bei
Ohr . Tauber . 2416

Moritzstratze 34 , Vdh. 1 St ., zwei Zimmer.
Küche und Keller zu vermiethen. 1694

Rerostr. 27 zweiZ. ». Kückea. gl. zu Dm. 2444
Rheinftraße 60 , Vdb. Part., hochcleg. Jungges.-

Wohnung oder Büreau von 2 Z., Gas , eia
Abschluß zu verm. Näh. Part . 2169

Saalgaffe 38 , Frontspitze, 2 Zimmer n. Kücke
auf 1. Juli an ruhige Leute zn vermiethen.
Anzuseben von 10—1 Uhr. Näh. Part , bei
Aug . Möliler . 23^4

Scharnhorststr . 19, Ecke-Bülowstr., 3. Et., per
1.Mai2 Z. m. 2B . u. Badeeinr. in b. H. an n.
r . D. z. Dm. o. a. z. Möbelciiist. N. P . I. 2361

Schiersteincrstraße 5 , Hth., ist eine2-Zimmer-
Wohnung an ruhige Miether per 1. Juli zu
vermiethen. Näh. das. Vdb. Part , links. 2281

Schwalbachcrstraße 37 2-Z.-Wohn. zu v. 2330
Schwalbacherstr . 71 eine Wohnung, 2 Zimmer

und Küche, Hinterh., auf 1. Mai zu verm.
Sedanplatz 6 zwei Zimmer, Küche p. Juli

zn vermiethen. Näh. 1. Stock. 2279
Sedanstraße 10 freundliche3-Zimmer-Wobnung

mit Kannncrn und 2 Kellern an ruhige Miether
zn vermiethen. Näh. Vdh. 1 Tr . r . 2419

Seerobenstraße 9, Hth. 1, schöne2-Zimmer-
SVobnung, Küche und Zubehör auf 1. Juli
zu Dermietben. 2356

Steingaste 30 Dachwohnung, 2 Z. u. Küche, au
ruhige Familie zn vermiethen.

Dteing . 34 , Stb . D.,2 Z. n. Küche an kinderl.
Leute z. 1 Mai. Näb. Platterstr. 58, 1. 2428

Walramstraße 18, Htb». 1, 2 sch. Zimnicr u.
Küche zu vermiethen. Näb. 2442

stritter . Vorderb. 2.
Zwei Zimmer, Küche, Mansarde sofort zu verm.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 2411

Mohilnnge « von 1 Zimmer.
Sllwinenstratzc 1'3 Frontsp.-Wobnung, bestehend

aus 1 Zim., 1 Mansarde n. kl. Küche, 1 Keller,
au einzelnen Herrn oder Dame zu Dermietben.
Näheres Nerostraße 16, 1. 1958

Adlerstratze 38 , Mansardw., 1Z .. K.. Keller an
r. Leute zum 1. Mai zu Denn. Näb. Part.

Bahnhofstraße 12 ein Zimmer mit Küche sofort.
zu vermiethen. 2364

Dotzheimerftr . 64 , Neub., 1 Z. u.K. zu v. 2422
Gerichtsstraßc 1 bei Faist ein leeres, neu

bergericktetes Zimmer, für Büreau, zu verm.
Hellmundstraße 42 Zimmer, Küche und Keller

sof. od. später zu vermiethen. Näh. 2 St . 1621
Körnerstr . 9 schönes Parkerre-Zim. m. Küche:c.

auf 1. April zu verm. Näh. 1 St . r. . 1626
Metzgeraaffe 18 , 1, e. Z. n. kl. Kückez. v. 954
Riehlstraße 10 ein Zimmeru. Küche auf 1. Mai

zu vermiethen. Näheres Parterre . 2218
Rödcrstraße 33 ein Zimmer, Küche, Keller für

gleich oder später zu Dermietben. 2407
Stiftstraße 6 ist die Kiebclwohnnng. Zimmer

und Cabinet nebst Küche, auf gleich nur ar.
ruhige Leute zu vermiethen. 2352

Webergafse 43 ein gr. Z. u. Küchei. Seitenbau
per 1. Juli zu verm. Näh. Vdb. Part . 2399

Wcllritzstr. 33 » Mtb. P., ein Zimmeru. Küche
an kinderlose Leute zu Dermietben.

G. Zimmer und Kücke an kinderlose Leute zu ver»
mietben. Näb. Kellerstraße 10 2 St . 1638

Ein hübsches Zimmer nebst Kücke an einzelne
Person zn vermiethen. Näheres Rheinstraße 26,
Gartenhaus 1.

Wohnungen ohne Zimmer-Angabe.
Bleichstraße 20 , Htb., eine Giebelwohnung auf

1. Juli zu Derm. Näb. Vdb. 1 St . 2198
Wellritzstraße 1, 1, schöne Mans.-Wohuung auf

gl. o. spät, an alt. Ehep. o. Kinder zn vm. 2249

Ausivörts gelegene Mohnnngen.
lTnNlieilslppN Thalstraße 16 , ist ein«^UllUllIUlly , Wohnung mit Schlosser

werkitätte aus 1. Juli zu vermiethen.
Dotzheim , Mühlgasse6, zwei Zimmeru. Kücke

zu vermiethen. 1957
In Dotzheim , nächst dem Bahnhofe, sind drei

3-Zimmcrwohnungen, neu bergerichtet, zn ver-
niielben, event. wäre auch das ganze Hau? mit
nabeliegendem großen Garten zu vermiethen per
sofort öder später. Zu erftagcu hier Roon¬
straße 12, 1. 7719

Bahnhof Dotzheim . Zwei Zimmer und Küche
zu verm. Näb. 'Willi . Thon , Wiesbaden,
Blücherstraße 12. 1919

In dem neu erbauten Hause Waldstraße bei
Dotzheim , Alles der Neuzeit entsprechend, sind
Wohnungen von 2 bis 5 Zimmern, mit herrlicher
Aussicht, auf 1. April zn Dermietben. Näh.
bei FViedrich lonliausen , Dachdecker,
Dotzheim , Friedrichstraße4. 379

Eltville a Rh . Eleg. Wohnung. 3—6 Z.. 1 St .,
Balkon, Gartenben., elektr. Licht, sowie Zubeh.
preisw.; das. auch möbl. Z. zu Dermietben.
Näh. Schwalbachcrstraße 24. P . 1704

Eltville.
Eine schöne Wohnung » besteh, au» 5 Zimmern.

Küche und Zubehör, in herrlicher Lage, zu an¬
nehmbarem Preise zu vermiethen. Auf Wunsch
auch Garten . Näh. Schwalbacherstraße 36.

Eine schöne große Wohnung im Rbeingau,
7 Zimmer mit allem Zubehör, ist gleich oder
später zu vermiethen. Wo sagt der Tagbl.-
Verlag? He

Möblirte Mohnungk».
Geisbergstraße 5 gut möblirte Wohnung, auch

einzelne Zimmer zu Dermietben. 1940
Manergaffe 3/5 SL

2 Zimmer und Kücke, zu vermiethen.
Rheinstr . 31 schön möbl. Wobn., Salon, 5 Zim..

Küche, Bad, reickl. Zub., preisw. zu Denn. 2138
Vollständig möbl . 6 -Zimmer -Wohnung

mit Kücke für 250 Mk. monatlich zu vermiethen.
Nah. Goethestraße 1, 1 St . r . 2139

Möblirtes .Hochparterre, wenige Minuten von
der Haltestelle der elektrischen Bahn, Höhen¬
lage. ganz oder getheilt zu vermiethen. Näh.
int Tagbl.-Verlag. Rp

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarde « , Schlafstelle» etr.

Adelheidstr . 15, 3, Südseite, geräum. großes sch.
möbl. Zimmer, cv. mit 2 Betten zu Derm. 1925

Adclheidstraße 23 , Gths., 2 möbl. Zimmer mit
Küche zu vermiethen. 2063

Sldelheidstr. 39 , 1. sck. nt. W.- u. Schlafz. 2064
Adlerstraße 15, V. P „ erb. Mädchen Schläfst.
Adlerstr . 19, 2 St ., kl. Zim. mit Bett zu Derm.
Sldolfstraße 6 , Part., möbl. Zimmer. 1482
Sldolfstr . 8 , Gtbs. 2 gut möbl. Zim. zu Dm.
Ällbrechtstr. 13 fr. möbl. Zim. i. ch. H. z. verm.
Sllvrechtstraße 28 , 1 St ., schön mbl. Zim. z. p.
Ällbrechtstr. 32 , P ., h. möbl. Z. zu verm. 2258
Lllbrechtstr. 34 , 2 r., g. möbl. Z. z. verm. 2072
Sllvrechtstraße 34 , 3 l . » gut möbl. Zimmer zu

vm. Preis p. Monat mit Kaffee 20 Mk. 2255
2llbrcchtstraßc 35 , P „ ein gut möbl. Wohn-

u. Schlafzimmer zu verm. Preis 50 Mk. 2150
Sllbrechtstr. 36 , 2 I.. a. möbl.Z. a. b.H». 2363
Sllbrechtstraße 37 , Htbs. 1. St ., erhalten rcinl.

Arbeiter billig Kost und Logis.
Bärcnstr . 2 möbl. Z. m. 1—2 Betten frei. 2066

Bahnhoff'S, . | A i.'-JJ:
Bahnhofstraße 12 ein möbl. Zimmer sofort

zu Dcrmiethen. 2365
Bertrainstratze 3» 1 r., hübsch möbl. Zim., auch

mit Pension, zu vermiethen. 1912
Bertramstr . 4, 2 l.. s. m. W.- 1>. Schl.»a. e. 1620
Bertramstr . 4 , 2 I.. h. mbl. M„ u. a. P. 2284
Bismarckring 39 , 3, sch. m.Z., sep. Ging. 2192
Bleichstraß « 3, 1, sof. gut möbl.Z., 1—2Betten.

nebst Pension. 1637
Bleichstr . 8 , 2 , möbl. Z. mit od. o. Pens. 1682
Bleichstraße 27 » 1. Et., schön möblirtes Balkon-

Zimmer a. g. zu Dermietben. 2317
Blcichstraß « 39 schönes möbl. Parterre-

Zimmer sofort zn vermiethen
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Dkeichstratze 4t , 2 direct am Bismarck-
Ring , möbl. Zimmerm. Balkon au trm. 1939

»lücherstratze 10, t Et. rechts, schön möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension au anst.
Herrn oder Dame zu vermietben. 2261

Blücherstr . 24 , 1 r.. e. möbl. Zim zu vm. 2327
Blücherstrasse 24 , 1 r., ein möbl. Zimmer an

zwei bessere Arbeiter zu vermiethen . 2325
Lambachthal 8 , 2, gut möblirteS Zimmer oder

möblirte Wohnung für länger zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 10 gut möbl. Z. mit P. 2304
Dotzheimerstr. 10, 2, möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer sofort zu verm., eo. Pension . 717
Lvtzyeimerstrasse 26 , 2 rechts, schön möblirte

Zimmer ab 1. April zu vermietheu . 2207
Dotzheimerstraß« 24, l , möblirtes Zimmer, sev

Eingang , zu vermiethen auf 1. Avril . 2212
Dotzheimerstr. 42 , H. P . , möbl. Zimmer mit

2 Betten zu vermiethen . 2403
Dotzheimerstr. 44 , H. P. l., gut möbl. Z. 2278
Dotzheimerstr. 44 , G. 1 r., gut möbl. Zimmer.
Dotzheimerstr . 47 , G. 1 r., e. zw. r. A. sch. L.
Drudenstr . 4 frenndl . möbl . Part .-Zimmer

sof . o. später zu vm . Räh . Part . r. 2105
Elronorenstr . 9 , 1 St . I., Eck- Bertramstr.. f.

m. Balkon - o. eins. Zimmer zu verm. 1609
Kllenbogengaste 7, H. 2 St ., ein schön möbl.

Zimmer auf gleich zu vermiethen . 2437
Emserstr . 19 , Billa Friese, einz. u. znsammenh.

möbl . Zimmer z. vm̂ mit Pension monatl.
60- 100 M . Gr . Gart . Haltest , d. elektr. B . 1983

Kanlbrnnnenstr . 4, 2, m. Z. an e. Hrn. 2259
Feldstr. 7 erh. anst. j. Leute b. Kost u. Logis.
Frankenstr . 18, 2 l., frdl. möbl. Zimmer zu v.
Fra « ke»»str«26 erh. rl. Arb. Schlst. m. K. 2208
Friedrichstr. 48,2 l«, m. Z. m. u. o. Pens. 2127
Geisbergstr . 18, 1 r., m. Z. (1 u. 2 B. 4 M.). 1752
Goethestrasse 5, Pt., Salon mit Schlafzimmer

an einen soliden Herru , sowie Mansardzimmrr
au eine ruhige Frau sof. zu vermiethen . 1816

Goldgaste 18 möbl. Zimmer zu vermiethen.
Grabenstrasse 24 , 3, großes, schön möbl.

Zimmer zu vermiethen . 2179
Grabenstr . 28 , 3, frdl. Zim. billig zu vm. 2427
Häfnergaffe 5 , 2, m. Zim. m. sep. Eing., auch

mit 2 Betten , zu verm. 2412
Helenenstr« 11, P., möbl. Zimmer zu verm.
Helenenstr. 11, P., möbl. Mani. an reinl. Arb.
Hellmnndstratze 14, 3, möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 17, 2, frdl. ni. Z. zu vm. 2390
HMmundstr . 23 , 3 l., möbl. Z., sep. E. 2260
^ellnrundstrasse 32, Part., frdl. möbl. Zim.
«y zu vermiethen . 2440

»«tnndstr. 36 , 1, möbl. Z. (sep. E-). 2353
lnrnndstraße 40 möbl. Zimmer (sep. Eing.)

zum 1. Avril zu verm. Näb . 1 St . l. 1792
Helltnundstrahe 40 zwei ineimmdergeh. gut möbl.

Zimmer mit 1 oder 2 Betten . 1. Etage , Balkon,
sep. Eing ., z. 1. April z. v. Näh . 1 St . l. 1910

Hellmundstr . 46 , 1 r.. qr. möbl. Zimmer zu v.
Herderstrasse 1, 3 r., srcundl. mobl. Zim., ev.

auch leer, sofort zu veruiiethen.
Herderstr. 25 ganz neu eieg. möbl. Balkon-Zim.

au feinen Herrn zu vermiechen. 2153
Hermannstr . 6, 1, erh. anst.H. Kostu. L. 1982
Hermannstraße 16 , 1 rechts, gr. hell. g. möbl.

Zimmer , sowie möbl . Mansarde sof. zu verm.
Hermannstr . 12, 1 St ., m. Z. W. 3 Mk. 2341
Hermannstr . 15, 3 r., möbl. Z. (sep. E.) a. H.
Hermannstr . 16, 1 l., sch. m. Z. a. e.
Hermannstr . 19, 2 r., schönm. Z. zu v.termannstr.21,1r.,möbl.Mans.z.v.ermannstr . 23 , 2, m. Z. m. P . z. v.

uannstr . 24, 1, möbl. Zim. zu verm.
»annstr. 26 , P. 2 1., eins. möbl. Z.

1530
2222
2373
2400
2272

.. z.  v.
»mülgaffe 9, 1 St ., ein möbl. Zimmer

mit 2 Betten sofort zu vermiethen.
Hirschgr. 14, 1 r., möbl. Zim. sof. z. vm. 2340
Htrschqrabe » 26 , 3 St . l., einfach möblirte

Mansarde an anständigen Herrn zu verm. 2435
' - hnstr . 2 ein sch. möbl . Zimmer z. verm. 1413
ahnftr . 10, P ., m. Z., sep. E., a. anst. H. 1518

Aahnstratze 19, P ., möbl. Zim. m. Pens. 2190
Jaynstr . 36 , 3 r., e. frdl., g. m. Z. b. z. v. 564
Kaiser -Frredrich-Ring 14 gut möbl. Salon

und Schlafzimmer zu vermiethen . 2243
Kaiser-Friedrtch-Ring 82 , P ., Wohn- und

Schlafzimmer , Bad . möblirt , sofort zu verm.
Karlstratze 3, 2, möblirtes Zimmer zu verm.
Karlstr. 20 , 2, möbl. Z. m. o. o. P . zu v. 694
Karlstr. 28 , 2. e. g. möbl. Z. a. b. H. z. v. 1996
Karlstr. 28, 2. s. eleg. m. W.- u. Schlafz. z. v. 1916
Karlstrasse 32 , 1, möbl. Maus, zu vermiethen.
Karlstratze 37» 2 l., 2 möbl. Zimmerm. Klavier

und sep. Eing . z. verm., a . gelb. 1990
Kellerstratze 13, 2, Ecke der Stiftstraße, zwei

möblirte Zimmer , davon eins mit sep. Eingang
und Balkon (Sonnenseite ), sofort zu vermiethen.

Kl. Lauggaste 1, 1, frenndl. möblirtes Zimmer
zu vermiethen , event. mit Pension . 2312

Lehrstr. 1, 1. Et. l., eins. m. Z. b. z. vm. 2333
Luisenplatz 1» , Bel-Etage, schön möbl. Zimmer

mit Balkon zu vermiethen. 2142
Luiseustrasse 37 schön möbl. Z. zu verm. 1979
Luisenstr. 34 , 1, möbl. Zim. zu verm. 2443
Luiseustrasse 41 , 2 rechts, gut möbl. Zimmer

sofort an besseren Herrn zu vermiethen.
Mainzerstrasse 44 möbl. Zimmer mit und ohne

Pension zu vermiethen . 2122
Marktstratze 11, 2, gut möbl. Zimmer mit 1 u.

2 Betten . Näh . zu erfr . im Schuhgesch. 2322
«Utzanergasse 17 schönes, einfach niöbl. Zimmer
wl p. 1. April zu vm. Näh . b. Weiner . 2186
Manritinsstr . 8 , 2 r ., fch. möbl . Zim . zu vm.
Maurttiusstrasse 9 , 3, möbl . Mansarde an anst.

ruh . Mädchen sofort zu vermiethen . 2375
Metzgergaste 30 sauberes Zimmer mit 2 Bette»

au zwei junge Leute zu vermiethen.
Moritzstr. 8 , Hth. P . I., möbl. Z. zu vm. 2228
Moritzstr. 9 , M. 11., erb. zweir. Arb. K. u. L.
Moritzstr. 30 , H. P . I., sch. frdl. möbl. Z. zu v.
Moritzstr. 39 , 1. Stock, eleg. möbl. Zim. 2182
Moritzstr. 39 , M. 1 l., möbl. Zim. sof. zu vm.
Moritzstr. 47 , Mtlb. 1 l., erh. e. j. M. Logis.
Mühlgaste 9, 1 bei Fr. Schlosser , ein gut

möbl . Zimmer zu vermiethen . 2183
Rerostr. 3 , 2, gr. u. kl. m. Z. m. 1—2 B. z. vm.
Nerostr. 10, 3 L, möbl. Zimmer zu verm. 2172
Nicolasstr . 18 , 3, möbl. Z. f. e. Herrn. 2214
Oranienstr . 8, P ., sch. möbl. Zim. (sep.) zu v.
Oranienstr . 8 , 1, g. möbl. W.- u. Schlafz. 1424
Oranienstr . 21 , Hth. Part., möbl. Zimmerz. v.
Oranienstr. 21 , Stb. P., k. 2 Schn. Sitzpl. erh.
Oranienstr . 84 , 2, gut möbl. Z. z. verm. 1537
vranieustr . 41 , 1 St . l., schön möbl. Zimmer

an besseren Herrn zu vermiethen.
vrauienstrasse 44 , 3, ein großes, sehr gut au».

gestatteter Zimmer an eine» Herrn zu vm. 1057
Vrauienstr . 54 , Hth. 1, ein möbl. Zim. z. verm.
Vranieustr . 60 möbl. Part.-Zim. sofort zu v.

vrauienstr . 60 , 3 St ., möbl. Z. zu verm. 2438
Philippsbergstrasse 9, Frontfp., freundlich möbl.

Zimmer zu vermiethen . 1838
Philippsbergstr . 17/19 , 3 r., gut möbl. Zim.
Philippsbergstratze 29,1 . möbl. Zimmer incl.

Pension, event. an anständiges Fräulein, zu
vermiethen.

Rheiustr . 15 , 1, f. möbl. Sal . m. Schlafz. z. v.
« » Heinstraße 15, 3. Etage , sehr gut cin-
«H gerichtetes Wohn - und Schlafzimmer

bei einzelner seiner Dame sofort zu ver-
miethen » mit oder ohne Pension.

Rheiustr . 20 , P . , zwei elegant möbl. Zimmer
zu vermiethen. 996

Rheiustr. 45 , 3, möbl. Zimmer zu verm. 2321
Riehlstr . 10» 3 l.. schön möbl. Z. zu vm. 1671
Röderallee 16 schön möbl. P.-Zimmer sof. zu v.
Röderstr. 11, P . , schön möblirtes Zim. zu verm.
Röderstr. 22,1 , möbl. Zim. mitu. ohne Pension.
Römerberg 3, 2 I.. f. m. Z. a. b. H. z. v. 2109
Römerberg 32, 1 l., schön möbl. Zim. zu verm.
Roonstratze 11, Part . , möbl . Zimmer mit

sep. Eing . au einen Herrn zu vm. 2110
Saalgaffe 22 möbl. Z. m. 1 u. 2 Bett, zu verm.
Schachtstr. 20 , 1 St . r., ein gut möbl. Zimmer

per sofort zu vermiethen . 2267
Schachtstratze 31 , Mansarde links, ein möbl.

Zimmer an eine Dame zu vermiethen.
Schar»,horststr. 5 , P . , erh. j. anst. Handw. g.

Kost und Logis für 10 Mk. wöchentlich. 2351
Scharnborststr. 13, P. L, frdl. möbl. Z. 1923
Scharuhorststr. 14, Mittelb. 2, gut möbl. Zim.

mit oder ohne Pension an anst . Frl . zu verm
Scharuhorststr . 19, 3 r., gut möbl. Zim. z. vm.
Schützenhofstr. 2, 3 St .. Zim. mit Pens. 2106
Schulberg 11, P. r., möbl. Zim. zu verm. 2418
Schulberg 11, 1 l., freundl. Zimmer an einen

Herrn zu verm. Anzuseben Vorm , bis 2 ' /- Uhr.
Schulberg 19, 1, ist ein möbllrtcs Zimmer mit

bürgerl . Pension zu vermiethen. 2194
Schulgaffe 4, H. 2 erb. j. L. Koftu. L. 2269
Schwalbacherstratze 3, 2 r. , schön möblirtes

Zimmer mit einem oder zwei Betten billig
zu vermiethen. 2398

Schwalbacherstr. 10, 2, m. Z. m. n. o. P . 2196
Schwalbacherstr. 51 , 3 , nahe dem Michelsbera.

ein möbl . Zimmer mit schöner Aussicht mit ode>
ohne Pension zu vermiethen . 2368

Schwalbacherstr. 63 , Hinterh. 1 Tr. links bei
Fraund , ein freundliches einfach möblirtes
Zimmer an ein auch zwei anständige Leute mit
Kost zu vermiethen . 2370

S -daustr. 11, 2 r., a. möbl. Z. f.M. 18z. v. 2210
Seda »»strasse 11, Hth. 1 r., kann ein junger

Mann Tbeil an einem Zimmer haben pro
Woche 3 Mk. 2441

Seerobenstr . 4, 1 I.. sch. m. Z.. 1 a. 2 B. 2219
Seerobenstr . 11, M. P ., sch. m. Zim. b. 2343
Seerobenstr . 24 , H. 2 l., möbl. Zimmer zu vm.
Steingaffe 10» 2 l., gut möbl. Zim. zu v. 2301
Steingaffe 11, 1. St . r., ist zum 1. Februai

ein gutes großes möblirtes Zimmer an eine,
Herrn zu vermiethen. 800

Steingaffe 11 sch. möbl. P .-Zim. N. H. 2202
Steingaffe 13, Part . , möblirtes sep. Parterre¬

zimmer sofort zu vermiethen.
Steingaffe 13 , 2 l . , 1 sch. möblirtesZ. sof. zu

verm. Sep . Eing . 2348
Steingaffe 26 möbl. Zimmer, sep. Eing., zu v.
Steiug . 26 , H. 1, erh. zwei Arbeiter Schläfst
Taunusstratze 23 , 1, gut möbl. Vorder- wie

kl. Zimmer , nach Garten ael., zu verm.
Taunusstratze 48 , 2. hübsch mbl. Mans. z. vm.
TaunuSstratze 57» 1, möblirte Zimmer auf

Tage , Woche», Monate sofort zu verm. 2362
Walkmühlstraße 10, 1, ein gut möbl. Zimmer

per sofort zu vermiethen. 2268
Walramstratze 4, 2 St . l.. gut möbl. Zimmer

an einen Herrn oder Fräulein zu verm. 2342
Walramstr . 5, 2 l., g. möbl. Z per sof. z. vm.
Walramstr . 17, 1, ein frdl. nt. Z. auf gl. z. v.
Walramstr . 25 , 1 r. , erh. anst. L. K. «. L. 2349
Walramstr . 37, 1 I.. möbl. Zimmer zu verm.
Webergaffe 23 möblirte Zimmer zu vermiethen.

Bescheid 1. Stock. 2166
Weilstrasse 9 , 1, möbl. Zimmer zu veruriciben.
Weilstrasse 11,2, gut möbl. Zim. zu vm. 1780
Weilstr . 12, Grth. 2 r., 2 möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu verm.
Wellritzstratze 11, 1, freundl. möbl. Zimmer an

soliden Herrn zu vermiethen . 2376
Wellritzstratze22 , 1 rechts, ein schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 2176
Wellritzstr. 47 » 1 l., c. sch. möbl. Zimmer zu v.
Westendstrasse4, 3, schön möbl. Zimmer mit

Balkon bill. zu vermiethen . 1990
Westendstr. 10, H. 2 l., schönm. Z. zu v. 1435
Westcndstrasse28 , 2 rechts, ein gut möblirtes

Balkonzimmer zu vermiethen . 2277
Wörthstr . 7, 4. Stock, möbl. Zim. m. 2 Betten

Wörthstr. 11, ifiÄ .'S
Wörthstr. 18,
Wörthstr. 18, ÄVsSHa

Zimmer zu vermiethen.
Norkstratze 17, Pt., möblirtes Zimmer zu verm.

Näh . im Laden . 1585
Zimmcrmannstr . 10, 1, fein mbl.Zim., Pens.
Möbl . Zimmer an einen anständ. j. Mann zu

verm. Näh . Blücherstr . 18 , H . 2 r . 2339
Gut möbl . Zimmer mit od. ohne Pension zu ver¬

miethen. Zu erfr . Gerichtsstraße 5, Pt . 2371
Schönes fr . möbl. Zimmer an besseren Herr»

. Näb . ‘ . . - ‘oder Frl . zu vm. Kirchgasse 29, Frontfp.

B reamter oder Lehrer findet
schönes möbl. Zimmer in gesund.
Lage in Lehrcrfamilic . Näb.

PhilippSbergstraße 41, 1 r . 1893

Nur an Offiziere
oder vornehme (auch leidende) Herren sind in

ruhigen » feisten Hause noch drei hochelegant
möblirte Zimmer , im Ganzen oder getheilt,
abzug. Näb . TaunuSstr . 31, im Cigarrengcfch.

Möblirte Mansarden , gr ., mit 2 Betten , sodann
einzelne mit Bett . N . Wörthstr . 13 , Lad . 1129

ComfortableS möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmers , gesunde Lage, ruh . Privathaus , nabe
am Kurhaus , zu verm. Auskunft im Zeitungs-
Kiosk, Ecke Wrlbelm- und Frankfurterstrabe.

Gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension bei
billigem Preis nahe am Kochbrunne» zu ver¬
miethen. Offerten unter A . o . 037 an de» I
Tagbl .-Berlag . 2107 | zu vermiethen Wilhelmstraße 54,

für 1—2 Pferde zu verm
Wellritzstr. 43. N . P . 2163

Ein fein möblirte ? Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Zu erfr . im Tagbl .-Berlag . I ÖImUWUJJ

>Keller , 40 sH-Mlr .. mit Wasser und Gas , sehr
«yCiV Qllv ” ♦ oirClf * geeign. für Flaschenbieraeschäft oder Lagerraum.

findet bei ruhig , best. Kam . dauernd
preisw . s. eleg. möbl . Wohn - » . Schlafz
Näheres im Tagbl .-Berlag . 2085 Nz

Keere Zimmer , Mansarde « ,
Kammern.

Adlerstratze 49 , Wh. 1, ein leeres Zimmer an
anst . Fräulein auf 1. April zu vermiethen . 1798

Albrechtstr. 8 eine Mansardkammer, für Möbel
unterzu stellen, aus gleich z» vermiethen . 2168

Albrechtstr. 28 , 1 St ., leere Mans. zu verm.
A « der Ringkirche 7, P., 2—3 leere od. thcilw.

möbl. Zimmer in fein. mH. Hause an einzelnen
Herrn oder Dame zu vermiethen . 2262

Bismarckring 39, 3 St ., sch. l. Maus. sof. 2191
Blücherstratze 4 , 1. Et., grosses Frontspitz¬

zimmer zum Möbelunterstellen zu verm. 2096
Dotzheimerstrasse60 1—2 Mansardenf. Möbel

einzustellen auf 1. April zu vermiethen . 1540
Dotzheimerstr. 70 «. l. Maus, an ruh. P . 895
Emserstraße 42 , 2. Et., zwei sch. leere Zimmer

mit Balkon u. sep. Eingang sofort zu vm. 2262
Feldstratze 1, 1 St ., 2 leere Zimmer sogleich a»

ein bis zwei ruhige Leute zu vermiethen.
Frankenstrasse 22 1 gr. Zimmer an ruhige

Person zu verm. Näh . Part . 2383
Gustav -Adolsstrasse 3, Hochpart, r., 2 schöne

leere Zim . od. 1 Z . u . Küche an 1 od. 2 Pers .,
auch kinderl. Ehepaar , sof. zu vermiethen.

Gustav -Adolsstrasse 3, 1 l . , eine leere freundl.
Mansardenstube billig zu vermiethen.

Helenenstr. 4 eine sch. M. p. 1. Mai zu v. 2415
Hellmnndstraße 41 eine heizb. Mans. an eine

einzelne Pers . zu verm.
Hellmundstr . 42 leeresZ. Näh. 2, Stock. 2283
Hellmundstratze 42 zwei event. 3 leere Zimmer.

Näh . zweiter Stock . 2286
Hermannstr . 2 gr. leeres Zimmer zu vm. 2319
Hermannstr . 16 1 sep. Z. u. 1 Mans. zu verm.
Fahnstratze 19, Porderh., 2 einzelne Zimmer

an nur ruhige Personen auf 1. Juli zu verm.
Näh . Seitenb . Part . 2381

Jahnstratze 19, Vorderh., leeres Zimmer an!
1. Juli zu verm. 2385

Kirchgaffe 19 2—3 Mansarden zum Möbelein¬
stellen zu vermietben. Näh . b. Hrir » , 1240

Lahnstrasse bei Gärtner Heinrich Rauel¬
ift ein Zimmer an einzelne Person auf 1. Avril
zu vermiethen. 1823

Kl. Langgaffe 1, 1 , großes Helles leeres
Zimmer zu vermietben . 2311

Luisenstraße große heizbare Mansarde an einzl
Person abzupeben. Näb . Platterstr . 12. 1213

Marktstratze 13, Seifenladen, eine Dachkammei
an einzelne Person zu vermietheu . 2129

Moritzstr. 49 ein großes HellesZ. zu vm. 1784
Nöderallee 16 leere Mansarde sofort zu verm.
lloanstr . 5 , P .. sch. leer. P .-Z. per sof. zu verm.
Schwalbacherstr. 71 Dachzimmer sof. zu verm.
Stiststr . 1 sch. Frtsp.-Zim. a. gl. zu verm. 2130
Stiststratze 22 zwei ineinanderg. leere Mansarde»

an ruh . Pers . zu vermietben . 1624
Wellritzstratze7 v. 1. Mai schöne Mansarde an

ruhige einzl. Pers . zu verm. 2409

Zwei kl. fremrdl. Zimmer
mit großem überdecktenBalkon (1 Tr .) zu verm .
eventl . wird auch Kaffee oder ganze Pension
gegeben. Näh . im Tagbl ^ Verlag . 8ä

Remisen, Stallnngeu, Scheune«,
Keller ctr.

Adelheidstr. 83 Weink. N. Oranienstr. 54. 2083
Adlerstrasse 56 S1allu »»g für 2—3 Pferde

zu vermiethen . 1575
Friedrichstrasse 11 ein schöner großer Kelle»

auch zum Wein lagern gut geeignet, z. verm. 630
Herderstrasie 17 ein großer Keller zu vermiethen

Näb . bei I * l>. »lüller . Roonstratze 9. 2073
Herrschaft!., für 2 Pferde zu

<5UUUiny ; v. Herderstr . 26. P . 2426
(slaiser - Friedrich - Ring 13 herrschaftliche
*»*■ Stallung für drei Pferde nebst Wagenremise.

Futterboden und Bnrschenzimmer zu vermiethen
Näb . daselbst od. Schwalbacherstraße 59, 1. 927

Karlstr. 17, dicktb. d. Rbeinstr.. ar. Weinkeller
z. vm. N. b. Eigentb . Schmidt , Jabnstr . 1. 1280

Körnerstrasse 5 ein schöner großer Flaschenbier^
feiler sofort zu vermiethen. Näheres daselbst
Part , links . 1909

Lagerkeller,
werkst.), zu verm . Luxemburaplatz 2, P . 1828

Weinkeller , Luxemburgstr. 7 (Luxemburgplatzl
250 Hj-Mtr ., ni. gr . Magazin - und Büreau
räumen , bpdr . Faßousz ., coms. einger., z» vi»
Näh . Baubürean Walluierstraße 1. 207

WitltddKo 9 Kellereien f. 150 Stm
vt v mi  Wnn mit bvdrauliichev

Aufzug n. allem Comfort , zum Betriebe größeret
Wembandlimg , mit Coniptoir und Päckraum
sofort od. später zu vermiethen. Näh . 2. Et . r
bei Rosenilial . 929

Nieolasstratze 28,
in nächster Nabe des Central - Babnhofs,

Weinkeller für ca. 60 Stück, mit Auszug,
Comptoir (3 Zimmer) und reichliches Zubehör,
Pack- »». Fasshalle» ca. 60 (H-Mtr.,
Hof , ca. 130 fH-Mtr., Extra -Thorfahrt,

Alles eingeschloffenund vom Haus aetrenitt.
ist sofort oder sväter zu vermiethen . Grundriß
n. Näheres Karlstr . 17 b. 1830

für 2—3 Pferde , Remise
^ItlUlUIy Kutscherstude -c. zu vern,.

Rößlerstraße 5. 1394
Scharnhorststrassc 14 Stallung für 3 Pferde

Spülranm , Büreau und Kiitscherwohnung aus
Juli zu vermiethen . Näh . No . 20, 1 r . 2430

Weinkeller nebst Zubehör Sedanplatz 3. 2075
Steingaffe 30 ein F»tter>a»m zu vermietben.
In meinem Hauie Taunusstratze 3 ( Atteesaal)

ist ei» schöner Weinkeller » welcher ca. 4>>Stück
faßt , per 1. April oder früher Preiswerth zu
vermietben. Näh . 778

Weinhandlnng R . Rosenstein,
TaunnSstraße 5.

Walramstr . 12 «lall für ei» Pferd z. v. 1831
Weinkeller

1970

sofort zu vermiethen . Näh . Jabnstraße 29. 2236

!1lir1I,tirIuchc
Zu miethrn gesucht eine geräumige

Billa.
circa 15 Zrmmer , für Penstonszwecke,
Gegend Kurpark . Gest . Offert , mit Preis,
augabe u . Zeichnung uut . R . 8 . 1 * 57 an
RudolkM « ,ae . Katt »burg . (» opt .1383) 8142

Zum 1. Oktober wird ein Haus
- —  von 8 — 10 Zimmern mit

Garten zu miethen gesucht. Offerten unter
**• R . R . 490 an den Taabl .-Verlag.

Gesucht eine schöne Wohllnng.
6—7 Räume 2c., im Nord -, Ost- ober Süd viertel
per Juli . Offerten unter v . » . V . 487 im
Tagbl .-Verlag abzuaeben.

Wohnung v. 6 Zimmern
mit reichlichem Zubehör für sofort gesucht. Freie
Lage bevorzugt . Angebote unter W . A . S1 im
Tagbl .-Verlag abzuaeben.

. _ Gesucht zum 15. Avril Wohnung Don
0—6 Zimmern voll älterem Ehepaar im Kurviertel.
Villa bevorzugt . Off. uut . Chiffre I ». K . 477
an ben Taab l.-Verlaa . 2328

Zu miethen gesucht
2 Wohllungen k 5 Zimmer und Zubehör oder
zwei Mal 2 u. 3 Zimmer u. Zubehör . Offerten
mit genauer Beschreibung der Wohnungen und
billigster Preisangabe unter K . A . IO an dm
Tagbl .-Perlaa.

«Äesucht zum 1. Oktober geräumige 5 -Zim . »
Wohnuitq von kl. Familie . Offerten unter
T». Va.  4 84 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Gesuch.
Kleine Familie , drei Pers ., sucht f. Ende Juni

od. 1. Juli 4—5 Zimmer mit Baderaum , Speise¬
kammer u. 2 Maus , zum Presse v. 850—900 Mk.
Baldiae Preisofferten u. a. d. Tagbl .-Perl.
_ Gesucht zun, 1. Juli Wohnung von 4 viS
, Zunmern nebst Zubehör , möglichst Ho» -
oarterre oder 2 Treppen , in anständigem Hause
von einem älteren Ehepaar ohne Kinder . Offerten
erb, unter <>. A . 14 an den Tagbl .-Perl . 2420

1. September
Wohnung , 4 Zimmer , Küche, Bad und Zubehör,
m freistehendem Hause gesucht. Offerten unter
V.  H . 318 an den Ta «bl -Verlag.

Vier-Zimmer-Wohnung
mit Bad und allem Zubehör im Preise von
1000 Mk. von einzelner Dame gesucht. Offerten
erbeten Privat -Hotel Ries.

Gesucht zum 1. Oktober von ölt . Ehepaar
(1 . Etage ) 4 Zimmer mit Balk . u . Zubehör nahe
der Elektr . Gefl. Offerten mit PreiSang . Stift-
'traße 19. 2 St.

Nähe d. Kurhauses wird eine ruhige , sonnige
abgcschl. Wohnung von 4 Zimmern re. z. 1. Okt.
von Rentner (drei Personen ) zu miethen gesucht.
Offerten unter « 1. R . 885 an deu Tagbl .-Verlag
inzusenden.  2271

In ruhigem Hause eine 3-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör u. Balkon von einz. ält . Dame ges.
Offerten unter H . A . 4 » an den Tagbl .-Verlag.

Eine Wohnung von 3 Zimmern und Mche
für Wäscherei zum 1. Juli gesucht. Offerten erb.
unter R . A.  m an den Tagbl .-Verlag.

^ « aL -Zimmer -Wohnung in gut . Lage
von jung . Ebev . bis 1. Juli zu

nt. gesucht . Preis bis 500 Mk. Offerten unter
ll . 4l.  547 au den Tagbl .-Perlaa.

Kl . Familie , zwei Erwachsene, ein Kind , sucht
frdl . 2-Zimmer -Wohnuilg in besserem Hause. Off.
mit Preisangabe unter R . R . 53B au den
Tagbl .-Verlaä erbeten.

Kleine Familie gÄfÄ
Wohmma geg. Verrichtung von Hausarbeit . Der
Mann Maurer . Näb.  Friedrjchftraße 6.

Hausbesitzern
empfiehlt es sich ihre z. Juli od. Oktbr . frei
werdenden Wohnunaeii alsbald anzumelden.

Wohrrungs -Nachweis -Büreat»
I .ioii &  Cie . .

Schillerplatz 1. Telephon 708.

Milte Wohnung
vom 1. Juli für längere Zeit gesucht. 4 Zimmer.
Badez., Mädchenz., Balkon . Gefl. Offerten unter
M. «». It . 4 » 7 an den Taabl -Verlag.

^tlNIöN suchen mödlirte « Wohu-
•OWCl «wüUllU „ nd Schlafzimmer zu

mäßigem Preise . Offerten mit Preisangabe unter
». 4 . O an den Taabl .-Verlag  erbeten.

Sprachlehrerin sucht Zimmer im Centnmt,
auch Frontspitze . Offerten mit Preisangabe unter
II . 4 . R . 503 nn de» Tagbl .-Verlag.

Dame sucht schön möblirtes Zimmer . Offerten
unter I ». >*• J . 4 » 8 mi de»  Tagbl .-Verlag.

Suche ein großes oder zwei kleine möblirte
,-fimmer für dauernd . Offerten unter f *. A . 15
an bell Taabl .-Verlag.

Junge Dame sucht zwei bebaglich möblirte
Zimmer in nächster Näbe d. Kgl. Tbeater «. Gefl.
Off, m. Preis 11. I ' R . I» 514 Taabl .-Verlaa.

Bester möblirtes Zimmer liep . Eingang)
zu wie Iben qesiicht. Off. mit Preisangabe unlei
n . 1*. 18 « vostluaernd Mainz.

Geb » Herr sucht möbl. Zimmer mit eins.
Frühstück für ca. 26, Mk. monatl . nur in gutem
Hanse für dauernd al « alleiniger Miether . Gefl.
Off, u . ff*. W . 455 an den Tagbl .-Berlag.

Möbl . Zimmer mit sep. Eingang per sofort
ges. Off . unt . C.  n . - 5 an den Tagbl .-Verlag,

1
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Suche für einen Herrn per sofort oder 1. Mai
1—2 gut möbl . Part -Zimmer
M eigenem Eingang nächst Rheinsir. Off. mit
Dreisang. u. n « . SA an den Tagbl.-Verlaa.
' Fräulein » tagsüber im Geschäft, sucht
schönes Zim . , monatl . 30 Mk. mit Früh¬
stück. Off. u . w . a.  a an d. Tagvl .-Verl.

Zwei Personen mit 4-jähr. Kinde suchen ein
g. leeres heizbares Zimmer z. 1. Mai inmitten
der Stadt . Offerten mit Preisangabe unter
f . B . 28 an den Tagbl.-Verlag._
" '{St. ein Geschäft am diesig. Platze

od. ausw. zu miethen. Branche
egal. Filiale nicht ausgeschl. Off. u. V V. 548
an den Tagbl.-Verlag._

Für sehr reinliches Geschäft wird in guter
Lage per bald od. später ein fjCßCJ £ ßÖCH
auf längere Satire zu miethen gesuchtn. wird evtl,
das Hans gekauft . Nur sofort eingehende Off.
mit genauesten Angab. über Preis , Lage, Größe rc.
finden Beachtung unter W . W . 540 an den
Tagbl.-Verlag. __
' Gesucht ab 1. Oktober ein kleiner Lade«
oder Contor in der inneren Stadt, am liebste»
in der Nähe der Bahn. 2306

_ W . fctail Wwe.
(Örtrfim *u miethen ges. Off. erb. unter
lOTIIUUl „ et . is posts. Tannnsstr.

Pnchtgcluchr

Gesucht sofort
größere einger . Wohnnng , f. Pension geeignet,
zu pachten. Offerten an « 8 . Postamt 11,
Berlin . fBo. 145'4>F14?

Ierpachtungen

Grotze ßiskellereieii.
Staltungen und Wagenhallen :c. per 1. Oktobe,
anderweitig zu verpachten. 1873
_W . Wen ». Dotzbeimerstraße9, 1.

Baumstück , 1 Morgen, mit 50 Obst¬
bäumen, u. 1 Wiese sof. zu verp. o. zu verk.

Näh. Büreau ILiou . Schillerplatz 1.

Fremd en-Pen sio ns
Schüler -Pension.

Für e. 13-jähr. Jungen , der für Untertertia
des Real-Gymnasiums angemeldet ist, wird Pension
in gutem Hause gesucht. Gefl. Anerbietungenmit
Preisangabe unt. 8 . X. AS6 a. d. Taabl.-Verl.

Adelheidstr. 0, 1, elegant möblirte Zimmc
zu vermiethen. 841

Adolphstraße 7 möblirte Zimmer. 1936
Albreehtstr. 13, 1 Et., möbl. Zim. 2121

U
„Villa Grandpair

Kinserstrasse 13
Familien ^Pen sion.

Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzüsrliche Küche. 1933

Villa Friese , Emserstr. 19, möbl. Zim. 7 b
15 p. Woche, m. Pens. 21—35 Mk. Gr . Garten.
Haltest, der elektr Babn Bahnhöfe—Wald. 1931

UensiM WKel, Cmserttaße 20,
gut möbl. Zimmer mit lind ohne Pension. 1769

Frankfurterstratze 22,
Villa Elisabeth,

vornehmste Lage, in großem, schattigem Garte».
vis-L-vis Hotel Kaiscrhof u. Augusta-Victoriabad.
Elegante comfortablc Zimmer ohne Pension,
mir mit Frühstücku. event. Abendessen. Für kurze»
wie langen Ansentbalt. Mäßige Preise. 1881

^riedrichstrasie 3 , 1, elegant mövl.
Zimmer frei. Mäßigste Preise. Elektr.

Licht. Bad im Hause. 839
Mauergaffe 17, 2. am Nathhaus, gut möbl

Zimmer, auch Salon ._
Salon und Schlafzimmer

_ _ für distinguirte Dame oder
Herrn' frei Nicolasstraße 22 , Part.

Billa Sorrento , Sonnen-
_ - bergerstratze21 , eleg. Süd¬

zimmer, eventl. mit Pension._

Kur -Pension
direct am Kurpark,

Sonnenbergerstraße 26.
Elegante Billa mit allem Comfort.

Großer Garten. Gedeckte Terrasse. Balkons.
Besonders für Reconvalescentenn. Erholungs¬

bedürftige. Bäder aller Art . 2l46
Taunusstr . 44 , 1. eleg. mbl. Z. m. u. o. P

Bad i. H. Mäß. Pr . AViiila & Ilcmbeh.
Kl. Wilhelmstr . 5, P . , zwischen Bismarck-

Denkmal n. Rbeinstraße . eleg. möbl . Zimmer mit
u. ohne  Pension, beste Empfehlungen 2134

S » gebildeter Familie findet ein Schüler gute
lenston u. Pffege. Frau Rentmeister Meyer,
fekilstraße 17, 3 St . 1478

Eine Familie, pcnsionirter Professor. ist
geneigt, einen Knabe» bei sich als Pensionär anf-
zunebmen. Gute Auf>icht, beste Pflege und vollste
Familien-Zugehörigkeit zugesichcrt. Weiteres >n>
Lagbl.-Verlag. _ 2313 Rg

Guten bürgert . Mittags - u . 2lbendtisch
pro Tag 1.20.  Bleichstraßc I« . I r. 4070

Gute « bürgerlichen Mittags - u.
beudtisch Oranienstratze 27 , 2 links.

Dame » (auch erholungsbed. j. Mädchen)
finden angenehme Familien-Penfion. Schön geleg.
sonniae Wobn. Näb. im  Tagbl .-Verlag. 2257 tzg

Schüler-Pension
in geb. Familie (cv. Nachhlllfe crtheilt ein Philo¬
loge). Gesunde Lage, beste Emps. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. 2285 Qi

Gymn .- u . JRealklassen von Sexta
bis Prima.

(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)
Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen

für alle Klassen höherer staatl . Anstalten
vor, bes. z. Einjähr .- iFreiw .-, Primaner-
und Abiturienten - Kramen.

Dr . Lechleitner,
Bierstadterstrasse 4.

Das Sommersemester beginnt am SO . April,
® Ulir . Anmeldungenjederzeit schriftlich,
mündlicli täglich von Il ’/t—IS 1;» Ul »r
(ausser Sonnt.) bis zu den Ferien , nach
Ostern vom 3. April ab. — 2 halbe Frei¬
stellen für beanl . u. ordentl . Schüler sind
rei ; mässi -jes Schulgeld für untere und
mittlere Kl . ; besondere Verhältnisse werden
berücks. — 3523

NB. Bei den 2 letzten Prüf, (Herbst n.
Ostern ) erhielten alle SeCUH-

daner »Oberprimaner
den Berechtigungsscheinz. einväiir . Uiensic
resp. das AMtsirlenten-

— Die Prüfungen
für die Aspiranten zum einjähr . Dienste
und zum Abiturienten - Gnmen finden
Herbst n 0K ( ( >rii statt.

Berlitz School
ISIaeinstrasse Kg. B"art.

Sprachlehr-Institut Für Erwachsene.
Oberleitung: Prof . Herlitz.

Allein autorisirt zur Anwendung der Berlitz-
Methode. Kngl .. ff'rz .. Ita > . Kuss . u.
Oeutsch . Nationale Lehrkräfte . Nach der
Herlitz-Methode lernt man v. d. erst Stunde an
rei sprechen. Probelectionen und Prospecte

trratis. Aufnahme jederzeit.
tVelt-vratellung 1900: 2 gold. u. 2 silb. Medaillen

IT
achnikum Sternberg
(Mecklenb.) f. Maschinen- u.Electro-
Ingenieure, -Techn., -Werkmeister,
Dinsähr.Kurs. Lehrwerkstätte. F133

I
Akademisch geb. Lehrer,

dess. lämmtl. Schüler jetzt versetzt wurden, ertb,
grdl. Unt. in allen Gvmn.-Fächer». Vorz. Empi,
Gel. Off. ». n . V. A2 » an den Taabl.-Verlan

llilemchk in Me» Wen
’ür Schüler der unt. u. mittl. Kl. Gunst. Gelegenh
für nicht anfgenommene ob. schwächt. Sextaner u
Quintaner . Grdl. Nadch. u. Repet., auch während
der Ferien. Event. Nachmittags Spaziergänge.
Näb. Karlstraße 40, 2 l.  3735

Erfolgreicher JÄtnntcradit
für Schüler, die wegen Uebersüll. an hies.Schulen
nicht nufgenommen od. zurückgeblieben. Arbeits- n.
Nachhülfestiinden. Vorzügl. Empfehlungen.
Hienemaitn . ncad. geb.Lebrer. Oranienstr. 60

Kortbildungsknrse.
Einführung in moderne Philosophie und

Litteratnr. Unterricht in Phvsiologie, Unterricht in
Declamation und in dialectfreier Aussprache des
Deutschen. — Moderne Sprache». Jtalienisdie
Lcscabende. (Empfehlungenmaßgebender Nersön-.
sidikeiten.) B . Kleine Wilhelmstr . 6 , 3. St ..
Anmeldtingen von 2—4, auch Sonntags.

Wiederbeginn der Lebrkurie für Damen
(Litter . . Kunstgcfch. und fr. Sprachen ) am
9. und 10. April. Sprechzeit wochentäglich von
2—4. S.  Pragmann . Adelheidstr. 97, P . 4079

Zur Bildung
eines aus höchstens vier Knaben bestehenden Eirkcls,
der von einem Lehrer unterrichtet wird, werden
dreh etwa 7-jäbrige Knaben gesucht. Reg.-Assessor
»ir «-srr«-s. Alwinenstraßc 20. 4179

CrrliiulliclierOesang-Unterriclit
nach bewährter Methode ertheilt in und ausser
dAn Hause

Eduard Mabfeh,
Concertsänger. Herderstrasse 6, 1 rechts.
MT Engl . Unterricht n. Eonverfation

bei Biss Carne . Vorderes DambachtHal5.
Sprechstunden1—3 und 71/*—8 Uhr.

lecan « de frasipais d’une institutrice
frangaise Spiegelgassc 9.  830

3tgn0rä maestra patentata , dälezioni.filheimstr. 5, III . 3472

Steno grapb. Privat -Unterr . (Gab.9 ertb.
jederzeit n. 16-j. sten, Tbätiak
KI. Tiioet, . Rödcrallee 10. 2338

Clinncr-Uiitemcht öL̂ gei!'
Mann, Für Anfänger 80 Pf . pr . Std.
Gefl. Off. u. IS. K . « S3 a. d. Taabl,-Verlag.

Zither -, Piano - u . engl . Unterricht ertu.
ers. Lehre»-,, zu mäß, Pr , Saale . 24 26 1 I, 886

i - jj i

Ein kleiner föinmiier Mimischer,
aus den Namen „Mausi" Hörend, cnllanfen.
Wiederbringer erhält Belohnung. Vor Ankauf
wird gewarnt. Abzugcben Mainzcrstraße 32b.

100  latfs Belchmz
Demjenigen, der eine am 1. d. verloren gegangene
Rolle mit 800 Mark in Gold Oranien-
straße 39, 1 Tr . doch, abliefert._

Verloren
in der Nähe des Kaiser-Friedrichplatzes am Mittwoch
früh zwischen 11». 12 Ubr ein hellfarbiges Porte¬
monnaie mit Inhalt . Abzugeben gegen Be¬
lohnung bei Ärau «nick * Co .« Hofjuweliere.

Ein Wagengriff
verloren

auf dem Wege von Lungenheilstätte Naurod nach
Wiesbaden. Geg. Belohnung abzngeben Taunns-
straße 7. Carl TAalther.

Ein gutgehendes Flaschenbiergcschäft zu
verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag._

3 . Dächselhünd. f. 3 Mk. z. v. Mauerg. 17, 2.
Zwölf jg. rassenreine gelbe italienische Hühner

zu verkaufen Frankenstraße17, Part.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

; Pips Jlngekot in iöafdje: r
{ Herren-Nachl-Hemden, weiß mit buntem X
« Bördchen, Mk. 2.50, Damen-Hemdcn, Stück A
♦ 1 Mk.. Nacht-Jacken und Hosen, ein großer A
X Posten , Stück 1 Mk., Mädchen-Hemden in :
X allen Größen, Knaben-Hemden i» allen ^
A Größen, Erstlings-Hemden 10 Pf ., Jäckchen ♦
♦ u, Lätzchen von 5 Pf . an, Wickel-Deckenu. ♦
i Bänder finden Sie alle in größter Auswahl r
! bei (»uggenlieiiii & Marx . §
t am Schloßplatz . 4311 ♦♦ ♦
♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦*

Antiquarisch,
einzelno. im Rummel, gut erhaltene Schulbücher
, human. Ghmnai. billigst Moritzstraße 21, 3 I

Ur LWliber non Geweihen.
Eine Parlhie Geweihe , auch einzeln, preis

verth zu verkaufen Dotzbeimerstraße 33, Part . 1

Ein Cello,
für Schüler und Dilettanten geeignet, billig zu
verkaufen. Wo? iaat der Tagbl.-Verlag._

Moaan TUirnifp uollständige Wohnuugs-
{.UlylU ^UUUIL n.Kücheneinrichtung,audi

inzeln, zu verkaufen Stiftstraße 6._
mt  erljßltene fjcrrfdjaftsmötiel:

Zwei Muschelbettcnm. Roßhaarmatratzen, eine
Waschkommodem. Spiegelaufsatz, mehrere Spiegcl-
id>ränke. 1 grünes Plüschsopba und 2 Sessel, sowie
einzl. SopbaS, 1 Kameltaschcndivau. 1 Ottomane
mit Decke, mehrere Salontische, sowie einz. Spiegel
mit und ohne Trümeau. 2 verschiedene Schreib
«ecretäre, mehrere eiserne Bettstellen mit Matratzen
iowie einzelne Roßhaarmatratzen, Plümeaux und
Kissen, sowie Balkonmöbel und noch verschiedenes
mehr wird wegen Mangel an Raum zu jedem nur
annehmbaren Preis verkauft bei

J . Sandei . Goldgaffe 10.
Zwei schöne Bettstellen mit Sprung¬

rahme« und dreitheil . Matratzen zu ver¬
kaufe« Karlstraße 4, Part.

Eine imit . Nußv .-Bettstett«
_ m. Sprungrahmen , fast neu,

billig zu verknuse» Blücheiplatz6, 1 rechts.
Zwenb. Schrank». ov. Tisch Drndevstr. 1,2 l.
Ein groß. 2-thür. .Kleiderschrank, antik, massiv

Eichenholz, zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 8b
. Ein Kaffenschrank mit Tresor

^ ^ und ein großer Hunde -Bersand-
korb, auch als Hundehütte verwendbar, zu verk.
Näheres Bleichstraße7, 2 r

Zn verkaufen
ein großer schöner Pfeilerspiegel in Gold, ein 3-thcil.
Spfegelschrank in Nußbanm und cin antiker
Bibliothekschrank.
Ferd . Müller , Möbelbandlung, Langgasse 9.

Tlrtfltte 6,40 m lang, 3,60 m breit, mit
^Zlllllll , Reichsadler, nebst Fahnenstange

zu verkaufen Aorkstraße3, 2. Et. l.
Theke» zwei Glastifche , Regal , Pult,

Schaufenster -Eintichtung u. Gaslüster billig
n> veik. Näb. Kl. Bnrgstr. 4, Buchbandl. 4321

Dreilbeil. Schaukasten bill. zu vk. Stiftstr . 6.

Eleganter Jagdwagen,
ein- und zweispännig, fast neu, zu verkaufen. Be-
siditlgungv. 7. April ab. Major Scbwedler,
Mainz , Baubosstraßc1._ (No.39067) F3n

Selbstfahrwagen n.Schmier¬
bock wegen Wegzug zu verkaufen.

14811 »n » un . Gustav-Adolsstr. 5,
Eine gebr. Federrolle , 20 Ctr. Tragkraft,

bi llig zu verkaufe:! Adelheidstraße 6._
Zwei Federrollen , 20 u. 30 Ctr. Tragkraft,

billig zu verkaufen Steilwasse 13._ 4333
Ein fast neuer Hotetkarren »auch für Gärtner

geeignet, billig zu verkaufen Frankcnstraße 7.
Motorgig , 8.50x1 .25, mtt3-pserd. Zwilling-

Benzinmotor, tadellos im Stande, znm billigen
Preise von Mk. 1000 sofort, diverse gebrauchte
Bootsmotoren und ein Segelboot aus
Stahl mit und ohne Motor ebenfalls billig
,u verkaufen.

Mittelrheinifcher Motor - u . Bootsbau
_Mombach -Mainz . _

Sch. Sportwvgen z. v. Mauritiusnr . 6, Frtiv.
E. W. Kinderwagen (Gnmmiräder)

billig zu verkaufe» Frankcnstraße 28, 3.
Ein f. neuer Kinderwagen, 1 Trinmvhstubl u.

1 Kinderstühlchen bill. Hellmundstr. 52, P . 4345
Kinderwagen , sehr gut erhalten , mit

Klappverdeck, Gummi-Reifen, billig zu verkaufen
Bertramstraße 17, 3 links.

Eleg. Damenrad zu verk. Adolfstr. 6, P.

Die Sturm -Fahrradwerke haben liquidirt und
ist mir zum sofortigen Verkaufe ein großerJ&w»
Sturm -Räder, Modell 1901, erstklassige Waa« .
übergeben worden. Diese stelle ich zu folgenden,
nie bagewesenen Preisen zum Verkauf: 4229
1. Sturm „Special", eomplet . . . . Mk. 115.
2. „ seine Tourenmaschine, compl. . 125.
3. , Straßenrcnner , eomplet . . „ 186.
4. „ Damenrad, elegant und leicht „ 145.
5. „ fst. Straßenrcnner , Glocken!. . 150.

Alle Ersatztbeilc könnenv. mir geliefert werden.
Fritz Schmidt . Wökthstr . 16, P.

G. erb. Herrnrad preisw. z. vk. Höchste. 8,§
Ein gut erhaltenes Fahrrad zu verkaufen.

Preis 60 Mark. Bleichstraßc 15a, 3.
Adlcr-Halbracer b. zu verk. Körnerstr. 3, lH
PT Fait neues Herrenrad zu verkaufen

Wellritzsiraße 49, Htb. 2.
61. erb. Herrnrad b. z. vk. Oranienstr. 49, H. 2.
Eine complcte Dampfanlage mit liegender

Dampfmaschine, eisernem Schornstein, Reservoir
stehendem Röhrenkessel, circa 18 □ Heizfläche rc.,
wenig gebraucht, weil überzählig billig abzugcben,
ebensö ein gebrauchter Dynamo , 30 Ampel,
120 Volt, incl. Schaltbrett. Näh. 3961

f.  Hom . Rheinstraße 92, P.
Transportabl . Herd , kl., g. erh.. m. Mefsing-

Schiff zu verkaufen. Näb. Kellerstraße5. 4341
Fast neuer Herd, 9b auf 65 cm,

billig Ädlerstraße 38. 4010
Restaurations - u . Kotelherd, gebraucht.

billig zu verkaufen Taunusstraße 48.
Gnsb . u.Tennisschl. b.VhiIivpSberastr. 39,V. r.
Petrolenmheizofen für 10 Mk. zu verk.

Kirchqaffe 49. HthS. Port , links._ 3985
Badewanne , sowie diverse Möbel zu verk.

Taunusstraße 45. _
Gaslüfter , 3 Flammen und Zuglampe(ächt

BronrH. ,n verkau fen Nrrothal K. __
groß, vorzüglich
im Stand , billig
abzngeben Adler¬
straße 58. 2. 3225

Kelter,
Eine Hobelbank bill. zu verk. Jabnsir . 46, 4.
Festes Drahtgestell , 2.75 lang, 1 Mir.

breit, zu verkaufen Albrechtstr. 84. 3 l. 4120
.Hundert Mörtelbütten zn verkaufen.

Telefon 2691. Adlerstraße 27. Telefon 2691. 4307
Große Hundehütte billig zu
verkaufen Rubbera 10.  4375

Mehrere Brände Backstein« mit guter
Abfuhr, nahe der Stadt , billig zu verk. Näheres
Btnst-rstraße 12. 4309

0 ) cliHH , vUcl | V

Capitalien perleiffe».
Hypotheken-Bankgelder

vermittelt Sensal Meyer Sulzber *<er,
Bahnhofstraße 16. Telefon 524 . 3474

Für gute Hypotheken , Restkaufgelder, For.
derungen habe stets Käufer. Sensal
Meyer üulxlierger . Babnhofstraße 16»
Ttlephott 524 . Sprech». v. 3—5 Nm . 3483

Hypothekengelder ß»zur ersten
^ Stell« in

jeder' Höhe bi« 60 °/» Taxe, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. verg.
Näheres b. Bi H » er , Friedrichstr. 19. 3484

Hypothekengelder vermittelt (für Kapitalisten
kostenfrei) Joseph Stern . Goldgafft 6.

Das Specialgeschäft für
Hypotheken und Bau- Darlehen

Ton
Hermann Friedrich,

Uliihlgnsse 1,
bringt seine durch ausgedehnte langjährige Bank¬
vertretungen g-nrantirt absolut znver-
liissigge u . wisse « hafte Vermittlungvon

Hypotheken und Bau-Darlehen
auf fSeseliäfts -, Wohnhäuser , Villen,
Hotels .dlrüter , Brauereien in empfehlende
Erinnerung.

Vermittelte Capitalsumme bis 1.11. 1902
105,000,000 Mk. 3787

Ta

II
4047H

Betrag bis Mk. 100,000 auf gut « 2 . Hyp.
sofort oder per 1. Juli er. auSzuleihen.
Gest. Offerten s .,b w . V. «3 » an detr
Tagbl . -Verlag . 4047

Mk . 60,000 f. 1. Hypothek und
Bik. 20 —25,000 auf 2. Hyp. liegen
zum Ausleihen bereit. 4154 !

Otto Eng -el , Adolfstraße 3.
50,000 Mk.» auch getheilt , können auf

zweite Hypothek ausgel . werden. Näh.
n. Chiffre **• T . S91 an b. Tagbl.Verl. 4065

□oooooooooooooo

8 Großes Capital 8
Z ans 1. Hypotheken in Beträgenv. 50,000, V
ü 100,000 Mk. und höher zu 4 °/° Zinsen 0
I für gleich oder später ansznleiben. Off. I
Q bitte recht bald unter II. I' . 83 3 an v
^ den Tagbl.-Verlag einzureichen. Q
LOOOOOOOOO ooooo

Ein Capital bis zu
4 <w,ft00 Mk . auf erste
Hypotheken zu W/o  Zinsen
in beliebigen Beträgen
per gleich oder später ans-
zuleihen . Oss. n. 12. A . 5
an den Tagbl .-Berl . 430s
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AufI. oöer2. WM
wünsche ich 180,000 Mk. in beliebigen Be¬
trägen auszuleihen, würde auch

Restkaufschillinge
übernehmen. Offerten bitte unter W . I*. S51
an- den Tagbl.-Verlag zu richten.

50—80,000 Mk. aus gute 1. Hypoth . zu
4 1/«—4 1/s°/o auszuleihen . Offerten unter
®* T . 38 8 an den Tagbl .-Verlaq . 4062

40,000 und 25,000 Mk. auf 1, oder flute
2 . Hypoth . sofort auszuleihen. Offerten unter

* • “406 an den Tagbl.-Verlag.
Restkauf von 6—7000 Mk. zu kaufen
flcsucht. Näh. im Tagbl.-Verl. Rv

Unsere Wohnung befindet
sich vom 1. April ab

Liilseiiftr. 43.
Geschw. Mannheimer,

Damen -Conseetion . 4i64

Capitalien x« leihen qesncht.
Capitalisten

guter Hypotheken» Meyer Sulzberger.
Bahnhofstrafle 10. Telefon 524 . 3473

38,000 Mk. (Taxe 68.000 Mk.) >,. 30,000 Mk
(Taxe 63,000 Mk.) zu 4 °/, flesucht.

Gleichzeitig zeige erg. meinen Umzug von

MarW.8mchMejllstr.23
(neben Hauptpostamt) an.

Ludwig Winkler,
_ __ _ Agent . _

Auf kürzere Zeit, event. auch auf
mehrere Jahre, werden v. zahlungs¬
fähigem Geschäftsinhaber

MM M
«egen hohe »Zinsen und Sicher¬
stellung sofort gesucht. Offerten subfi . **. 153 an

Haasenstein Vogler
Wiesbaden, Adolssallee 7.

ein hochfeines schuldenfreies Herrschafts¬
haus in vornehmster Lage Wiesbad . von
vermag . Eigenthümer gef. Gef. Off. « .
“ • "f - 319 an den Tagbl .-Verlag . 4059

18,000 Mk. 2. Hypothek alsbald gesucht. Näh
im Tagbl.-Verlag. 2770 Uv

10 000, 12.000, 15,000. 20,000 Mark nur prima
2. Hypoth. sogl. od. später zu billigstem Zinsfun
gef. Off. u. V.  K . 405 an den Tagbl.-V-'l

Für Capitalisten.
Mk. 50,000 auf 1. u. 2. Hypoth.

ä 5 •/o auf vorz . Object u . verniög.
Pa. Zinszahler , mehr wie 4-fache
Sicherh., gesucht. Placiruna kostenfrei,

rn C **• Enxel , Adolfstrabe3. 4155 _ _
e'H ftlir rentables, mir minimal belastetes

Grundstuck wird als 2. Hypothek ein Capital von
800 «—10,000 Mk.

flucht , jedoch ohne jegliche Vermittlung.
Off. unter L V. # s » nn be„ Tagbl.-Verlag.

45 —50,000 Mk. als zweite Hypothek auf
prima Geschäftshaus von sehr vcrmög.
Mann gesucht. Offerten erbitte unter

'L * » 3  an den Tagbl .-Verlag . 4066
8000 Mk. nach d. Landcsb. auf Haus in der

Rhemstr. sos. ges. Vermittl. Verb. Offerten aub
« . R . 883 an den Tagbl.-Verlag. 41108000 au erster Stelle auf Land-

ovvv «Vll . Haus,NäheLg.-Scbwalbach
wfort gesucht. Neueste Brandtaxe 18,960 Mk.
Adr. im Tagbl.-Verlaa. 40500 o2000—3000 Mk.

von tücht. Geschäftsmann zur Vergrößerung des
Geschäfts sofort zu leihen gesucht . Genügende
Sicherh. im Geschästsinventar. 6ff, pCt. Zinse».
Ruckzahl, nach einem Jahr . Gefl. Offerten unter
4t .. Hl. 1t . 518 au den Tagbl.-Verlag.

0 ^ OOO Mk. gegen zehnfache Sicherheit und
Bürgschaft gesucht. Auch kann derselbe als Tbeil-
haber eintreten. Offerten u. O . J . « . 515
an den Tagbl.-Verlag.

60—70,000 Mk. geg . prima 1. Hypoth . auf
rentabl . besseres Wohn - und

Geschäftshaus in guter Lage ( ganz nahe
d. Adolfsallee ) v . vermög . Eigenthümer

Prompt . Zinsz . auf längere Jahre
ges. Gefl . Offerten u . 1. . n 33 a . d.
Tagbl .-Verlag . 48701 7 500 -Gr ersten Stelle sofort

wll * oder 1. Juli c. gesucht.
Taxe 88,000 Mk. Offerten unter lt . R . 8» «»
an den Tagbl.-Verlag. 4254

20—25,000 Mk. auf gute 1. Hypoth . (dopp.
Sicherh .) zu 4si'-- 5 "/<>gesucht. Gef . Off.
U. 4 . R 31 a . d. Tagbl .-Verl . 4367

Perschiedenes
Dr. Fendt

Specialarzt f. Hautkrankheiten,
wohnt jetzt

Bahnliofstrasse 20. 1.
Habe meine Wohnung von Zahustraße 29 nach

Bertramftratze 22
verlegt.

Fried . Kranss,
_ Tünchergeschäft. _

Wohne vom 1. »April 4277

Wellritzstratze 11.
W . Jacob , Pnmpcnmachcr.

Wohnen jetzt

Hellmundstr. 56,1.
Wk . Kieillll , Schneidermeister,

Oeseliw . Miehm,
Damen -Schneiderinnc « .

Schneider
Ausbügeln. 41'

Ausühttullgen

empfiehlt fich zum Rcpariren und Tüchtige Arbeiterinnen u. ein Lehrmädchen
- Butzbach , Hermannftr . 9, 2. J gesucht. 3767

A.  Dörr . Damenschneider,
Webergasse 29.

RoS - und Taillen -Arbeiterinncn f. dauernd
gesucht Schwalbacherstraße 27, 2 I.

Erfahrene Schneiderin , oersch. Jahre in
ersten Geschäften von Berlin und hier, sucht Arbeit
in u. außer dem Hause. Röderallee4, 1 r.

werden in „. a. d. Hausej
gest. Moritzstrabe 18, 1.

Das Anstrieken von Strümpfen w. gut
und billig besorgt Albrechtstraße 23, H. 1.

T . Bügl. h. u. Tage kr. Nerostr. 41743, F . r.
Büglerin s. K . Karlstrabe 40. Louise Bruck.
Büglerin sucht noch Kunden in und außer

dem Hause. Näh. Schwalbacherstr. 63. Vdb. 2 r.

Meine Wohnung befindet sich von heute an

Walramstratze 4.
_ Frau irhwan . Hebamme . 4199

Wohne jetzt5 =- Nerostrafle 26. ^
Job , ftteinsier , gepr . Masseuse.

Cts. Fräulein s. Filiale irg. w. Art hier oder
Rahe zu übern. Caution in j. gew. Höhe k. gest.
w. Gefl. Off, u. E . E . 4 «S7 a. d. Tagbl.-Verl

Für Rentner.
_Au kleinem vornehmen llnternehmeu kann sich

kaufmännisch gewandter Herr bei Capitaleiulage
von 10,000 Mk. activ betheiligen. Offerten erbeten
Wiesbaden haupipostlaaernd lib 34 .

. Theilhaberin für kleine gute Pension gesucht.
Offerten unter 1-. K . postlagernd Berliner Hof.

Lotterie.
Tüchtiger Fachmann mit großem

Bekanntenkreis sucht tbätigen oder stillen
Theilhaber

mit 10—15 Mille Einlage. Gefl. Offerten
sub 8 . Uj. 153 au F91

Haasenstein L Voller A . - ti . ,
Frankfurt a. M.

Kaffee-Rösterei
mit Colonialw.-, Dclicateß-, Wein- u. Spirituosen-
Geschäftp. sos. m. Haus f. 50.000 Mk. b. kl. An¬
zahlung zu verk. Off, unter lt . 43 bauptpostl.

läßt gegen
gütung ein

100 Mark Vcr-Wer

Terraiai. !>. Schweiz
im Werthe von 50,000 Mk . aus sich über¬
schreiben? Offerten unter V. T . st . 5103
au (F. cpt.893) F 142

Rudolf Wosne , Frankfurt  a M.
^HHL4-z»- 2lnsverkauf w. Ausgabe. Unter
«̂ 11441 . - Werth eleg. garnirte Toques,

Capot-, Kinderhüte, runde Formen. Restparthie
u Blumen, Federn, Spitzen, Schleier, Sammt,
strobborden , Formen und Besätze, nur Neuheiten
äuß. billig. Hüte z. Garnireu mit u. obne Zuthat.
w. anaen. A, Mopp . Dotzheimerstr. 39, Gth.  P.

Koch-
Lehrfrättlein!

Anständiges junges Fräulein kann unter
günstigen Bedingungen das Kochen erlernen.
Lehrzeit 4 Monate, von Vormittags 9 Uhr bis
Nachmitt ags 3 Ubr. Näb. in, Tagbl.-Verlag.  Rz

PervielMiWgell und Abschriften
in Schreibmaschinen -Schrift

f. Handel, Gewerbe, Vereine, Familicu, Private,
u. Gelehrte lief, sachgeni. u. diskret nach vieljäbr.
Erf. 11. « oetz . Röderallee 10. Tel. 644. 2339

WT * Schmuckfedcrn werden zum Krausen,
Waschen, Färbe», sowie Lüste Spitzen zum Reinigen
angenommen Philippsberastraße 29, 1._

Bettfedcr » w. d. Dampfapparat
Frau Klein . Albrechtstraße 30.

ger. bei
3422

Herrschaftswäsche ivird schön gewaschen u.
aebüaelt Feldstr 19. Htb. 3 l. Eiaene Bleiche.

zum Waschenu. Bügeln wird
angenommen. Eigene Bleiche.

Saub . u. pünktl. Bed. Römerberg 39, 8 r . 3423
Wäsche
Hotel -, Penfions - u . Herrschaftswäsche

wird noch augenom. Eigene Bleiche. Fließendes
Wasser. Kloster Clarenttzal 1.

Friseuse s. K. b. bill. B. N. Hartingstr. 12, P
-AM- Privatkrankenpflegcri » empfiehlt sich.

Moritzstraße 33. 1. Hier und auswärts.
w. ein 21/«Mon.
altes Kind gegen

Vergüt, in Pflege nehmen? Ersr . bei
_Er . mail » . Dotzbeimerstraße 39, G. P.

®cld)egute ftimilie
Von geb. Familie wird ein Kind besserer

Herkunft in gute Pflege genommen. Gefl. Off.
unter X. A.  13 au den Tagbl.-Verl. 4316

T. CHiim-Arbeiterinnen
gesucht. Sakrzewski , Bismarckring 1.

Tücht. Taillenarbeiterinnen für dauern»
gesucht. Therese Tfalt . Luisenstraße 6, 2.

Arbeiterin
für Damenschneiderei ges. Blücherplatz5, 3 I.
AW Tüchtiges Nähmädchen für Kleidcr-

inacheu gesucht Vorkstraße8, Htb. 1.Rock- u. Taillenarbeiterinnen
bei hohem Salair gesucht. 4315

4' . Cierson . Hoflieferantin,
Wilbclmstraße.

IW Nähmädchen gesucht Saalgasse5, 1 r.
Eine tüchtige Näherin für einige Tage in der

Woche in ein Hotel gesucht Taunusstraße 45.
Tüchtige Nähmädchen auf Kleider gesucht

Häfnergasse 16. 2 Tr . Daselbst wird auch ein
Lehrmädchen gesucht.

Durchaus tüchtige Costümarbeiterin sof. gesucht
Adelheidstraße 47, Hth. P.

Ein Nähmädchen für Tapezirer sofort gesucht.
H . Scheid . Jahnstraße 38. 4295

Eine Weißnäherin gesucht Herderstraße 2,
Modes.

Zweite Arbeiterinnen gesucht. 4313
y . Gerson , Hoflikferantin,

___ __ Wilbelmstraß- 40.

Kind in g. Pflege zu geben.
im Taabl .-Verlag.

Näheres
Rv

Ein Mädchen findet
Näb. im Tagbl.-Verlaa.

uneutgcltl. Aufnahme.
Rv

Graue Haare
hygienischen Parfümerie von Funke &Co., Berlin SW.,
Kßniggrätzerstrasse  4S, gesetzlich geschützte Crin/n
ist unschädlich u.verleiht in bisher unerreichter Weise
grauem Kopf- und Barthaare eine dauerhafte , wasch¬
echte , helle od dunkle natürliche Farbe . Preis 3 Mk.

Lchrfräulcin
uns hiesiger besserer Familie evang.
Confessio» wird von hiesigem erstem Ge¬
schält gesucht. Im zweitenu. dritten Jahre
wird entspr . Vergütung gewährt.
Gefl. Offerten unter R R 884 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 4140

Wer G-eld sucht auf Schuldsch.,
Hypoth ., Lehensvers . etc ., schrb . an

Lölhö ' fTel . Berlin « . 5 .1
200 Mk. fl. Sicherh. vo» dies. Geschäitsm. zu

leiben aes. Off, erb, bauvtpostlag. n . «2. l « Q.
Wer würde einem strebsamen juugei!

Mann seine Lebeusvcrs.-Police
mit einigen Hundert Mark gegen gute Zinsen
beleihen? Gefl. Offerten erb. böfl. unter Chiffre
O . B . 36 an den Tagbl .-Verlaa.

Jg . Herr, Kurfremder, sucht gleichen Anlchlus
Adresse unter 8 . 4 . 17 an den Tagbl .-Verl. erb.

Heirath.
n Verwandten hierFür meinen Verwandten hier suche ich, obw

dessen Vorwissen, eine Lebensgefährtinkath. Couf.
welche tüchtig in der Haushaltung, mit gut. brau.
Charakter. Mein Verwandter stebt in fest. Leben?'
stelluug. bat ein Einkommenv. 3000Mk. (steigend)
ist wissenschaftlichu. musikalisch gebildet, v. tadel¬
losem Lebenswandel. Neflekt. bei. u. Vermögens'
augabe ihre Adresse unter >1. 4 . 537 an bei
Tagbl.-Verlag zu senden. Strengste Discrction
Anonymes wertblo?.

Lehrmädchen gesucht 280?
11. Schweitzer,

Galanterie- und Spielwaaren.

Lehrmädchen gesucht.
1». de Eailois . Schirmfabrik,

_ Langgasse 10. 4249
Für ein feines Papiergeschäft sofort

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sof. Vergütung gesucht.

^Offerten unter 1». 4 . 6 an den Tagbl.-Verlag

LchmäWeil gesiichi!
Lehrmädchen aus guter achtbarer Familie

findet unter günstigen Bedingungenund bei
sofortiger Bezahlung bei uns Stelluug.

( «ebrüder WoIIweber.

stwei Lehrmädchen f. Japan - in Chinawaarer
gesucht. SelmalWeinrich , Wilbelmstr. 10.

Lehrmädchen gesucht. Ji . stilleer . Glas-
linb Porzellan - Ausstattuugsgeschäst, Häfner-
aaffe 16.  8681

mit einem
Juristen,

Suche mich
höheren christl. Beamten, am liebste.

zu verheiratheu.
Bin Benmteutochter, 38 Jahre alt, habe 30,000 Mk^
sofort und 20,000 Mark später. Vermittler ver¬
beten. Off. unter 8 . H . 5003 nn F142

Rudolf 1li )<»e . Frankfurt a . M.

Ich suche zum baldigen Eintritt ein
Lehrmädchen aus guter Familie mit
besserer Schulbildung unter günstigen Be-
dingunaen. 4170

« . « berhnrdt , Stablwaarenfabrik,
Lauggasse 40.

HeiratH.

Ein i . Mann sucht während seiner freien
zeit Beschäftigung in schriftlichen, bezw. zeichncr.
Arbeiten. Gefl. Offerten unter B . A. 3 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Umzüge werden stets zuverl. u. billig besorgt.
Molkerei 14. Scliarniann « Michelsbercl 15.

Reparaturen an Nähmaschinen aller
Systeme unter Garantie prompt und billig. Regu-
liren im Haus . 4dolk Bii .npk , Mechaniker
Saalgaffe 10.

Elektrische Klingelanlagen , sowie
Reparaturen werden prompt u. billigst nusgesübrt.

l »r. Srhaldi . Herruaartenstr. 12. 2634
Stühle , Bänke, Sessel werden sauber und

billig geflochten Marktsiraße 12, Hth . 1.
. . Alle Sorten Stühle werden billig

geflochten, poliri und reparirt . 3419
4 . 11», '. Stuhlmacher, Mauergasse8.

Tüncher-̂ und Anstreicher-Arbeiteu iverdeu gutund billig besorgt Ma rktstraße 12, Vdbs. 4.
Arbeiten,

Junge , geb. Dame, ev., inter., sehr hübsche
Erscheiiiuiig, sucht, da ihr keine and. Geleg. geboleu
ist. auf dies. Wege die Bekanntschaft eines Gentle-
nian in guter, gesich. Position zu macbeu. um sic!'
— wenn sich das Herz zum Herzen findet — z»
verehelichen. Da die Betreffende große Liebe zu
Kindern hat, Wittwer mit Kind nicht ausaeschlosien
Nur ernstliche Nefl. wollen Offerten u. A.  B . 33
an den Tagbl.-Verlag richten.

Avsieitslnarkt
Mribliche Perfoireu, - re Stellung

finden.
Do» Mai bis Oktober ei» geb. Fräulein (junge

Lehrerin bevorzugt) zu zwei Mädchen van 6 bis
10 Jahren gesucht in einen Kurort in der Nähe
Wiesbadens. Offerten mit GebnltSausvrücheu
unter Jl . Hl. 1 4 » B an den Tagbl.-Verlag.

Comptoiristin LLLK
gesucht. Selbstgeschriebene Offerten mit Gehalts-
ausprüchen und Zenguißabschriften unter Cbiffre

A. 11 an beit Tagbl .-Verlag erbeten. 4339

Lehrmädchen
iir feinere Confectiou. sowie einige Rock- und

Taillen -Arbeiterinncn sofort gesucht.
Frau Schtimnnn , Marktstraße 19,2.

Lehrmädchen zur gründlichen Erlernung der
Damen-Confection gesucht. 3557

4 . Metz -Ries , Kl. Burgstraße 4.
Junge Mädchen können gegen Vergütung das

Kleidcr machen grdl. erl. Taunusstr.36,1. 3594
Br . Lehrmädchen gesucht Damew
schucidcrei Wcllritzstr. 1, G. P . 3638

Lehrmädch. f. Kleidermacheu ges. Hellmundstr.8, 1,
Junges Mädchen kann das Kleidermachen gründl.

erl. 4 . llicfenbacli , Schwalbacherstr. 5, 2.
Nählchrmädchcn gesucht Helenenstraße 12, 2.
Junge Mädchen können das Kleidermachenu. Zu-

schneideii unentgeldl. erl. Taunusstrnße 36, 1.
Lkbrn iädch. z. Klciderm. ges. Michelsb. 10,2. 2713

n» ' Braves Mädchen kann die feine Damen-
Schnciderei gründlich erlernen Adlcrstraße 45, 1.

Junges Mädchen kann das Kleidermacheu gründl
erlerne». Näb. Marktstraße 11, 8.

gesucht. Rücker
Langgaffe8.

Lehrmädchen zum Weißnähen ges. Herderstr. 2.
Lehrmädchen Cjffi Ierneu fleK
Gesucht für 15. April Köchin u. Hausmädchen

Walkmühlstraße2.
Tüchtige Ncstanrationsköchin per 1. Mai

gesucht Karlstraße 14, 1. Eck- Rh-instr. 4268
Eine tüchtige, in Allem bewanderte Köchin , die

auch etwas Hausarbeit übernimmt, z. 15. April
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4210 Rg

VUIU. WUUUIUlIßt

Lehrmädchen

Polster - und Tapezier «Arbeiten , New
Anfertigung u. Aufarbeiten werde» sauber u. billig
anraefübrt Helenenstraßc7 bei R . Bluvid.

Alle Tapezirerarvctten werden promvi n
bill. ausgefübrl 8429.

A.  l .eieiier . Adelbaidstraße 46.
Gekittet , gebohrt , genietet wird: Glas,

Marmor , Alabaster, Kuustgegenstände aller Art,
Fehlender ersetzt (Porzellan feuerfest , im
Waffcr haltb . s, sow. trüb gew. Figuren gründl.
gereinigt Loniieiiplab2, 1, I blmnn, . . 3970

^SF ^ iir Anfertigung von JackelS, Capes.
Lchncidcrkleidern, sowie Moderuisirnngen halte mich
bestens empfohlen. 4 . Sieber , Daiiicnlchneider
Metzgergasse 28. Bestell, iverdeu auch 75rtebridi=
nraße 14, Mttlb. Part ., entgegenaenoiiimen. 8394

Schneiderin cnipf. sich. Emscrstr. 25. H. l .'

Berkättferitt für Modes Arbeitsiiacltweisf. Frauen.Tei '0377
.m Abt - H f. Hotelperc , sucht perf ; Rest .-Köch!

sucht
Solide Verkäuferin für

Näb. im Taabl .-Verlag.
Conditorei aesncht.

4262 Rx
Costüm-Direetrice,

die nur in besten Häusern thätig, für ein feines
kl. Atelier nach Schlangcubad vom 20. Mai bis
20. Septeniber gesucht. Off. mit Aug. bisher.
Tbätiak. u. Gebaltsanspr. au ' 4224
Frl . R . Kcbneider , Naueuthal !. Nhcing.

Tüchtige Taillenarbeitcri » auf dauernd ges.
Hlee . Häinergasse 13, 1. 3157

Tüchtige erste Taillenarbeiterinnen , sowie
einige Hülfsarbkiterinueugesucht.

Hliei -lehrainm . Muieumstraße 4,2.
Arbeiterinnen für dauernd verl.
Dainen-SchneidereiTaunnsstr. 36. 1.

Näh - « . Lehrm. gef . Lnifenstr . 43 , 3. 4160

(ausw .), Kaffee - u . Beiköchin für hier.
Eine saubere feinbürgerliche Köchin, die

auch etwas .Hausarbeit verrichtet, zum
15. April gesucht Gmserstraße 16.

Gesuchtz. 15. April lischt. Köchin für BadhauS,
vorzüal. Stelle, eine perf. Köchin f. Kuranstalt,
60—70 Mk., mehrere Beiköchinnen, Servier-
mädchen, nette Kindermädchen, Küchenniädchcn
für sehr ante Stellen. Freie Vermittelung für
Letztere. Bürcan Kleine Wcbergaffe 7, 2,
Frau  Kraus.

Kräftiges Knchenmädchen gesucht
Taunusstraße 15. ' 3216

Gefiein tüchtiges Alleinniädchcu Porkstr. 2,1 . 3616
Ein jüngerer Mädchen sofort gesucht

Sedanstraße 1, Part , rechts 3718
Ein Hausmädchen gesucht Niehlstr. 18,3 r. 41?.i
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Ein st. reinliches Mädchen für Küche nud Hans- !
arbeit qcf. ?. 1. April. N. Aldrechtstr. 31. 8941

Ein ordentliches braves Mädchen zu Kindern
aefucht Faulbrnnnenstraße 10, 1 r . 8910

Erstes Hausmädchen od. angehende Jungfer
znm 15. April gesucht, welche sich jeder Zimmer¬
arbeit unterzieht n. im Servircn , Naben und
Schneidern erfahren ist. Beste Zcuanisse.
Meldungen nur au Wochentagenv. 9—11 Vorm,
und 3—4 Nachm. Rößlersiraße 14. 4158

Anständiges Mädchen , welches selbstst. Hausarb.
verrichten kann, gesucht Neugasse 15, Laden.

Gewandtes Hausmädchen für Fremdenpension
gesucht Taunnsstr . 33 35. Eoerste «» nnn.

Gesucht ein fleißiges ordentliches Haus¬
mädchen, welches serviren kann . Nur
gut Empfohlene wollen sich melden
Ncrothal 29 . 4221

Ein sauberes Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht bei Frau Bl. HUhn Wnc„
Webergasse 36. 4220

Zuverl. Kinderm. a. sof. ges. N. Metzgergaffe 34.
gilt zuverlässiges Fräulein zu zwei Kindern

aeincht Biswarckring 16, 2. Stock rechts.
iBH^ . Ein Mädchen aus gleich gestickt

Bleickstraße 30, Bart . 4176
M. f. Kücheu. Hausarb . ael. Nerotbal 8. P . 4215

gesucht Große Rurgstrasie 13, 2. 4195

Braves Mädchen, welches kochen kann». Haus¬
arbeit versteht, gesucht Kl. Burgstraße 4, 2.

Tüchtiges sauberes Mädchen , welches Liebe zu
Kindern bat. bei gutem Lohn gesucht. Eintritt
15. Avril. Kirchhoss.gasse 2,.1 St . r.

Ein Mädchen v. Lande ges. Heleucnstr. 10, 1.
Een tüchtiges Dienstmädchen per fokort

gesucht Langgasse 19, 3.  Stock. 4189
Ein br. Dienstmädchen gesucht Webergasie 22. 4204
Brav, stei tz. Mädch. ges. Gr. Burgstr. 7, 1 r. 4211

Ein ält . rückt. Mädchen gesucht
W « W Oranienstrasie 45, P . r. 4260
Ein ordentliches Dienstmädchen für alle

Hausarbeit gesucht Luiscnstraße 41, Part.
Ein junges Mädchen gesucht Schwalbacker¬

straße 9, im Laden. 4241
Ein tüchtiges brave? Mädchen zum
15. April gesucht Moritzstr. 60, 1 l.

von 2—4 Ubr.
Mädchen für Hausarb. ges. Stiflstraße 4, Part.
Rbeinstr. 86  wird sofort ein braves st. Mädchen

kiir jede  Arbeit gelncht. Frau hr . Christmaun.
Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Kirchgasse 13, Weinwirthschaft.

§in tüchtiges Hausmädchen verlangt.
Frau Heilsvig , Wiener Cafs, Häfnera. 1, 2.

^um <5. April reinliche« fleißiges Mädchen
gesucht Hellmiu.dstrasie 13, 1.

Aefucht per 15 . Slpril ein braves fleißiges
Alleinmädchcn . Friedrichstr. 1, P . 4278

Ein einfaches Mädchen , welches kochen kann,
ges. Will ». Scheffel , Webernaffe 13. 4261

Fleist. brav. Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit in kleine Stadt ges.
Näb. Bismarck-Ring 16, 3 l.

«BBtak Ein bessere? Hausmädchen per
IWM sofort gesucht Frankfurterstraße 14,

Villa Bristol.
WT“ Gesucht wird ein gebildetes Fräulein zu

Kindern für sof. Antworten unter *4. E . 53»
an den Tagbl.-Verlaa.

Junges braves Mädchen für leichte Haus¬
arbeit gesucht Luiscuplatz2, Part . 2769

Hausm . g. b. L. ges. Wellritzstr. 20, Stb. 3003
Mädchen aes. Schwalbacherstr. 7, Hof l. P . 1805
I . saub. Dienstmädchen aes. Adclbeidstr. 9, 1. 4191
Alleinmädchcn aesncht tu kl. Haushalt Kaiser-

Friedrich-Ring 17, Gth., Eing. d. Thor.
Ein tücht. Mädchen f. zwei gr. Kinder gef., zngl.

ctw. Hausarb . übern. Bahilbofstrnße 18, 1 r.
Büffetfrä,klein

für ein befferes Weinrestaurant fofort oder später
aesuckt. Offerten unter M . S. 30035 an
« Erenz in Mainz . (No.39035) F35

Wegen Lerbeirathnng des jetzigen Mädchens wird
ein gewandtes HanSmädcken zum 15. April
gesucht Martinstraße 2. v . Werner.

Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann, gesucht
Nerobergstraße 22.

Mädchen , da? nähen kann,
sSffvvllv ’. zu größeren Kindern gesucht

Ncrobergstraste 22.
Ordentlicher tücht. Nlleinmädchen welches koche»

kann, sof. gesucht Scknbgeschäft Marktstraßc 10.
Junges einfaches Mädchen für Hans- und

Küchenarbeit geincht Friedrichstraße 21, 1. 4327
Gesuchtz. 15. April Alleinmädchcn , welches

kochen kann, Adelheidstraße 43, 2. 4326
Junges tüchtigesAlleinmädchen,

nur Hausbali, keine Ladenarbeit, sofort gesucht.
Zu ersr. Kirchgasse 48 bei Frau Koger *.

Gesucht ein Mädchen mit guten Zena». für allein.
Zu spr. v. 9—3 Uhr Stiststraße 19, 2.

Ein tüchtiges Hausmädchen , w . nähen,
bügeln und serviren kann , wird znm
18. April gesucht Adolfsallce 9 , 1.

Gesucht znm 1. Mai
ein tüchtiges Alleinmädchcn » welches auch
kochen kann, zu einem alleinstehenden Ehepaar.
Me ldung Adolfsallce 51, 3.

fSSy* Suche znm 15. April ein Hausmädchen«
9- 11 u. 3- 5 Uhr.

Frau iir . i .ugenliülil . Schützenhofstr. 9.
Alleinmädchcn , das etwas kochen kann, gleich

aefucht Geisbernstra sie 24,

Ich suche znm 18. April o . früher
gegen guten Lob» ein

braves tüchtiges Alleinmädchcn
mit guten Zeugnissen. 4328

Frau flunvid , Angustastrabe11, 2.

nnluckllgcs^ hrlichê nbrnves^ lUetnmadchen
gegen 25 Mk. Loh» von einer Familie von
drei Personen sogleich aesncht Adelheidstraße 54,
Part . Vorzniprechen jeden Nachmittag.

Bp * Gewandte« erstes Hausmädchen sucht
per 15, Avril Frau Rittmeister Roth.
Schützenstraße 12. 4861

Tüchtiaes solides Alleinmädchen
für aü« Arbeiten gesucht Schlichtcr-

stratze 18. 3. von 7 bis 9 Uhr Abends.

Gesucht

I . Mädchenf. leichte Arb. ges. Sviegclgasse6, P.
Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht

Kaiser-Frirdrictl-Ring 14.
Ei» tüchtiges Mädchen , das bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit verrichtet, gesucht Schöne
Aussicht6.

Flottes HerrschastsbanSmädch. in sehr feine Stelle
bei boh. Lohn ges. (zwei Pers.), Nähen, Bügeln,
Serviren verlangt, sehr gute Behandlung. Frau
Mülle r , Scerobenstraße 4, Sonterrainladcn.

Junges reinliches Mädchen gesucht
WM Stiststraße 4. 1.
Alleinmädchen pr. sofort oder 15. April gesucht

Jahnstraße 1, 1.
Jg . M. z. K. (Drilling.) ges. Moritzstr. 23, H. 2 r.
Besseres Hausmädchen, welches nähen und bügeln

kann, z. 15. April ges. Adolfsallee 55.
Einfaches Mädchen

sofort gesucht Schwalbacherstraße 25, 1 St . r.
Ges. ein Mädchen zu l. Dame gegen hohen Lohn.

Kl. Kirchg. 1. Margarethe Häbcrle, Stellenverm.
Befferes Mädchen für einzelne Dame gesucht

Herderstraße 16, 1 r. 4374
ein ordenil. Mädchen, welches
gut bürgerlich kochen kann,

Kaiser-Friedrich-Ring 15, 1.
Suche zur Führung einer besseren Restauration

ei» nette« tüchtiges Fräulein bei Familienanfchl.
u. anst, Honorar. Off. u. Beifüg, der Bhotogr.
n. Zeug», ilnt. M. A . 13 an d. Tagbl.-Verl.

Nettes Mädchen zn zwei Personen gesucht,
22 Mk. Lohn . Fra « Müller , Stellcn-
vermi ttlcrin , Scerobenstr . 4, Sout .-Lad.

Ein Kindermädchen wird gesucht
Spiegelgasse 5.

Ein Kindermädchen wird zu zwei Kindern
gesucht Dotzheimerstraße 33, Part . l.

Mädchen ans gleich gesucht
-LUtHirgeS Hermannstraße 13. 4373
Gesucht znm 15. April ein zuverlässiges sauberes

Mädchen , das fein vürgcrlich kochen kann,
Rößler straße 3, an der Sonnenbergerstr. 4347

Suche für eine Holcl-Kaffccknche ein
passende« Mädchen für sofort bei

gutem Gebalt. Näb. im Tagbl.-Berlag. 8«
Ein angcb. Bügelmädchen ges. Steingassc 27, 1 r.
Büglerinnen für gleich gesucht.

Färberei Hermann , Emserstraße 4.
Bügelm. für dauernd ges. Sedanstr. 10, Vdb. 1 r.
Bügelmädchenn. Ledrm. ges. L. Dauer, Atzelberg.
E. pcrf. Büglerin für gleich gesucht Aarstraße 13,
Bügelmädchenf. dauernd aes. Sedanstraße 10, 1 r.
Ein lucht. Bügelm. ges. Römerb. 84, H. 1. 4217
Mädck. k. unentg. büg. lern. Wcstcndstr. 10. 16115
Mädchen kann das Bügeln erl. Westendstraße5.
Mädchenk. d. Büg. erl. Schwalbacherstr. 27, M. P.
Ein tücht. Waichm. ges. Römerb. 34. H. 1. 4216
Ein tn» t. Waschmadchcn od. Frau 3 Tage in

der Woche aesncht Seerobcnstr. 7, Htb. 1 St . r.
Eine saubere zuverlässige Waschfrau
wird gesucht.

Earl Hartli , Marktstr. 11.
K, tü cht. Walchmädchenf. d. Besch. Schuld. 19, V.

Ein Waschmadchcn für dauernd gesucht
Stiststraße J3a , Gartenhaus Part.

Ein tücht. Wäschmädcheii ges. Lieber, Steingassc 1.
Putzfrau , zuverlässige, gesucht für neue Billa zu

putzen. Näh. Elisabethenstraßc 10, Gartenb.
P utzfrau für Samstag gesucht Bismarckring 32.

Pntzfrau für tägliche Comptoir-
Reiliianng sticht

Marmorwerk Wiesbaden » Lnilenstr. 23.
Monatsmädchcn ges. (kl. Fam.) Aldrechtstr. 13.
Monatsm. bei a. Lohn ges. Wellritzstr. 28. 2. 4202
Manatsm. od. Fra » ges. Dotzhcimerstr. 17. 4172
i asa n, Monatsmädchcn für Bor- und
WBZN Nachm, in kl. Haushalt gegen guten

Lohn gesucht Ornnienstraße 41, 2 l.
Eine Monntsfrau gesucht2 bis 3 Std . pro Tag.

Eli . llnfninnn , Morivstraßc 9.
Jg . Monatsm. f. V»l. 8—-101/a Westendstr. 28, 11.
Eine bra ve Monatsfrau gesucht Blücherplatz5, 3 l.
flnptk Monatsfrau oder Mädchen

gesucht Moritzstraße 30, 2 r.
Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht

Hcrderstraße 10, 2 links.
Eine Monatsfrau oder Mädchen für Vormitt.

gesucht. Hellen . Webergasse 22.
M onat sfran gefncht Adolfstraße 8 , Stb 2.

Eine ordentliche Monatsfran
gesucht Adolfstraße 16, 2 St . recktS.

Monatsfrau od. Mädchen gesucht Aarstraße 18. 1.
Saubere Monatsfran ges. Frankeiistraße1, 2 r.
Ordcntl.Monatsfrau ges. Faulbrniineustr. 11,2.
Monatssr. o. Mädchen sof. ges. Nicolasstr. 20, 4.
Junges Monatsmndchen von Morgens bis Mittags

z. Ausb. ges. Essenu. Lohn. Kirchg. 54, 2. 4143
Saubere Monatsfran sof. v. 8—'/2IO Uhr ges.

Blücherplatz4, Hochpart. r.
Gesucht per sofort eine ordentliche Monatsfrau

von 8'h bis 10V* Ubr Goebenstraße3, P . I.
Ein sauberes Mädchen für einige Stunden im

Tage gesucht Schlichtcrstraße 19, P.
Monatsmädchcn Vormittags von 8—1 Ubr

gesucht Weilstrabe6. Part . 4322
I . Monatsmädchcnges. Näb. Tagbl.-Verl. 4318
Zuverläs sige Monatsfrau ges. Rbkinstraßc 48, 2.
WAUWL», Jg . saub. Monatsfrau gesucht
IPSfj Aste Colonnade 31. 4363
Saubere Monatsfrau oder Mädchen gegen guten

Lohn aes. Kaiscr-Fricdrich-R>nq 32, 3 l. 4376
Monatssr. s. M. sr. ges. Schwalbacherstr. 27. 2 I.
Junaes Monatsmädchen von Morgens 8 bi«

Mittags 2 Ubr ges. Friedrichstraße12, Htb. V.
Monatssr . 0. M, sof. ges. S » Iichterstr. 22. 8. 4372
Weckfran gesucht Kirchaaffe 42a.

Reinliche Frau zum Wecktraaen
gesucht. Näb. Moritzstr. 8. 3631

Junges Mädchen
für leichte Arbeit tagsüber gesucht. 4286

l .ouis l ' ranlie . Wilhclmstr. 22.
Slnständigcs rcinl . Mädchen tagsüber zu zwei

Kindern gesucht. Nähere« Michelsberg 12, 1.
Junges Mädchen zn Kindern der Nachmittag«

von 1 bis 8 Uhr gesucht Herderstroßc 10, 2 l.
Ordentliches Ä

kann, p. sof. ges. Gustav-Adolfsir. 3, 2 r. 4267
Unabhängige saubere Person für jede Hansarbeil

von 7—ll */a Vorm. u. 1—5 Nachm, gcg. guten
Lohn gesucht. Näb, im Tagbl.-Verlag, 80

Eine saubere uiiabdängige Frau od.
W««We Mädch. für einiae-Stnndcn Morgen«

gesucht Adelheidstraße 68, 2. 4353
Solort Jemand tüchtige» aeg. gute Bezahlung für

Stulidenarbeit gesucht Platterstraße 8, 1.
Junges Mädchen für Nachmittag« zu e. Kinde

gesucht Moritzstraße9, Laden.

Ein junges sauberes Mädchen für Vormittags
gesucht Langgasse 30, Schirmgeschäft.

Anst. Mädchen , welches Ostern die Schule verl.,
tagsüber in kl. Hausb. ges. Aldrechtstr. 34, 3 r.
lg“ Für Küchen- n. Hausarbeit braves
Mädchen , das zu Hanse schlafen kann,
gesucht Parkstraße 18.

Ein ordentliche? kräftiges Lausmädche « sofort
gesucht. «ff. Hlee . Häsncrgasse 13. 4048

Bierzchlisähr. Laufmädchen gesucht. 4225
lleior . Saalgaffe 40.

Mädchen für Äusgänge gesucht
Schirmfabrik Goldgasse 23.

Junges Laufmädchen gesucht Lanagasse 48.
Adolf Stein.

Laufmädchen gesucht bei 4324
E . lieliinamii Goldgasse 2.

Arbeiterinnen gefacht Wiesbadener Bett-
fcdern-Fabrik, Dotzheimerstraße77. 4242

Meidliche Versauen, die Stellung
suchen.

Tüchtige erfahr. Kammerjungfer , welche gut
schneidert und frifirt , reisegewandt, mit
best. Empfehl .» sucht baldigst Stelle in vor¬
nehm. Hause hier oder auswärts . Offerte» 11.
fcr. 11. Lebrstraßc 11, Wiesbaden.

Durchaus solide und anständige bessere
Dame sucht für die Begleitung zur
Reise bei feiner Dame , event . a. älterem
Herrn Engagement Gest. Offerten erb. u.
«l. »*. 35 hauptpostlagcrnd.

Verkäuferin , welche in der Branche thätig ist.
sucht Stelle in Conditorci oder Bäckerei. Off,
an Fräul . .ff. 1-., Conditorci M. Minor,
Wiesbaden , Kirchgasse 7.

Weißnäherin sucht Beschäftigung außer dem
Hause, am liebsten in Geschäft oder Hotel. Zu
erfragen Oranicnstraße 53,

Tüchtige Verkäuferin , in der Putz-, Mode-,
Schirm- 11. Blouscnbranche durchaus erfahren,
sucht Engagement in feinerem Geschäfte. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter H . T . 384
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junges Mädchen
später Stellung als Verkäuferin , gleichviel in
welcher Branche, oder als Stütze der Haus¬
frau . Offerten erbeten an Anna Kein.
Schmalkalden i . Thür . , Hofstadt. 1'142

Tüchtiges Fräulein mit schöner Handschrift,
prima Zeug»., welches jabrelana in einem dies,
Wohnnngsnachweisbürca» selbstständia gearbeitet,
sucht alsbald Stellung. Off. unt. R . 3»
an den Tagbl.-Verlag.

Ein junges Mädchen Ivünscht die bürgerl. Küche
zu erlernen, am liebste» in einer Pension. Näh,
beim Metzger Pauli , Nödcrstraße 80

Berti auensstelle.
Suche f. meine im Hausb. u. Kindererzieh. prakt,

erfahr. Hausdame (38 Jabrc ), welche vorzüglich
kocht, Stell , z. Fübr . des Hausb. für sofort, da
eine Verwandte zu mir kommt. Beste Res,
Auskunft crth. Herr W . Simon , Maschinen-
Fabrikant, Nürnberg , Forsthosstr. 320.

Haushälterin.
Fräulein gesetzten Alter?, in feinem Haushalt

wie Küche sehr tüchtig, sprachenkundig, mit prima
Zeugnissen versehen, wünscht per sofort oder
15. Avril Engagement. Gefl. Offerten unter
1 *. T . 516 an den Tagbl .-Verlag. ,

Ein Fräulein
von auswärts sucht Stelle als Wirtbschasterin bei

einzelnem Herrn oder Damen ans sofort. Näb,
Röderallec 22 bei Frau Knospe.

Empf . fcinb . Köchinnen , bessere Hans - « .
Sllleinmädchen . sowie AuShülfe für so¬
fort . lan - ’« Stellcnbüreau , Ettcnbogcn-
gaffe 7, Laden. Tel . 2363.

Herrschaftsköchin, tücht., zuverlässig 11. sauber, mit
best. Zengn., s. St ., a. z. Ausb. Nerostr. 13, L,

Junges Mädchen sucht Stellung als Köchin in b,
Hause, Zu errr. Biebricherstraße 14.

Eine ältere fein bürgerliche Köchin sucht
Stelle. Friedrichstraßc 28,

Perfccte Herrschaftsköchin sucht per 1. Mai
Stelle in nur feinem Hanse. Nähere Auskunst
Römcrberg 12, 2 rechts.

4* 4 Jabre im Ausland , der
»fitCll  III • französischen Sprache mächtig,

' w sucht Stelle, am liebsten bti
einzelnem Herrn oder Dame. Offerten unter
T . A . 18 an den Tagbl .-Verlag.

Emps. c. junge fein bürgerl. Köchinr. gl. od. spät.,
prima Zeug»., zivci eins. Alleinmädchcn in gut
bürgerl. Haushalt znm 15. April, v. vusw,,
Zimmermädchen, bcss, Hausmädchen, nette?
einfache« Mädchen von au?w. z. Gesellschaft
einer älteren Dame. Bürcau Kl. Weber¬
gasse7, 2, Er . Hram,

Junge gebild. Dame , sehr tüchtig im Haushalt,
der deutsche», sram. lind dänischen Sprache
mächtig, wünscht Stellung in feinem Hause, evtl,
auck als Reisebegleiterin. Offerten unter
Wj.M . HT. 4l» 5 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Geb. Fräulein , 23 Jahre alt,
Waise , s. Stellung als Stütze

der Hausfrau in besserer Familie . Gest.
Offerten Adelheidstraße 69 , Grth . 1 St.

Ein junges Mädchen , welche? nähe»
kann, sucht Stelle zn grüß. Kindern,

Näh. Oranienstraße 6, Htbs. 3 l.
Ei» besseres Mädchc« , im Näben nnd allen

Hausarbeiten gut erfahre», suckt Stelle als
Zimmermädchenin Hotel oder Pension. Off,
n. »r. HO. UI. 510 an den Taabl -Verlag.

Ei» in jeder Arbeit erfabrcncs Mädchen lucht
Stelle. Räb. zu erfragen Friedrichstraße 28.

Besserer j. Mädchen mit gut. Zeug», sucht vasscnde
Stellung als (F. cpt. 906) F142

Äinderfräulein,
dass, ist bewandert in allen bänsl. Arbeiten n.
auch im Kochen nicht nnerfabren. Antr. kann
jederzeit crf. Gefl. Off, u, E . V. S . 5331
an Itiiüoir Mone , Frankfurt a . M.

«ffiStok Ordentliches Mädchen , welches
DWW>F bürgerlich kochen kann, sucht Stelle

in kleinem herrschastlichcn Haushalt . Näheres
Moritz straße 43, 3.

v'MDu -n» Mädchen, das all- Hausarbeiten ve>-
WEGe stebt nnd etwas kochen kann, sucht

Stelle z. 16. Albrcchlstraße 46, Hth, 1 St . lks.

Ein Mädchen , d. bürg, kochen kann, sucht Stelle.
Langgasse 23, Stb . 2 Tr . l, ,

Zimmermädchen sucht Stelle in einem Hotel
oder Pension. Zu erfragen Oranienstraße 53.

Tüchtiges Mädchen sucht Stelle zum 1b. Apnl.
Helenenstraße 22, H. P . , „ .

Ein j. anständiges Mädchen wünscht Stelle nt
besserem Hause. Oranicnstr. 21, Hths. 3 St . r.

Eine j. unabh. Wittwe mit g. Z-ugn. sucht Stelle
zur Führung eines b. Haushalts oder auch als
allein in besserer Familie. Offerten erbeten
unter 1». A . 4 an de» Tagbl.-BeAag.

Mädchen, w. kochen kann, sucht Stelle für sofortigen
Eintritt . Näb. Blücherstraße 3,  Mittelb. 2 links.
ffiM at . Ein Mädchen, das bürgerlich kochen
üülr kann, sucht Stelle, am liebsten be,
alleinstehender Dame. Friedrichstraße 28,

Hausm . sucht Stelle in einem Herrschasishause.
Näh. Friedrichstraße28.

Ein tücht. Mädchen sucht Stelle. Margaretha
Häberle . Stcllcn-Vermittl., Kl. Kirchgasse 1.
S8T Ein besseres Mädchen sucht Stellung,
am liebsten zu kleiner Familie. Näheres
Maucraaffc 21, 2 St.

Ein Mädchen,
Zeugnisse besitzt, sucht Stelle. Näheres Körner¬
straße 4, Mittelbau 3 Tr . Weinaad.

Ein anständiges besseres Mädchen
vom Lande, welches im Kochen und

in allen Zweigen der Haushaltung erfahren ist
und auch gute Zeugnisse besitzt, sucht Stelle als
Alleinulädchcu.

Besseres Hausmädchen mit guten Zcugmffen sucht
Stelle. Näh. Nieblstraße 10, 3 l.

Nelt. Mädchen, w. bürgerl. kochenk„ sucht Stelle
in kl. Haush. Schachlstraße5, 1. St . ,

Nette« flinkes Pensions-Zimmermädchen̂(vnma
jäbrige Zeugnisse) sucht Stelle . Frau Müller,
Stellenvermittlerin, Seerobcnstr. 4, Souterrarm.
■P a Befferes Mädchen fmfi.t stelle

zum 15. April nach auswärts (am
liebsten Ausland). Selbiges ist im ganzen Halis-
Wesen gut bewandert. Schriftliche Offerten
unter V . A . 30 an den Tagbl.-Verlag.

Ein ordentliche« Mädchen vom Lande sucht St.
Röderstraßc 25, Htb. Dach.
■Bf-  Ein sauberes Mädchen , welcher

bürgerlich kochen kann, auch Hans-
arbeit versteht, sucht Stelle auf gleich od. später.
Näb. Frankeiistraße 24, 2 l.

T. Mädch. s. Besch, in Priv . W. Schachts» . 30, c,.
T . Wasch»,, s. B-lch. in Wäscherei. Adlerstr. 50,1.
T . M. s. Beich. (W. n. P .). Faulbriinnenstr. 6, D.
Mädchens. Wasch- ». Pntzbesch. Dotzheimerstw 80.
Jg . saubere Frau v. Lande sucht Wasch- n. Putz-

Leschäftiguua. Röderstraße 25, Hth. Dach.
Fr . s. B-scli. (W. u. P .). Wellritzstr. 49. Htb. 1.
Fr . s. Waich- n. Putzb. Bleichstr. 23, Stb . Dach.
Ein bcss. Mädchen, w. d. Zimmerard. verst., >. t

die Morgenstunden ähnliche Stellt , am iwbsten
in einem Herrschaftsh. Näh. Nerostraße 33, 3.

Eine zuverlässige Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Bleichstrabe 11, Seitenbau Part.

Ein ordentl. Mädcken sucht von 6—8 Ubr Morg.
Bcschäst. Näb. Ndlerstraße 47, Dach links.

Ein Mädchen sucht für Mittags einige Stunden
Arbeit. Feldstraße 19 bei En, «st.

Saubere junge Frau sucht Monatsstelle.
Hellmulldstraße16, H. 8.

Monntsst. s. Nachm ges. Nömerberg 39, Metzger..
- Eine Frau sucht Monatsstelle.

a_o ». Näb. Mauritiusplatz 3, 3 Tr.
Ein tüchtiges Mädchen sucht von 11 Uhr ab

Beschäftigung. Fnulbrunnenstraßc 6, D.
I . Fräul . s. Besckäft. s. Nachm., am I. z. Kindern.

Oranienstraße 28, Htbs. 2 St . ^ ,
Mädchens. tagsüber Stelle. Adlerstr. 51, Hth. 1.
Gesunde Schänkamme vom Lande sucht Stelle.

Näheres im Tagbl.-Verlaa.  Uä
Männliche Vevsone«. die Stellung

finden.
Tüchtiger Archiiect oder Bantcchniker per

sofort gesucht. Offerten unter M. **• 888 an
den Tagbl .-Verlag. 4227

Junger Mann , welcher mit allen
~ Bureau-Arbeiten vertraut ist, sofort

gesucht Büren» Erathstraße 15, Part.Corrpierer
per sofort gesucht Wtlhelmstraße 10 a,

Photogr . Artikel.
Photograph

für LnboratorinmSarbcitcnsofort gesucht Wilhelm¬
straße 10 ». , „ . .

Lclbstständigcr Mechanrker , welcher drehen
kann, dauernd geiucht Dotzbeimerstr. 60. 4180

Hülfsmontcur für elcklr. Lichtanlagen aefucht
«g . Auer , Taunusstraße 55.

Ern Ferlschmred
zum sofortige » Eintritt gesucht. 4293

J.  Heisswenger , Wagenfabrik,
Schierstcincrstraße 19.

Tüchtige Bauspengler
gesucht. (No.39965) F35

8 . Agius & Sohn in Mainz.
Tüchtige Bauschretner (Baukarbeiier)

sofort gesucht. 4284
Dampfschreinerei Reh . Riemer.

Tückt. Sckreiner (Banka,b.) a-' . .Dermonnstr. 13.

I Junger Küfer zur Aushülfe gesucht
Moritzstraßc 31, Weinhandlg. 4230

Maler nnd Anstreicher
gesucht. Aoh . Siegmnnd ' Jabnstr. 8. 4046

'"? ' ** «* erhalten Arbeit Nendorfcrstr.,
L . UNlNer . Neubau.
Tapeziergeyülfe für dauernde Stellung soson

gesucht. lionh Rest . Oranicnstraße 22.
Ein tüchtiger Tapeziergchülfc sofort gesucht.

S.  Kretzer . Schwalbacherstr. 37.
Ein Tapczicrgehülfe sofort gesucht. 4258

Jl . Eiinkcnliarli , Dclaspcestr. 3.
Tapczircrgehülfe gesucht.

R . Schmidt , Friedrichstraße 84.
Tapezircrgehülfe sofort gesucht Moritzstraße 23,

Für Schneider.
Ein Tagschneider nnd ein Hoscnmacher

gesucht. 4245
Jakob Scherf . Blücherplag2.

Ein Wochenschncider oesucht Hirschgrabcn 24, 2 St
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Tücht. Rockschuerder
lind einen Tagschricider sucht 4181

Fr . Vollmer. !
Wochenschneider gesucht Hellmundstr. 2. 4077
WiM Tüchtige Schneidcraebülfenges. Kirchgasse 6.

Tüchtige Sdjneiüer
t. Phantaste-Jack-ts gesucht. 4314

J . Bacharacli,
Webergaffe 4.

Tücht . Slockarbeiter sucht
Krnst lenser . Kirchgasse 30.

Tüchtiger RoSschneider o. d. Hanse für
dauernd gesucht.

A . Hemnann . Saalgasse 38.
Tag - Schneider findet

Ä 'WWJlsyAll ' dauernde Beschäftigung.
Julius RiscliofF . Kirchgasse 11.

Schneider,
im Bügeln von Herrcn-Garderobcn gut
bewandert, gesucht. 4239

Lauesen & Gawliek , Färberei.

Schuhmacher auf Sohlen und Fleck
gesucht Moritzstraße 56.

Schuhmacher gesucht auf Beiderlei.
Adam Mem , Nerostraße 13, 2.

Ein junger Mann , der sich als Kellner ousbilden
will, wird in besserer Wirthschaft gesucht. Näh.
Röderstraße 9. 4056

Ein kräftiger Gärtnergebülfe per sofort gesucht von
Handelsgärtuer Sauer , Wiesbaden, Hinter
der Ringkirche.

auf Baubüreau gesucht.
Offerten u. v . P . 8 ? 8

4000
Lehrling

an den Tagbl.-Berlag.

Lehrling aus achtbarer Familie gesucht.
l» . StiUger,

Glas- u. Porzellan-Ausstattungs-Geschäst.
Häinergasse 16. 3680

O nAtfä lensH für Aabntechnik

y  O Tagbl .-V. 3904Pr
Für das Bureau eines hiesigen Affccuranz-

GefchäftcS wird geaen sofortige Vergütung ein
Lehrling

' mit guter Schulbildung und schöner Handschrift
aus achtbarer Familie gesucht. Selbstaeschriebeue
Off. unter L . A . 23 au den Tagbl.-Vcrl. 4348

Lehrling,
Sohn achtbarer Eltern, sür ein Eugros-Geschäst

der pharmaceutischen Branche gesucht. Offerten
unter T . E . TP. SB t an den Tagbl.-Verlag.WB** Suche Lehrlirrg
für mein Colouialwaaren - u . Delicateffen-
gesch. E . II . Mlein , KI. Burastr. 1. 4287

Wir suchen für bald einen Lehrling
WWWr mit guten Schulkenntnissen gegen

sofortige Vergütung.
Gelir . Harxsolm , Mainz.

Lehrling gesucht.
I . . Ph . siorner , Ovtiker,

Marktstraße 14. am Schloßvlatz. 4246

Unter günstigen Bedingungen suche ich für
»eiue Buch- und Kunsthandlung einen Lehrling
mit guten Schnlkenntuisseu. 1434

Cri . berl Aoerter »lj » euser,9BirfifIniftT .4.

»cs. Wstveimin . 4l . Wejner.
Engl. Magazin. 4238

Lehrling gesucht.
Taptlenhauö B « h« rt AVetr.

22 Luisei,straffe 22 . 3678
Lehrling gesucht

mit guten Schlllkenntnffsenfür unser Contor.
Rheinische Maschinenfabrik , Bülowstraße 9.

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 3332

Drogerie II . Ituelpp , Goldgaffe 9.
Lehrling kann die Photographie erlernen.

I«. Schäler , Nheinstr . 21 . 3581
Lehrling kann eintreteu. J . ffloomalle.

Bildhauer, Stiftstraße 15. 4338
Buchdrucker-Lehrling findet Stelle bei l 'ari

Scimeerelberger & Cie . , Marktstraße26.
Schloffcrlehrliug geiuckt. 3989

Carl CultelNacIi , Schachtstraßc9.
Schlofferlehrling ges. Kl. Webergassc13,2. 3752
Ein Schlosserlehrling gesucht Herderür. 2. 3021
Schlofferlehrling gesucht Oranicnstr. 89. 3630
Spengler -̂ SI «IZ
Br . Junge als Lehrling ges. VT. Heilstem,

Jnstallationsgeschäft, Dotzheimcrstraße 11.
Schreinerlehrlingges. Wilb. Mäher, Schulgasse 4.
Schreincrlehrl. ges. b. K.Müller, Nerostr. 29. 1806
E. Schreinerlehrlingges. Fanlbrunnenstr. 5. 3514
Schreinerlehrling gegen sofortige Vergütung

gesucht. Näh. Kellerstrabe5. ’ 4340
Drechslerlehrl . f. Hartman«, Sedanftr. 13. 3614
Ein Glaserlehrlina gegen Vergütung ges. 4107

Marl Kindel . Skdanplatz 3.
Klaserlehrlinq gesucht Adlerstraße9. 3851

Malerlehrling sa * S
Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 3796

M . Schütz , Posamentier, Mauergasse 10.
Lehrling sür Buchbinderei sucht

Cranz HG'ollmerscheidt , Kirchgasse 24.
BuchbinderleHrling geg. Vergütung ges. 3333

Ja ». EinU . Buchbinderm., Friedrichstraße 14.
HT " Schneiderleyrling gesucht. C. naum.

Hellmnndstraße2. 4078
Ein Bäckerlehrling gesucht Oranienstraße 51.
Kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen bei

A . Eding -shaus . Ecke Nero- u. Qnerstr. 3575.
Ein Lehrjunge , welcher die Metzgerei erlernen

will, wird gesucht Helenenstraße 18. 3719
Hausbursche sofort gesucht Kirchgasse 42a.

Kupferputzer
gesucht Hotel Bier Jahreszeiten . 4269
Junger Hausdiener

mit guter Empfehlungwird per sofort ges. 4256
M . Schneider , Kirchgasse 31.

Junger Hausbursche gesucht. 3522
A . Aicoiay , Adelheidstraße 50.

Junge , 14—16 Jahre olt, gesucht. Friedrich
Groll , Koetbestraße13. 3739

Ein junger sauberer HauSbursch «, der auch
serviren muß, sür 1. April gesucht. Näheres
Allbrechtstraße 31, Part . 3940

Zuverlässiger Sausbursche gesucht.
E . masning , Oranienstraße 22.

Ein tüchtiaer stadtkundiger Hausbursche gesucht.
Cl »r . Meiner . Weberaassk 34. 4219

! Junger kräftiger Hausbursche
gesucht. 4173

E . A . Dienstbach , Hktderstr. 10. !
S3naa8gBMIM«IHBJ.mxM.»'Sgmgrg3C!nu ..u« ii -
(Sill junger kräftiger Sausbursche gesucht, welcher

auch mit einem Pferd umaeben kann. Näh. bei
Metzger Pauli . Röderstraße 30.

Ein reinl. Hausdurjche oei. Rheinsiraße 81. 4174
Einen SauSburscheu sucht

3. M . Roth A'aclif . , Gr . Burgstr . 4.
Junger Hausbursche sofort gesucht. 4175

3. Schaab , Grabenstraße 3.
Ja . Bursche, 14—16 I ., gesucht Tepvich-KIovfwerk.

Tüchtiger Hansbnrsche
per sofort aeiucht. 4264

Erich Stephau , Küchenmagazin,
Häfnergasse 2.

Sauberer Hausbursche sofort aesucht 4263
_ _ Konditorei Kirchgasse 62.

Bejs. ioliiier HMmsche
mit guten Zeugnissen findet sofort dauernde
JahreZstellimg bei gutem Lohn. 4272

F . Crakauer,
Große Burgstraße 5.

Junger kräftiger
Hansbnrsche

sofort gesucht. 4352
Joseph Eischer , Westcndstraße 3.

Junger Hausbursche ges. Sofortiger Eintritt.
Deutscher Hof.

Ordentl . Laufbursche gesucht sür eine Apotheke.
Näb. im Tagbl.-Verlag. 4265 Hs

Ein Laufjunge BÄ ?S
Tagbl.-Verlag. 4212 Bm

Ausläufer,
stadtkundiger, zur Ausbülfe sofort gesucht 4320

»,Taunus -Apotheke" .
Junger HauSbursche, ledig, 20—24 Jahre,

gesucht. Eritz Bernstein , Wellritzstr. 25.
Ein scbulentl. braver Juuge sür leichte Beschäftig,

aestickt Marktstraße 6. 2 St . r. 43n4

Für Stall - u . Kofdienst ein tüchtiger
Mann qesncht, welcher auch Gartenarbeit
verst. E . Relienmayer , Rhtinstr.21.
Meldungen zw. 12 und 1 Uhr. 4232

Einen stadrkundiaen Kutscher iucht die Dampf-
Wa schanstalt„Edelweiß", Rambach.

JSW  Fleißiger Kutscher für einen Arzt gesucht
Dotzheimerüraße 70.

Ein fleißiger Bursche als Kutscher gleich ge¬
sucht. Zu erfr. im Laden Hellmundstr. 48. 4308

Tüchtiger Knecht gegen guten Lohn gesucht.
Er . Rach , Mainzer Landstraße.

Ein tüchtiger zuverlässiger Fuhrknecht , der nur
gute Zeugnisse aufzuweisenvermaa, per sofort
gesucht. Jos . IBupfeld . 4283

Eisen- u. Baumaterialienkandlung.
Ein tüchtiger Fuhrknecht gegen hohen Lohn

gesucht Helenenstraße 10.
Ei» Knecht, der Ackerbau versteht, wird gesucht.

Milian , Parkweg.
Feidstraße 15 wird ein Fuhr - und Slckrrknecht

gesucht. Näb. Sinterb. Part . 4303
Fuhrknecht zu zwei Pferden gesucht Nerostraße 44.
Ein ordentl. znverl. Fahrbursche sofort gesucht

Fraukenstraße 15, Fiaichenbiergeschäst.
Ein tücht. Fiihrkneckt gesucht Dotzheimerstraße 78.

Ein Schweizer, der auch Feldarbeit
verst.. aesnwt Clarentbal 9.

Jugendliche Arbeiter , welchen Ge¬
legenheit aevoten ist, die

|2y * Schlosserei
zu erlernen, gegen guten Lohn gesucht. Meld¬
ungen: Maschineu -Fabrik Wiesbaden
Ges. m . b. H., Bahnhof Dotzheini bei
Wiesbaden. 4316

ücht. Garienarbeiter ges. Elisabethenslr. 10, Grlh.
Garteuarbeiter gesucht.

Er . Büi . i , Dotzheimerstraße 86.
Ein Taglöbner für Gartenarbeit gestickt. Näh.

Willi . Erbel , Gärtner, Wellritzthal.

Männliche Perlon ?», dir Stellnng
suchen.

Techniker, gestützt auf langjährige Praxis und
theoretische Ausbildung, sucht Stellung Näh.
im Taabl.-Verlaa. Ru

Chemiker, Dr. MI.,
mit 3'/i-jähriger Praxis als Assistent am
Laboratorium Eresenius , sucht ander¬
weitige Stellung. Off. u. E . HI. E . SIS
an den Tagbl.-Verlag.

Verheirathetrr Manu » 30 I ., welcher längere
Jahre selbstständig war, sucht geeigneten Posten.
Derselbe ist ln der Weinbrancke vollständig
erfahren. Cautiou kan» gestellt werden. Gest.
Offerten unter M . nt . hauptpostlagernd hier.

Junger Man « , längere Jahre
. _ in einem Brauerei - Bureau, mit

prima Zeugnlß, sucht Stellung als Commis,
Buchhalter oder Kalürer per 1. Mai, event.
später. Bescheidene Ansprüche. Offerten unter
M- «E p A» 3 an den Tagbl.-Verlag.

IW Junger Manu » 25 Jabre, gel. Kaufm.,
sucht Stell , als Commis, Buchst, Büreaugeb.,
Caff. od. sonst. Vertrauensposten(cautionsfäst),
a. übern, ders. die Führung einer Filiale. Off.
unter  O . P . srs an den Tagbl.-Verlag.

Int . junger Mann , der eins. ».
WWM doppelten Buchführung mächtig, sucht

Stellung. Offerten unter R . B . 26 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Mann
(Jsr .), hat s. Lehre in einem Colonialw.- und

Mannfact.-Gescb. beend, u. w. sich in letzt. Branche
weiter auszub. Ans.-Geb. 80—85 Mk. Ia Zeug«,
und Rcfer. Näh. Fricdrichstraße 47, 3 rechts.

welcher zu Oster» die Schule
**oyti verlassen bat, sucht Stelle auf

einem Anwalts- oder kaufmännischen Büreau.
Näh. Adlerstrab- 13. 1 links.

Photographie!
I . Mann , der soebens. Lehrz. beendet, s. per

sof. Stelle als Gebülfe f. All. Es wird mehr
auf gute weit. Aiisbild., als auf Gehalt gesehen.
Ors-rten  unter M . E . 880 postl.

Ein verb. geübter Krankenpfleger
sucht Stelle bei einem leid. Herrn

Derselbe ist im Besitze eine» eigenen Fahrstuhls
übennmmt Ausfahren von Kranken und Nacht¬
wachen. Näb. Moritzstraße 24, 2 St.

Ein junger solider Mann , ledig, sucht leichte
Beschäftiaung irgend welcher Art. Camion kann
gestellt werden. Off. unter S. T . E . 501 au
den Tagbl.-Verlag.

Derh. Mann sucht Stellung als Ausläufer.
Näh. Parkstraße 43. Souterrain.

Kurhaus . Nachmitt. 4 Uhr: Coucert. Abends
8 Ubr: Coucert.

Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Das
Mädchcnberz.

Aestdenz-Tvealer . Abends7Ubr: Cbarley's Tante.
WakSalla-Hheater. Abends 8 Uhr: Et fnssige

Juulcke.
Aefchsyakken-HSeater. Abends8 Ubr: Vorstellung.
Heilsarmee . Abds. 8' /- Ubr: Oeü'entl. Ber'amml.

vrrjteiNrrnugcu
Versteigerung von Mobilien :c. im Hause Schmal

bacherstraße7, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 155
S . 6.)

Versteigerung eines Pferdes im Hofe Friedrichstr.8.
Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 155 S . 6.)

Versteigerung von Fenstern, Tischen, Pferdege
schirren rc. im Haute Wiesbadenersir. 3 zu Bier
stadt, Mittags 1 Uhr. (S . Taabl . 155 S . 18.)

Israelitische Guttnsgemeinde.
Synagoge: Michclsberg.

Freitag Abends 6.45 Uhr, Sabbatb Morgen-
9 Ubr, äIabbath Morgen« Scbrifterklärnn
9.45 Ubr, Sabbath Nackm. 3 Uhr, Sabbatb Abende
7.56 Uhr, Wochentage Morgens 6.45 Uhr, Wochen
tage Nachm. 5.30 Uhr. — Die Gemcindebibliothc!
ist' geöffnet: Sonntags von 10- 10'/- Uhr.

Alt -Israrlitilche Cultnsgemrindr.
Synagoge: Friedrichstraße25.

Freitag Abends 6' /, Ubr, Sabbatb Morgens
8 Uhr, Sabbath Nachm. 3 Uhr, Sabbath Abends
7.50 Uhr, Wochentage Morgens 6'/- Uhr, Wochen¬
tage Abends 6V« Uhr.

|Ucttcv -i*citd )tc
Meteorologische Seodachtinrge«

der Station Wiesbaden.
31. März 1902.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/«)
Windrichtung. . .
NicderschlagSh.(mm)
Höchste Temperatur 9.1.

7 Ubr
Morg.
~750.4

3.5
4.8

82
NW. 2

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Addr. Mittel.

749.5 748 4
9.1 6.4
4.7 6.4

55 90
W. 4 W. 1

— 0.3
Nicdr. Temper. 2.7.

7494
6.4
5.3

76

1. April 1902. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 llbr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 746.1 743.8 742.1 744.0
ThermometerC. . . 7.9 133 10.5 10.6
Dunstivanu. (mm) . 6.6 8.1 8.0 7 6
Rel. Feuchtigkeit(°/°) 83 72 85 80
Windrichtung. . . SW. SW. still —
NiederschlaqSh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur 15.3. Niedr. Temper. 5.4.

*) Die Barometerangabcn sind auf 0 " C.
Normalickwerc rcducirr.

Metter-Kericht
des „Miesdadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verb«ten.>
5. April: wärmer, wolkig mit Sonnenschein, strich¬

weise Regen, Gewitter.

Ans- und Untergang kür Könne (S ) » nd
Mond (C).

(Durchgang der banne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

1902
April.

®
InnSüt .! Auf«.
illbt Min .INdr

,. . Unter«. A»sg. I Unter«.
■iniUbr Minschdr Min jUdr Min.

'5 . IIl'J 30 | 5 5§T7 2 || 41Ü3 .I3 32 N.

Theater (foncerle

Königliche Schauspiele.
Freitag, den 4. April.

90.Vorstellung. 41. Vorstellung im Abonnement D.
Das Mädchercher;.

Lyrische Oper in 3 Akten von Luigi Jllica . Deutsch
von Ludwig Hartmann.

Musik von Crescenzo Buongiorno.
Musikalische Leitung:

Herr König!. Kapellmeister Prof . Mannstaedt.
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Der Herzog . Herr Wegen« .
Die Herzogin. . . Frl .Doppelbauer
Altoforte, Oberbofmarschall. . Herr Müller.
Pianadagio, Ober-Cercmonien-

meistcr . Herr Engelmann.
Bonomo . Herr Rudolph.
Seine Gattin . Frl . Schwartz.
Alba, Beider Tochter . . . . Frl . Kaufmann.
Zelinda, deren Zofe . . . . * * *
Tronconi, Kapellmeister . . . Herr Henke.
Corilla, Kammersängerin. . . Frl . v. Neudegg.
Btrepito, Kammersänger. . . Herr Andriano.
Der Tanz- u. Anstandsmeistcr Herr Or. Krauß.
Der Ceremonicnmeister . . . Herr Schreiner.
Eine Modistin . Frl . Dewitz.^
Marino, Prieiterseminarist . . Herr Klarmüller.
Eine Kammerfrau Albas . . . Frl . Cordes.
* * * Zelinda . . . Frau Ottilie Porst

vom Kgl. Hoftheater in Cassel als Gast
Anfang 7 Uhr. Ende 9 '/- Uhr.

Mittlere Preise.

Restde»l - Theater.
Dircct'on: vr . phil. K. Rauch.

Freitag, 4. April. 189. Abonnements-Vorstellung.
Charley's Tante.

Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas.
Regie: Gustav Zchnltze.

'Perioneu:
Colonel Sir Francis Chesney. Otto Kienschcrf.
Stephan Spittiquö . HailS Sturm.
lack Chesney, ) Sind . MaxEnaclSdorff
Charley Wykchain. I in Rudolf Bartak.
LordFancourtBabberly ! Oxford Paul Otto,
tzrasied, Factotnm im College. Gustav Sckultzr
Donna Lucia dÄlvadoriz . . Sovdie Schenk.
Anny . Käthe Erlholz.
Aitty Verdun . Mary Spieler.
Ella Delabay, eine Waise . . HelencKopmann.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Malhalla -Theatee.
Freitag, den 4. April. Abend« 8 Uhr.

Gastspiel des platt-kölnischen VolkstheatcrS
MiUowitsch.

Directwn: Anton Kanm.

Ct fussrge Iuulche.
Große Posse mit Gesang in 3 Akten von

W. Millowitsch.
Regie: Louis Schilling . Dirig.: Ernst Eggert.

Personen:
Prinzessin Melanie . Anna Mnthien.
Aofmarschallinv. Waldberg . ^
Baronin v. Pressen, Kammer-

dame . . .
Gral Beran, Kammerherr . .
Prof . Feldmann, Leibarzt . .
Stelzbach. Gebeimsecretär . .
Dünnes Langnöll. Invalide .
Jnu !chsn,feineTocht?r,Wäscherin
Hännesche Kn oll, Jäger , Sohn

des Schloßverwalters
Bcstevader, Nachtwächter
Schäl, Gerichtsschrciber
Nnbbel. Makler . . .
Erster Lakai . . . .
Zweiter Lakai . . .
Erste Zofe.
Zweite Zofe . . . .
Der Gerichtsvollzieher.
Polizist.
Schreiber

Johanna Claffew

KätbchenLesenne.
Louis Schilling,
Willi Stassar.
K>ans Raven.
Peter Claffen.
Fr .Dir .E .Lauin
Dir .Ant. Baum
Peter Meyer.
Engelbert Jansen
Andreas Fink.
Josef Weinreiß.
Max B-uchel.
Elly Fink.
Joiesine Eder.
Ernst Quadc.
Otto Endleiu.
Michel Hollmaan

Hofdamen, Hosüerrcn, Bauern, Bäuerinnen.

zu W iesbadei?
Freitag , den 4. April.

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Kachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner;
1. Ouvertüre zu „Zampa“ . . . Herold.
2. Einleitung zum 5. Akt aus

■König Manfred“ . Reinecke
3. Ungarische Tänze Nr. 5 u. 6 . Rrahms.
4. Arie aus „Luina di Montfort“ Bergeon.

Clarinotte-Solo: Herr Seidel.
5. Ouvertüre zu . Oberon“ . . . Weber.
6. Le calme. Meditation für Violine Gounod.

Herr Concertmeisterärmer.
7. Fragmente aus „Der fliegende

Holländer“ . Wagnen
8. Kreuzritter - Marsch aus dem

Oratorium „Die heilige Elisa¬
beth“ . Liszt.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Concertmeister Hermann ,7rme^
1. TorgauerMarseb,altpreussischer

Armee-Marsch . Scholz.
2. Ouvertüre zu „Die Hochzeit des

Figaro“ . Mozart.
3. Andante aus der G-dur-Sonate,

op. 14 . Beethoven.
4. Schwungräder, Walzer . . . Joh . Stiausa
5. Finale aus „Die Regiments¬

tochter“ . Donizetti,
6. Soütude . Godard.
7. Fantasie aus „Faust“ . . . . Gounod.
8. Einzug der Gäste auf Wartburg

aus „Tannhäueei“ . . . . . Wagner.
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Zur lautere» Quelle wird nur fonmteit.
Wer wacker gegen de» Stroni geschwommen.

Ludwig Fulda.
_ __ __ _ o*

(23. Fortsetzung.)

Der Marschallstab.
Noma» vo» Makthcr Schulte vom Mrükk.

Ter Alte lächelte, drehte das Instrument eine Weile
hiir und her, ließ den Hahn schnappen, zog mit seinem
schweren Taschenmesser die Schraube aus der Schäftung,
sah sich die Feder an und meinte schließlich: „Tie Sache
ist ja gut Von Dir gemeint und als Versuch aller Achtung
Werth. Aber wenn Du nur etwas weiter nachgedacht
hättest, würdest Du eingesehen haben, daß es eben über
den Versuch kaum hinauskommen kann. Das Ding wird
unter allen llmstärrden zu schwer in der Form bleiben.
Damit der Hahn den starken Rückschlag der Ladung ans-
hält, muß er, wie bei jedem Tesching, an sich schon recht
kräftig sein und sich zudem auf eine besonders starke und
große Feder stützen, wie das ja auch bei Deinern Modell
der Fall ist. Aus dein Grunde wird die Waffe stets zu
unförmlich und zu schwer. — Es ist Nichts damit zu
machen."

»Hm, — Tu könntest wirklich recht haben. — Das
habe ich in meinem Eifer noch gar nicht ordentlich be-
dacht", sagte Hans bestürzt und ließ traurig den Kopf
sinken. Ta legte ihm der Fabrikant milde die Hand auf
die Schulter und sprach weich: „Es war wieder einmal
ein _ Kinkerlitzchen, mein Junge . Die Absicht war
wenigstens gut und ich erkenne das au . Du magst immer¬
hin einiges Talent für solche Dinge haben. Vielleicht
wärst Tu auch ein guter Büchsenmacher oder etwas
Aehnliches geworden. Zum Kaufmann und Fabrikanten
aber scheint Dir nun einmal das Zeug zu mangeln . Es
war unrecht von mir , daß ich Dich mir nichts. Dir nichts
fürs Geschäft bestimnüe."

„Das ist nun einmal geschehen und Du brauchst Dir
keine Gedanken darüber zu machen. Ich habe mich voll¬
kommen hir eingesunden", entgegnete Hans.

Aber der Fabrikant steuerte unentwegt aus ein be¬
stimmtes Ziel los und fuhr fort : „Es war und bleibt ein
Unrecht von mir , das sich bald gerächt hat . Ich sehe es
immer mehr ein, mein Junge . Und da habe ich daran
gedacht, welches Vergnügen Du immer an Garten , Feld
und Wald gehabt hast. Das ist Dir gewissermaßen ver¬
erbt von Mutters Seite . Ich bin nicht im Zweifel: Tu
bist eigentlich zum Landwirth geboren."

„Zum Landwirth — ich? — Das ist ja ein ganz
schöner Beruf — aber — "

„Du bist zum Landwirth geboren", sagte Kaltenbach
Hartnäckig. „Die Mutter ist auch der Ansicht, . und bei
rechtem Lichte betrachtet ist die Sache gar nicht so dumm.
Du stehst ja mit den: Bettychen ans recht gutem Fuße,
bist sogar — o, ich weiß es genau — mit ihr in Korre¬
spondenz. Da läge denn doch der Gedanke an eine Hei-
rakh — natürlich in vier bis fünf Jahren erst — lehr
nahe. Der Ohm Schulze-Kradepohl hat keine Söhne

des Alters und von seiner Seite sind darum keine
Schwierigkeiten zu besorgen."

„Ja , die Geschichte wäre unter Umständen sehr ein¬
fach", warf Hans ein.

„Siehste Wohl", rief Kaltenbach nufaihmend. „Ja,
es war ein Unrecht von mir , daß ich Dich zu einem Beruf
zwingen ioollte, zu dem Du — der alte Plümacher hat
Recht — so wenig geeignet bist wie der Gaul zum
Geigenspiel. Noch aber ist's , Gott sei Tank, nicht zu
spät und so stelle ich Dich denn vor die Entscheidung, ob
Du Kaufmann bleiben oder zu dem schönen und gesunden
Beruf des Landmanns — ein prächtiges, großes Gut
steht Dir ja in ziemlich sicherer Aussicht -— übergehen
willst."

Ohne Zaudern antwortete ihm Hans : „Ich danke
Dir für Deine Worte, Vater , und sehe ein, wie gut Du
es mit mir meinst. Da Tu mir nun aber nachträglich
noch eine Berufswahl zwischen Kaufmann und Landwirth
freistellst, will ich bei dem einmal Angefangenen bleiben,
und so sei es auch nur , um Dich über Kurz oder Lang
zu überzeugen, wie unrecht Du mir gethan hast, als Du
dem Plümacher seine Verleumdungen als ein Evan¬
gelium annahmst. Es giebt gewiß noch manchen Beruf,
der interessanter und angenehmer ist als der unsrige,
aber ohne zwingende Gründe möchte ich doch nicht vom
Hölzchen auf das Stückchen springen. — Und wenn Du
nur etwas Geduld und Nachsicht mit mir hast und nicht
immer glauben willst, ich sei ein Kameel von Haus aus,
daun wird gewiß noch Alles gut werden."

„Das klingt ja sehr stolz und zuversichtlich", sagte
Kaltenbach ärgerlich und warf die Erfindung seines
Sohnes , die er noch immer in den Händen hielt, ver¬
ächtlich in die Brennnesseln, die da wuchsen. — „lieber-
lege Dir die Sache nur noch einmal recht gründlich. Du
brauchst Dich ja nicht von heute auf morgen zu ent¬
scheiden. —- Ein Unglück wär 's ja auch nicht, wenn sich
mein zweiter Junge ins Geschäft einwachsen müßte. —-
Ein solches Hofguit findet man nicht alle Tage, das be¬
denke nur ."

Mit dieser Ermahnung verließ der Fabrikant seinen
Sohn und Hans holte seinen geräuschlosen Revolver aus
den Brennnesseln hervor und betrachtete seine Erfindung,
mit der er den Sinn seines Vaters für sich umzustimmen
gedacht hatte, mit Wehmuth und Mitleid . —

Es dauerte einige Wochen, ehe Herr Kaltenbach
wieder auf das von ihm angeschlageneThema kani. Er
hatte dein Sohn während der Zeit ein auffälliges Wohl¬
wollen bezeigt, aber der Lohn für diese Behandlung blieb
aus . Hans erklärte auch jetzt wieder, daß er nicht nin-
satteln möchte, und der spekulative Mann entgegnete ihm
mit mühsam unterdrücktem Zorn , er hätte kaum eine
andere Antwort erwartet , denn daß fein Nettester unter
zwei Dingen immer das weniger Gute wählen würde,
das sei nun einmal Verhängniß.

Die Willensfestigkeit des jungen Mannes steigerte
sich inzwischen immer mehr zum Trotz, je schwerer er
unter ihren Folgen zu leiden hatte . Kaltenbach be¬
handelte ihn von nun an noch geringschätziger, wenn er
sich auch vor offener Beleidigung hütete, und Hans
kämpfte täglich einen schweren Kampf der Selbstüber¬
windung. Wohl ahnte Frau Kaltenbach sein Leid, und

bittere Bemerkungen, die sich ihm hin und wieder über!
die Lippen drängten , klärten sie vollständig auf. Ihr!
Einfluß auf den Gatten begegnete aber in dieser Frage
einem besonders heftigen Widerstande und der Zuspruch,
den sie dein Sohne zu Theil werden ließ, hielt nicht lange
vor. In besonders trüben Stunden seiner geistigem
Pein zergrübelte Hans sein Hirn nach einem Ausweges
und oft schien ihm der Weg nach Haderwyk, dem Werbe-
orte für die Söldner der holländischen Colonialarmes,,
der geeignetste. Hätte er gewußt, wie er sich die nöthigen!
Papiere ohne Aufsehen verschaffen könnte, er würde
vielleicht bald dem Klima der Sundainseln oder deit
Pfeilen der Atschinesen erlegen sein.

So ivar der Herbst näher gekommen. Eines Abends,
als sich Herr Kaltenbach beizeiten in sein Schlafzimmer
zurückziehen wollte und durch das kleine, als Ankleide-
gemach der Kinder dienende Vorzimmer schritt, glaubte
er ein Geräusch zu hören, und als er beim flackerndem
Scheine des Oellänrpchens. näher zuschaute, sah er, wie
unter dem grünen Vorhang eines Kleiderhalters ein
paar Beine hervorschauten: groß karirte, grün und,
blaue, unten zerstoßene Hosen über pluinpen, schlecht
sitzeirden Stiefeln . Herr Kaltenbach faßte sich im Augen- !
blicke, ging ruhig , die Thür weit offen lassend, ins.
Schlafzimmer, holte sein Jagdgewehr von der Wand und,
kehrte, in der eirren Hand die gespannte Waffe, ins Vor-»
zimrner zurück, wo er das Licht ans einen Stuhl stellte,
Er stieß alsdann mit der Mündung der Flinte gegen
die karirten Beinkleider und schrie: „Du bist entdeckt,
verfluchter Hund ! Heraus mit Dir , Spitzbube!" >

Ta schob sich der Vorhang bei Seite , ein käsebleicheH
Antlitz ward sichtbar, eine Gestalt löste sich aus derh
Kleidern, die an dem Reck hingen, und mit schlotternden!'
Kuieen trat ein schwächliches, engbrüstiges Menschen̂ \
gewächs hervor, mit einer stolzen, rothen Krawatte hiesig
haftet. .

„Thut das Gewehr weg, Herr Kaltenbach, ich will
ja nichts Schlechtes", zeterte der Ertappte , furchtsans^
und wie gebannt nach der Mündung der Flinte schauend.:

Aber der Fabrikant hielt die Waffe weiter aufihnj.
gerichtet und schrie: „Weshalb versteckt Ihr Euch hier « \
Wer seid Ihr ?" :

„Thut das Gewehr weg", wimmerte der Mensch, .
„Ich bin ja der Flickschneider Morsbach vom Neumanns-, s
Höschen."

Herr Kaltenbach nuißte lack)en, er erkannte setzt den
Mann und dessen Spitznamen fiel ihm in den Sinn .-
„Wahrhaftig , der Wippstert !*) Was braucht Ihr Euch
denn so zu verstecken?"

Noch leichenblaß stotterte der Andere: „Ich bin ja
der Mina ihr Schatz und heut ist doch hier Seultowend.
lind weil's noch in der Küche zu thun giebt, so hat dw
Mina gesagt, ich möcht's hier abwarten. Da horte ich
Eiich aus der Treppe lind so bin ich unter die Kleider g^

, Na , iver nichts Böses vor hat , braucht nicht imtev,
die Kleider zu schlupseil. Den Schreck hättet Ihr Euch
sparen können. Geht nur nngenirt hinunter ."

(Fortsetzung folgt.) -t

*) Wippstert= Bachstelze.

W alhalla wTheater.
Heute Freitag:

Mauchfrefcr Elite -Abend.
Gastspiel des Millowitsch-Theaters: 4340

Et fussige Juulche.

Deutsche Gesellschaft für ethische Kultur.
Abtlieilung Wiesbaden.

Freitag, den 4. d. M., Abends 8 Uhr, im Wahlsaale des Rathhanses:

üortii NN Wir, Witt n. ton
von Dr . II . Kronenberg aus Berlin.

Abonnementskartell am Eingang vorzuzcigen; Eintrittsgeld für Nichtabonnenten 50 Pf. F475

Stürmischer Uacherfolg. Anfang präcis 8 Uhr.

Deutsche Steinholz -Industrie
Schmidt d Brenner , Hanau a . M .,

eiupfehle» sich zur Herstellung

SF fugenloser Tteinholz -Futzböden
in verschiedenen Farben.

Silberne Medaille Frankfurt a. M. 1901.
Die Steinholz-Fntzböden sind futzwarm, wasserundurchlässig, lener- uud schwammsicher,

bekainmcn weder Nisse, noch Eindrücke, begeben sich geräuschlos und lasse» sich sehr leicht reinigen.S Nlte ausgetretene Bretter-,Asphalt-,Ccnicnt-,Terrazzo-und Plattenböden lassen sich durchingiing von Steinholz-Masse in kur zer Ze it in Strinyolz -Fnßböden umwandeln, ohne dah
der alte Belag entfernt zu werden braucht. ' (# 9

Muster, Prospecle und Zeugnisse über aurgeführte Arbeite» prompt aus Verlangen.

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kundschaft, sowie einem geehrten Publikum die ergebene Mitthciluug,

daß ich mit deni Heutigen mein
Tapezirer-, Decoratrons- u. Polster-Geschäft

von Wellritzstr aße 11 nach meinem Hause _ _ ___
| ®| h 40 Hellirtttudstratze 49

verlegt habe. Für das mir seither in so reichem Maße geschenkte Vertrauen bestens dankend,
bitte ich, dasselbe mir auch fernerhin zn Theil werden zu lasse».

Hochachtungsvoll deorg Roth.

Sämmtliche Schulbücher
vorräiliig.

Hermann Scliellenberg,
Oranienslrasse > , Ecke der Rlieinstrasse. 4312

Telephon
173.

Telephon
173.

Acher Massen-Wchmilms.
Prima Angctschellsische3«—3« Pf .. Zander 8« Pf.
Cablian im Ansschnitt 4«—«0, Makrelen S« Pf ., Rouge 70 Pf.
Merlans 50 , Backfische ohne Gräten 40 Pf ., Maiftsche 1.40.
Lachsforellen Mk . 1.00 —S, Heilbutt im Ausschnitt Mk. 1.20.
Schollen «0 Pf ., Limandes nach Größe von 50 Pf . an.
Rechter Rheinsalm , Steinbntt , Seezungen , Hummern , Krebse, Bach¬

forellen, Karpfen , Hechte re. billigst. .
Rothfleischiger Salm von Mk . 1.50 an.
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Bekanntmachung.
Samstag , den 12 . April d. I .,

Nachmittags 5 Uhr , läßt die Peter
Herborn Wittwe , Christine , geborene
Guckert, ihre in der Judcngasse belegcne
zweistöckige Hofraithe auf hiesiger
Bürgermeisterei unter günstigen Bedingungen
öffentlich meistbietend versteigern. F305

Dotzheim, den2. April 1902.
Der OrtsgerichtZ-Vorstehcr.

_ Rossel.
Bersteigernng.

Freitag , den 4 . d. M ., Mittags
t Uhr , versteigere: 4371

Fenster, Tische, Pferdegeschirre,
Läden, Bänke, Ketten,
Treppen, Stühle, Waschmange,
Thürcn, Fässer. 2 Butterfässer,

eins noch neu
L . Eiiclfier,

Bierstadt , Wiesbadenerftr . 3.
Gesang-Verein

Wiesbadener Männer-Llub.
Heute Freitag , den 4. April, Abends

6 Nhr, findet in nnsercni Vereinslokalc „Zur
Kronenhatte", Kirchgassc 36, unsere jährlicheordentliche

General -Versammlung
statt. Mit Rücksicht auf die wichtige, den Mit¬
gliedern bereits bekannt gegebene Tagesordnung
rechnen wir mit Bestiimntheit auf pünktliches
Erscheinen aller Mitglieder. F365

Der Vorstaud.

Habe mein Büreau nebst Wohnung nach

Aiser-Flieiirlch-Riiis 73
verlegt. 4368

A . Schwank,
Architekt.

Meine Schuhmacherei (Maßgcschäst) befindet
sich jetzt

Goldgasse 2, 1. Stock.
«»’ru » Baiiiians . Schuhmacher

4360

Metzgerei Kolb,
Ecke Hellmund - u. Wellritzstrasse

hat jetzt
Tcleplioii-Ik

2760 .

Grosze Borräthe
in allen Baumschi,lartikeln. speciell Öbsibünme
Comfere», Zierbäume und Ziersträucher liefere
billigst; auch Uebernahnie ganzer Anlagen von Obst-
nnd Ziergarten zu billigen Preisen bei solider
Ausführung. 17470

P. Klein,
Baumschulen- «ud Landschaftsgärtnerei.

Inhaber: A. Panliizky
Fernsprechanschlust 54».

X Kohlen. X
Da ich in 4 Wochen meinen Lagerplatz

räume » »„ist, so verkaufe ich zu folgenden

lüarktstrasse 6 . US * Marktstrasse 6
Yon heute an habe ich mein

Hypotheken- und Immobilien-Büreau
nach Marktstrasse 6 , 2 St . r .,

vis -a -vis dem Marktplatz,
verlegt und werde ich mein Geschäft in unveränderter Weise dortselbst
weiterführen. 4350

Wiesbaden , 1. April 1902. M. Linz.
%±±±±±±±±±±±± & ±±±± & & ±±± & ± & ±±v'
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Geschäfts-Verlegung.
Hierdurch die ergebene Mittheilung, dass ich mein Geschäft von

Burg -strassc 4 nach

Grosse Burgstrasse 16
verlegt habe.

Durch bedeutende Yergrösserung des Lokals hin ich in der
Lage, grosses Lager in garnirten Hüten vom einfachsten bis zum
elegantesten Genre in gediegener und geschmackvollerAusführung zubieten.

Indem ich bitte, das mir in so reichem Maasse bewiesene Ver¬
trauen auch in mein neues Lokal folgen zu lassen, zeichne 4362

Hochachtend

L. Nothnagel,
Putz - und Modewaaren,

*

*

w
*
&
&

*
*
*
*

Geschäfts-Verlegung.
Meinen verehrten Kundeii, sowie meiner neuen Nachbarschaft und Bekannten theile ich

hierdurch ganz erg. mit, daß ich mein Eolonialwaaren -Geschäft von Herderstraße 8 nach

. Moritzstratze7« ~Wk
verlegt habe. 4351

Bitte das mir bisher in reichem Maße geschenkte Wohlwollen auch dorthin folgen zu lassen.
Hochachtungsvoll

Carl Lotz , Kaufmann.

Zwei pol. Muschclbetten mit Haarmatratzen
ü 135, lack. Mnschelbetten mit WollmatratzcnÄ.
pol. ii. lack. Waschkommoden, Sviegclschrank 78,
vol. Berticows von 85 Mk. an, Schreibtische 35,
Nuszieh-, Antoinetten- u. viereckiae Tische. Küchen-
tische6, Chaiselongue 35, ein Posten Cbaisclongue-
decken von 12 Mk. an? Taschensopha 85. einzelne
Sopha 35 u. 55, gr. Goldspiegel 55, Trümeau»

.spiegel mit Stufe 55, pol. Kommoden in 3 Größen,
von 28 Mk. an. gr. pol. Kleiderschr. 85, Kleidcr-
nnd Küchenschränke, Stühle, Spiegel und ganze
Anstattungen. Eigene Werkstatt. Kein Laden.
Jean Wring. MarkM. 23, Mhs.

m Gut erb. Bettstelle in. Spriinarahmeu
Wea?. h. für 20 Mk. zu verk. Karlstr. 38. M. 2 t ,

Bettstelle, Reisekoffer billig zn verkaufe»
Albrechtüraße 40, SB. l.  '

Kameltaschcn- Sovhas , neu, billig zu
verkaufen Helenenstraße 15._ 4071

Kl. Kameltasche,»-Diva» mit 2 kl. Sessel
150 Mk., Damastsophas 60N.48 Mk. MichelsbergS

| bei llütlaerdt . 3915
Gclegenheitskanf. Neues2—3-sttz.

Taschensopha zu verk. Zabnstr. 10, Part. 3418
Eine Möbel-Garn ., 9-th., billig zn verk.

Näh. Oranienstraße 9.

«eile Möbel. Mt  Möbel.
Billig ju»erkaufen.

Knmeeltaschendivan , 1 Anszieh-
tisd) , 1 bequeme Chaiselongue,
Schreibsessel , Stühle , 1 Venetianer
Spiegel , 1 geschnitzte Bank , Para¬
vents ,Phantasietische , elektr. Lüster,
ital . Laterne , Dekorationen in
Leiuenplüsch n. Tuch, bestickt, Gar¬
dinen und Stores , Gobelins , Tisch¬
decken, seid. Decorationsshawls res
Bahnhofstrahe 5 , Gartenh . 1. 4108

Gkbr. Sovba billig zu verk. Herderstr. 22, 1l.
Eine Ottomane mit Moquct, 1 Plüschgarnitur

billig. 1 gebrauchtes Barock-Canape mit Fantasie¬
stoff für 20 Mk. zu verk. Saalgasse 16. 2635

M. ii. Plüsch-Sovbab. z. vk. Riehlstr. 5. 2163
Spiegelschr. 70, Kleider- u. Küchen»

schr. IS, BerticoU»42, Sopha 14, Seeretäk
42, Herrn- « . Damenschreibt. 34, Gasofen,
Lüster, Salonteppich nnd » . Vieles billig
Hermannstraße 12, 1._ 3424

billig zu verk. Oranien-
Vl l UlUiy straße 22, S . 1. 2063

Tapisser ie - Manufactur
E.L.Specht&Cie., Inh. Conrad Becker

Wilhelmstrasse La
_Telephon 2672, 4344

Verkäufe
(V * Wäscherei zn verkaufen. Offerten

»nter V. t\  53 t a» den Taabl.-Verlag.
E. j. dochträcht. Kuhz. vk. Näh. Heßloch 41.

0*
. ^ Gut und billig.

2000 gzester einz. Handtücher und
Gläsertüchcrv. 10 Pf. an, iveiße Damast-
Bettbezüge, sorgsältig genäht, von8.50 au,
500 St . eins. Betttücher ohne Nabt. St.
1.70, Fcderleiiikiiu. Bettbarchentm 60 Pf.,
doppelte Breite 90 Pf., 1 Post. Bettsatin zn
Bezügenm 28 Pf., 1Posten rotben Damast
zn 45 Pf., sehr billige Sorten Federn und
Daunen, gesteppte Strohsäcke Mk. 5, See¬
gras-Matratzenu. Sprungrahmen. 4274

& Marx , Schloßplatz.

MuNcher für d. human. Gpmu., tadel-
- - - los erh., s. billig zu berk.

Albrechtstraße 35, 2. a
Ein Soxylet -Apparat (vollständig) zu

kaufen Jahnstraße 18, 2.
ver-

P "Us guten Fabriken,
VlUliUlVv gebrauchte II. reuovirte,

von 220—500 Mk. empfiehlt 4125
■leinriclt W .I.1IT. Wilbekmstraße 80.

Krenzsait. Rußb. -Pianino von Maud.
modern, bilt.  zu hob. Walramstr. 12, Part . 3185

in Fuhren, 20 Ccntner, Mk. 24.
Preisen:

Nuß II
Nuß III . ..
Küchenkohlcn„ ,.
Brikets „ „
Anzündeholz per Sack
Buchenholz per Eentncr
Anthracitu. Preis.

Alles frei Haus. „
Andr . Steimel,

Sllbrechtstraße 41, Hth.

20 „ 23.—
20 „ 22.—
20 19.-

„ 1.—
" 1.40

3893

Frische Gier ,» haben Enileritraße 25.
Saathafer avzngebcii Adlerstrnße 63.
Zwei große Lorbeerbäumeu. 1 weißer

Oleander billigz. verk. Näh. i. Tagbl.-Verl. 30"

Sehr gutes schwarz pol. Pianino Wegzugs
halber zn verkaufen Rheinstraße 60. P . 4111

MM- ». MUinlM-GeslW
von L"I>. Bender . 43 Schwalbacherstr. 43.

Empfehle vcrsch. Helleu. dunkle Schlafzimmer-
Einrichtungen, prachtvolle Büffets in Nußb. und
Eichen, Ausziehtische. Spcisestüble, Vcrticow,
Bücher- U. Spiegelschränke, Schrcibbüreans.Herrn-
>,. Damcnschreibtische, comvl. nußb. u. tgnncne
Belten, Waschkommode» n. Nochttische mit u. ohne
Marmor, 4-Ichubl. Kommoden ii. Eonsolen, nußb.
n. tau neue Klciderschi änke, Garnituren in Plüsch.
Tasche,üopbas, Barocksopba». Pfcilerspiegel, aller
Arten Tische, Stühle, Spiegel, Porplatztoilette,
Küchenschränke, Küchentischc. Eigene Tapezirer-
werkstätte. Transport frei.

Schlnszimincr-Einiichtiing,
wenig gebraucht, ist billig zu verkaufen ^2939

Albrechtstraße 22,
_ Hinterhaus Parterre._

S-'önes Klimeltlischen-SoM
(neu) zu verkaufen Kirchgassc 13, 2. 3273

Eine eleaante
Schlafzimmer-Einrichtung,
bestehend aus 1 Spiegelschrank, 2 Bettstellen
mit Sprungrahmen, Roßhaarmatratzen u.
Keilkiffen, 1 Waschkommode mit Toiletten¬
spiegel und 2 Nachttischen mit Marmor-
Platten, zusainnien Mk. 47S, 1 schöne rothe
Plllschgarnitnr Mk. 85. 1 Büffet, nußb., Mk. 175,
1Magahoni-Bcttstellem.Sprungrahmen. Noßbaar-
niatratze, Seidcnplümeaun. Decke Mk.85, 1 Wasch¬
kommode^ Mahagoni, mit Marmorplatte Mk. 60,
l Nachttisch 12, 1 Schreiblecretär, innen Eiche».
Mk. 145, 1 achter Spiegelschrank Mk. 125, eine
Garnitur, Sopha und 2 Sessel, Mk. 65, 1 großer
Pscileripiegel Mk. 60. 1 Damenschreibtisch Mk. 85,
1 Vertioow Mk. 48, 1 Chaiselongue Mk. 25,
Auszug-, ovale und viereckige Tische, riN
schöner großer Kassen¬
schrank mit Tresor , An-
schafsnttgspreis Mk. 960,
fetzt für 300 Mk.» 1 Ottomane mit Decke, ein
Dieiistbotcnbett. vollständig, Mk. 25. 2 Etagere»,
Sopha und kleiner Spiegel. 2 Fenster Rips-
vortieren, Nipptische und Nähtische, 1 zweitb.
Kleiderschrank mit Schubladen. 1 Rohrsessel,
1Standuhr, I Küchenichrank,Anrichte mit Marnior-
vlatte, 1 großer Pseilerspieget in Goldrahmen
Mk. 25, Kleiderstock, 3 Lyro, 1 nußb.-polirte Bett¬
stelle mit Sprungrahmen, 1 Regulatorubr, 1 Eis-
ichrank, 1 Teppich, Salonlampen, stummer Diener,
Federbetten. 2 amerikanische Seffelchen, auch
Porzellan- und Anfstellungssacke,!. Waschgarniturcn
und noch andere Sachen mehr werden sreihändia
billig abaeaeben. Näheres 4016

Rlbrechtstrasze 22,
_ Hinterhaus Parterre._

Gut gearb. pol. it. lack. Möbel, in. Handarbeit,
w. Ersparnißd. bol>. Ladcnmi'etbe schrbill. zu verk.:
»allst. Betten 40- 150 Mk., Bettst. 12- 50 Mk
Kleiderschr. (in. Aufsatz) 21—70 Mk.. Spiegelschr'
80—90 Mk., Perticolv« (vol.) 34—70 Mk.. Koni.
26—34 Mk., Küchenschränke 28—38 Mk., Sprung,
rabmen 18—24 Mk.. Matratzen in Seearas,Wolle
-Isrikn. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—30Mk.,
Sobbas, Divans und Ottomanen 26—75 ML
Waschkommode» 21—60 Mk.. Sopbas n. Auszug¬
tische lö—25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 bis
10 Mk.. Stüblc 3- 3 Mk.. Sopüa- und Pfeiler-
spiegel5.50 Mk. ». s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werk stätten. Frankenstraße 10.

— Ein sehr schöner großer antiker,
eingelegter Schrank für 300 Mk. zu ver-
kaufen Rheinstraße IS, 4. Et.__

^ Kassenschrank
mit Tresor , ganz aus Eisen, ist billig zu ver-
kniiscn Sllbrechtstraße22, Hinterb. P . 2011

Mittelgroßer Kaffenschrank für 120 Mk^
zu verkaufen Karlstraßc 17, Part , rechts. 4244

Ein- nnd zweith. Kleider- und Küchenschränke,
Kommode, Waschkommode, Bettstellen, Brandkiste. '
Berticow. alle Arte» Tische, Küchenbretter, Küchen-
huülc, Anrichte zn verkaufen Schachtstraße 25 bei
Sch reiner Thar ««. _H67

Ein lackirter Kleidcrschrank, gut erhalten, billt
zu verkaufen Taunusstraße 50, 2._ 423

Zu verkaufen einth.Kleiderschrank, runder pol.'
Tisch, Sopha, prachtv. Spiegel nnd Bilder, neues
Plümeaux,3-tbeil.Scegrasmatratze. Helenenstr.3, kJ

Küchenschrank snr Pension od. WirthschaftS-
zwecke billigst Herderstraße 33, Part._ 3892
. Hochelegante altdeutsche Küchen-Ein-

richtung, sowie Einzelstücke, Anstrichn. Wunsch/
billigst Herderstraße 33, Part._ 38911

" Laden-Einrichtung,
gut erhalten, complet, wegen baulicher Veränderung?!
preiSiverth zu verkaufen. 3214!

A.  11. »änwenkolal , Ellcnbogengaffe 15.

Gebrauchte

Lllöeil-KilkiKjW,
Staub-Erkern. Gallerte billig abzugeben.
Näheres bei 4281

I êrd . Alcxi , Michelsberg 9.

Ein
z» verkaufen Rerostraße 25._ 345

Schmiedeis. Fahnenschild, versch. Koch¬
herdeb. zu vk. Oranienstr.  15. Schlosserei. 3816

Ein leichtes Break (hint. 4-sitzig) und einen
Ponhwagen , leichtu. elegant, sehr Preiswerth,
zu verkaufen. -I . Beissnenger , Wagenfabr.,
Schiersteinerstraße 19. 4292'

Ein fltbr., gut erh. Schneppkarren billig zn!
verkaufen Eleonorenstraß- 6, 1._ 28861

E. Federr. m. P .-Achsen Hellmundstr. 29. 3407t

£ atttilirtt--1\  achn chten

Zwei siljöiik Miischcllictten,
«ußb.-polirt, mit Sprnngrah,neu , Matratze,
Deckbett« . 2 Kiffen, h 1 .25 Mk., zu verkaufen
Albrechtstraße 82, Hth. Part._ 2476

,IW “ Ein eiserne» Kinderbett billig zu
verkaufen Ellenbogcngassc7, Bierhandlnng.

Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht, daß unsere liebe
Tochter, Schwester, Schwägerin und
Tante, Kotze, nach langem schwerem
Leiden im 21. Lebensjahre sanft ent¬
schlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Ludwig Schmidt.
Die Beerdigung findet Samstag,

den 5. April, Nachm. 3 Uhr, vom
Sterbehause in Könne,»berg . Ram-
bachcrstraße 49, aus statt.



|lo+lo6, Ahenh-Ausgahe.
jittii itlu'slinöi’iti'r (Tngblntt.

yf " 1 _

!

'eichshallen-
^  Theater.

Abends 8 Uhr:

Das grossartige
Programm.

Näheres siehe Strassenplakate.

—__ __ Dorfrand.

Stenographie -Schule.
g'sÄÄfSÄ

f.?r h7r %t ,ft' iül  praktischen Ausbildnn"
!iL„. f - ^ Eenographie, wie zur Erhaltuna der

Kneten Fertigkeit und stellt Fähigkeit^
ßmoä 'i-IlVf * ’ außerdem vermittclr dieselb,
s!. » "^ ^ ^ sche Aufnahmen , sowie Sln-peuunger » der ausgebildeten Stenoqravhen

11. awi lfffsm "™“ Kurse erfolgt am
"t « eS4e m ’ "" Schulgebäude n,
Untem,rf1*1«el^U!f, {,<>,i. m:r.be" b« dem Leiter de-uHrerrtdjt«, Lehrer II . Paul , 4barti, »«n , «
bes UiitenS erJf eSÊb -wses und de? Begiin'a .l lrfits  entgegengenommen. F 24V

Kuratorium der Stenographreschule.
^immmasshfiem Stolze-Schrev-Verbrei.

Fu 88 fn6i6
8port-€ostiiine

und

Regenröcke
von nur prima wetterfesten, donpel-

seitigen Stoffen. 3058

J. Bacharach,
Webergasse 4.

Meine

» 4 Mark
^ind wodernen starken Stöcken
Vnd schon paffendem Futteral versehen.

Wilh Rßnkpr Stock - und
TVIIII . nt ; mer , Schirm - Fabrik,6 rraulbrunnenstraße fi.  '

lectnsche H,i "sei *Ania ffe „.
^hren und Goldwaar-n liefert gut und billigst

L. UIS0 nPlatz No . 2 , Parterre.

Ih. Nlesenbring,
Uhrmach pr.

Asphalt- (•
Isolir-Platten in@

Rollen I
b°" LSn«e. j„ Breiten von (L>

WO om liefert ,i Ouol . A b W
p 60 bezw. 75 Pf . per Meier 314Y

/lug. Klilpp,
Fraukenftrasic 8.

»ernsprecher No . 867.

Freitag , de« 4 . April.

bibliothek"ILÄ™
60 Jahrgang.  1902.

m  orutscher,
? ? *!£ ** tt * « ' gl . Sprache.

—*• >stets Neuheiten ! - W»
Günstige Lesebedingungen. Mäßige Tagegebühren
Nass. Central-BnchhandInng, Ges. nt. b. fl.,
vormals Lützenkirchen&ßröcking

Wiesbaden , Bare, .straffe 4. 2733

Primissima

Snssrahn-Tafelbutter,
ein um den  anderen Tag frisch eintreffend , '

Ist. yollf. Tilsiter, hoehprima Emmenthaler.
MM » -Mm __ _.

Zur gefl. Nachricht.Um allen falschen lReriieht-.r . ..._ _ _

»r ' ÄÄÄ “ »-
_ Hochachtungsvoll

« ^ p »i wlitten , ärztl. qepr. Masseur.

13. V.
b. r £ 'rJ abti u" feie  Mitglieder zuöcn 5* d- M.
7̂ rnds 8 i,  Uhr , in der Turn-
balle, Hellmundstraße 25. stall
findenden Bismarck -Feier e>-

Betheiliguug. em unb bttteu um  zahlreiche
Der Vorstand.

laiscli ’s Special -Geschäft
(früh . « . Seitrader . Marktstrasse 23)

Eigene Molkerei ~Erzeugniss c

fremde

abomtirt auf das
»»Miesbsciener Tagblatt"
l ? t : \ ianrl e 27' in be,t ^ 'reichen Ausgabestellen in
allen The.Ien der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von köninlickro
communal,ländischen , städtischen und anderen Nt - '
"" Cliulbehörden , insbesondere von der Kgl. Staaks-
anwaltschast unb  de,, Kgl. Gerichten zu publifahouen benutzt'

i Fremdenliste , tue Programme der Curhaus-
Concrrtr , die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter d.e ausführlichen Zettel des kjofthekters „S X
Residenz-Theaters). d,e auswärtigen Familien -Nachrichken die

e anntmachungen aus dem Vereinslebrn und alles Andere
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht

Tages -veranstaltungen, Vereins-NachrichtenSXX'v-rkefirs-Nachrichten),findet fich im„Wiesbadener
„ ^ ^ Eisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"find: , .Unter¬

haltende Blatter ", alle 14 Tage erscheinend, die „Illustrierte
Klnderreltung ". ..Nll -Nastau ". Blätter für alte naffachX
Run̂ ŝ ° ^ "" Urgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau zwe, „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-Ralende^
d.e verloosungsliste", sowie „Amtliche Anreigrn des Wir « '
badcnrr Tagblatt ". enthaltend Bekanntmachungen hZiq̂ ukd
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich. 3 W9er Unb

Schachfrrunde seien auf die Rubrik . .Schack" Gran»
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das ar/üte
Achefitt" &CCy " l,än3CC&CS Sd?ad?fp,ds  <inbet  und jeden Sonntag

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf dar Wj-S.
badener Tagblatt " keiner weiteren Empsehlung dort ist
faft einem halben Jahrhundert überall zu finden

wä!unentbehrlich für Jedermann.

iVkr5(l)iil|bflinr
von

Philipp Schönfeid
Marktstraße 11,
so^ <7>_ »» . ^

kein andere-; yv  lnonattich ) und sich eingebürgert hat wie
ke.n anderes Blatt von Hans zu Haus, von Familie zu Famille
bietet das ^ ichhaHigen redartionellen Ttzettevierer oas „Wiesbadener Tagblatt " einen 4, 1

j ' 2Ä ; :ssssr <9,.
Ät w ' bCr aud; 5U andere, , veröffe„tlichuirqe,r aller
Art besonders zu den Fan,Men - Nachrichte,i ^ (Geburts
markt ""»^ ' und Todes-Anzeige,0 und dem Ardeits -'
S ;m " Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
fc l Einwohner Wiesbadens wichtigen
ostenttrchen Bekanntmachungen der Stadt wiesbadeir
können "Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen . Dieselben

unentgeltlich eingesehen werden in de» mrhrtack
5 ' ^ clegtvn Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt " fi!
(LaabfHr 7tCr^ aUe b£B ® ErIa Ö® ^anggaffe 27. Linzelne
Tagblatt -Nummer,r kostenS pfg . Man *

« » v ». . Schweincmetzaer
«vhliiÜ ,em  großes , gut affortirtes
Schuhwaaren - Säger in „ur bekannt
guter ^.ualitatzu lehr mäßigen Preisen 4150
Für Herrn . Für Damen . Für Kinder.

Confirmanden

Flaschen-
Schränke,

solid, mit sicherem Schlos«,
in allen Grössen

empfiehlt billigst 2725

Franz Ffaner.
**• WHIrit »alr» Me  6.

Christoph - Lack
Fußboden -»»„strich bestens bewährt,

sofort trocknend und ger,»ch»os,
von Jedermann »eicht anwendbar,

iii gdbbrnimer, Mahagoni, nußbaum und eicben
Farbe, strichiertig geliesert, ermöglicht es. Zimmer
s'!, dieselben außer Gebrauch zu
fitzen da der unangenehme Geruch und daS
'7 '^ am - Trock..en. das der O. lsarbe „ntdem OeNack eigen , vermieden wird. 3967

Franz Christoph, Bcrlii,.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

llrogerieHiloehus,Taunusstr.25.
Telefon 2007.

, Natürlicher Ci,römisch
cm« frischen Früchten genießt, empfiehlt'

> Rheinische Fruchtsäfte-Fabrik.
-> U rr  Adelheidstraßc 11.

| 3 n bcsftren Delicateß- und Golonialwaaren-
Handlungen zu haben. Jedes Gtsquett tragt den
Stempel„ans frischen Früchten gepreßt"I worauf man besonders achten  wolle. -

Nene Ma-Kartoflelii,
Matjes-Häringe
empfiehlt 4392

Rapp Nachfolge
(Inh . Oscar

^ »V / ♦ f
Jtal . Raffe, 12 Mo», alt sleißio, . . , ,
Ank. franco. Farbe nach Wunsch 14̂ Hüwnr mu
vahn Mk. 23.- . lMan. No." 1241

_ —• » - "-u. Oderbera.
Schöner Spinat , frisch gestochen San.s^

z» haben Schwalbacherstraße 39. «on >Itag
Frau

freu, wohnt Rheinftr. 43, 4.



Sette 10 . 4 . April 1902, Wiesbadener Tagblatt fAdend -Ausgabc ). Verlag : L-'.nggasse 27, 80 . Jahrgang . No . ks «?.

Morgen Samstag, von Vorn,. 7 Uhr ab, wird
das de- der Untersuchung mindcrwerthig befundene
Fleisch eines Ochsen zu 45 Vf,, einer Kuh zu 40 Pf.
u. eines Schweines zu 45 Pf . d. Pfd . u. amtl.Aufsicht
der unterz. Stelle auf der Freibank verkauft. An
Wiedcrverk. (Flcischhändler, Metzger, Wurstbereiler
u. Wirtbe) darf dos Fleisch nichr abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

F
Abtheilungen für

Baugewerbe,
Maschinenbau,

Kunstgewerbe.
jsy Beginn des Sommersemesters

am 28. April. F428
Programme kostenlos durch die Geschäfts¬

stelle des Gewerbevereins zu Wiesbaden.

Prima Pferdefleisch
empfiehlt

ÜL Dreste,
. . . 30 , Hochstätte 30. Tel. 2612.
Erste Pferdemetzgerei hier

am Platze ._
Hestanration z . deutschen Hronprinz

Karlstratze 3.
Morgen Samstag : Metzelsuppe.

.Morgens : Wellfleisch mit Kraut.
Schweinepsefferu. Bratwürste, wozu

' freundl. eiill. Geors Rrstler.

Gebrauchte Möbel,
sowie ganze Nachlässe. Waffen und Jagd-
uteustlien kaufe ich stets bei sofortiger Kasse
und anständiger Bezahlung . Abhaltung von
Versteigerungen bei billigster Berechnung. 2661

.Jacob Fuhr.

Die älteste Zeitung der Handels- und Industriestadt Fürth (Bayern), 54,000 Ein¬
wohner, ist das

PP Fürther Tagblatt ".
Gegründet 1839.

Unparteiisches und unabhängiges Organ für Jedermann.
Es erscheint täglich (Sonntag ausgenommen) mit dem Generäl - Anzeiger für

Nürnberg - Fürth in einer Stärke von mindestens8—24 Seite» und kostet die Zeile
(41 mm breit) nur 10 Vf. Reklame 20 Pf . Beilagen 4 Mk. das Tausend nid . Postgebühr.

Abonnement durch die Post pro Quartal Mk. 1.65. Inserate haben den
besten Erfolg.

Zur gefl. Nachricht,
dast ich vom 1. April meine

Maschinenstrickerei
wieder selbst übernommen und empfehle mich
bestens zum An - u . ReustriSen v. Strümpfen,
Socke», Beinlängen :c. bei reeller Bedienung.

M. SchSüler . Schulgaffe 2.

Kunst!. Blumen und Palmen,
py Sutblumen . •'$ *1

nur schöne ausgesuchte Waare, billigst.
Künstl. Blumengeschäft« . V. Santen,

Lanaaasfe4, 1 St ._

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
J . Htilil . gepr . Heilgehülfe , Weberg . 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
b. rechtz. Bestellg. a. ausser d. Hause. 2660O—- ö

Zwei prachtv. Villen,
in vornehmer Lage gelegen, zu
120,000 und zu 165,000 Mk. zu
verkaufen. Offerten erbeten unter
®. fi”. 88 « an den Tagbl.-Verlag.

Zu verkaufen
ein großer Wäscheschrank , ein eisertieS
Bett und verschiedenes Andere Umzugs halber
Wörtbstraste 16. 2 l.

Reparaturen an Fahrrädern
werden prompt und billig auSoeführt.

Adolf Rumpf , Mechaniker, Saalgaffe 16.
"£>0

Großes Capital $
auf 1. Hypotheken in Beträgen v. 50,000, ¥
100,000 Mk. und höher zu 4 °/» Zinsen
für gleich oder später ausznleiben. Off.
bitte recht bald unter RI. I*. 83 2 an
den Tagbl.-Berlag cinzureichen.

öoooooooooOOOOQ
Gartenarbeit wird gut u. billig ausgefübrt

Weimer . Gärtner , Adlerstraße 56.

Aus1. «iltt2. Hiinolljelt
wünsche ich 160,000 Mk . in beliebigen Be¬
trägen anszuleihen, würde auch

Restkausschilliiige
übernehmen. Offerten bitte unter "SV. r. »LS
an de» Tagbl.-Verlag zu richten.

Ein neuer Postgehülfcn -Rock (Litewka) zu
verkaufen Bleichstraste 13, 1 l. _

r & irtährtril ganz neu, geeignet zur
VZililVilllils , Ueberdeckung von Hofen u.

Veranden, billig zu verkaufen Marktstraße 12, 2 r.

Cine Grube Dung
zu kaufen gesucht Walramstraste 31. 438r

Feldstr . 15, H. 2 l„ f. 2 Arb. L. m. o. a. K.

Mauergaffe 3 3 ÄS «,
2 Zimmer und Küche, zu vermieihen.

Scharnhorststr . 14, Mittelb. 2, g. möbl. Z.
mit oder ohne Pension an anst. Frl . zu verm.

Für ein feines Papiergeschäft sofort

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sof. Vergütung gesucht.
Offerten unter F . A. « au den Tagbl.-Verlag.

' K
»

Ein Kindermädchen wird zu zwei Kindern
gesucht Dotzbeimerstraste 88. Part , l. _ _

Ein junges sauberes Mädchen für Vormittag?
gesucht Langgasse 80, Schirmaeschäft.

Eine Büglerin » welche im Bügeln der Leib-
wäsche perfect ist, gesucht Emserstraße 75.

Monatsm. o. Fr . gei. Schwalbacherstr. 10, 2.
Ln feiner Fr .-Pens. s. cine Engländerin, der

deutschen Svr . vollk. m., Autn. ohne gegen,. Berg
Off, n 22S > an „Tagespost", Biebrich. U164

100 Md. flcklMM
Kaufm. pass. Stelle, am lbst. Vertrauensp. besorgt.
Offerten sub K . I ’« postl._ .

Heirath.
Junge , ged. Dame, ev., inter., sehr hübsche

Erscheiunna, sucht, da ihr keine and. Geleg. geboten
ist. auf dies. Wege die Bekanntschaft eines Gentle¬
man in guter, gesich. Position zu machen, uni sich
— wenn' sich das Herz zum Herzen findet — zu
verehelichen. Da die Betreffende große Liebe zu
Kindern hat. Wittwcr mit Kind nicht ausgeschlossen
Nur ernstliche Nefl. wollen Offerten u. A. **. 39
an den Tagbl.-Verlag richten.

Verloren
eine feine Perlkette mit Anhängsel. W'ederbringer
gute Belohnung Scharnborststraße 19, 2 r._

Eine Dame
die zur Kur hier ist. sucht eine junge Dame zur
Bealeitung für einige Stunden am ^.age. Off.
unter K.  18 . .Hotel Ourstsaua.

Danksagung.
zur die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem schmerzliche« Verluste, welcher

uns betroffen, sagt innigen Dank
Zm Namen der Hinterbliebenen:

Lar! Herzog.
Wiesbaden, April 1002.

43771

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns so schwer betroffenen

Verluste nicines lieben Gatten, unseres lieben Vaters, Großvaters . Bruders , Schwieger¬
vaters, Schwagers und Onkels, des

Herr« Peter Weingärtuvr.
unseren herzlichsten tiefgefühltesten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme cm dem Hinscheiden

meines lieben Gatten, unseres theuren Vaters, 4380

Johannes Kahm.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlichster Theilnahme ,welche
uns anlässlich des Hinscheidens
meines lieben Gatten , unseres
unvergesslichen Vaters erzeigt
wurden , sagen wir hierdurch
unseren innigsten Dank.

Wiesbaden, 3. April 1902.
Die trauernden Hinterbliebenen

Frau 8 . Capell, Wwc.
Frieda Capell.
Edmund Capell, Lehrer.

Familien -| la rij eich len

Chefredakteur a. D.

sagen innigsten Dank
Johanna Kahm,

geb. HeUermnnn , und Kinder.

Wiesbaden , 3- April 1902.

An« den WiesbadenerKivUktandsr ««iüern
Geboren. 28. Mürz: dem Kgl. Regierungs-Assessor

11,-. jur . Ferdinand von Neufforge e. S ..
Ferdinand. 29. März: dem Gärtnergehülfeu
Georg Ktüpfel e. T .,.Johanna . 80. März : dem
Taalöbner August Ernst e. T .. Henrietic.
2. Avril: dem prakt. Arzt Ile. med. Bertbold
Salfeld r. S ., Heinz. 8. April : dem Kranken
Pfleger Anton Herber e. S ., Anton.

Aufgebote». Kaufmann Carl Johann Rathgcber
zu Basel mit Lucia Vogt daselbst. Gymnasial
Oberlehrer Adolf Ernst Berihold Franz Unver
zagt hier mit Therese Marie Caroline Hermine
Caesar z» Runkel. Vorstandsmitglied d-r Allg.

Vorschuß- und Sparverein« Wilhelm Ferdinand
Louis Nickel hier mit Elisabeth Müller zu Ingen
heim. Herrnschncidergchülfe Sebastian Müsste,
hier mit Katharine Ritzel hier. Schuhmacher
gehülfe August Stüber hier mit Eva Kcllermail
hier. Postbote Wilhelm Herz hier mit Johaml
Hatzmann hier. Landwirth Carl Müller hm
mit Anna Sala zu Stadecken.

Verehelicht. Mittclschullehrer Otto Rosenkranz hier
mit Hermine Scilberger hier. Hausdiener
Johann Welkamer hier mit Amalie Marschall
hier. Kunstmaler August Deußer zu Düsseldorfs
mit Elsa Albert hier. SchloffergehülfcOtto!
Lehnbardt hier mit Auguste Dietz hier. Kllfer-
gehülse Mathias Grobe hier mit Magdalena
Hofmnnn hier.

Gestorben. 2. April: Karl , S . de» Schremergc-
hülfen Wilhelm Natber, 6 M. 3. April: Eduard .cl
S . des Zuschneider« Wilhelm Haupt, 2 Tg.;I
Privatiere Marie Spilling, 61 I .; Sophie, geb.
Peill , Wiltwc der Kaufmanns Ludwig Schmidt
94 I . _

Aus den Sonnenberger und Ra
Cinilstitndvregistern.

Gcboreu. 19. März : dem Bäcker Friedrichj
ling zu Sounenbera e. S ., Hermann W
24. März: dem Gärtner Julius Tresbj
Sonueuberg e. S ., Karl Otto . 25. Mär
Kaufmann Jakob Gerhard zu Sonnenbcrl
Hilda Karoline Charlotte. 26. März!
Maurer Ludwig Adolf Wicsenborn zu R>
e. T., Bertha Frieda ; dem Taglöhner
Roller zu Sonnenberg e. T., Lina. 28
deni Maurer Karl Seelgcn zu Sonnenberg
Ernestine. 30. März: dem berittenen Gendc!
Johann Krämer zu Sonnenberg e. S.
Förster Adolf Jung zu Rambach e. S.

Aufgeboten. 31. März : Tüncher Friedrich The4
Roor in Ranibach mit der Wilhelmine Scht^
wohnhaft in Wiesbaden.

Verehelicht. 29. März: Tüncher Karl Au^
Schwalbach mit dem Dienstmädchen Loniie!
Scherf, Beide wohnhaft in Rambach; Ma »i
Georg Schwalbach, wohnhaft in Rambach,
der Katbar'ne Philippine Friederickc Seife
wolmhast in Dotzheim. i

Gestorben. 20. März: Arbeiter Caesar Porta
zu Rambach, 21 I . 31. März : Privat^
Katharine Scheib zu Sonnenberg, 71 I.
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Wiesbadener Taablatts.

Garten -Kalender.
(Eigener Aufsatz für die „Land - und ha u s wi rt h sch aftli che Rundschau ".)

April.
Nach einem solch milden Winter , in welchem der Frost

km Garten keinerlei Schaden angerichtet hat, nach einem
Wrtter , welches gestattete, alle Vorarbeiten gründlich zu ver¬

nichten, begeben wir uns mit froher Zuversicht an die Früh¬
jahrsbestellung des Gartens . Die Oberfläche der gut vorbe¬
reiteten Ländereien ist durch die Nachtfröste im März sehr
locker und fein geworden, so recht einladend, die Sämereien
und Pflanzungen aufzunehmen, da gilt es, die guten
trockenen Tage zu benutzen, um mit diesen wichtigen Arbeiten
nicht im Rückstände zu bleiben. Bevor jedoch zur Frühlings¬
saat geschritten werden kann, ist dafür zu sorgen, daß sich das
zu besäende Feld in gutem Kraftzustand befindet, sei es,
nun , daß es noch in alter Bodenkraft steht oder daß eine
Düngung mit oder unmittelbar vor der Saat gegeben wird.
Nächstdem trägt die Verwendung möglichst vollkommenen
Saatgutes , eine möglichst gleichmäßige Vertheilung desselben,
sorgfältige Unterbringung zur richtigen Tiefe und die richtige
Zeit viel zum Gedeihen der Saat bei. Die Aussaat der
Samen sollte immer möglichst dünn geschehen, damit die
Pflanzen gleich von vornherein genügend Platz zur Aus¬
bildung haben, denn das spätere Verdünnen der Samenbeete
ist immer mühsam und zeitraubend und erfüllt nur dann
vollkommen seinen Zweck, wenn es gründlich und zur rechten
Zeit geschieht, was meistens in dieser arbeitsreichen Zeit
nicht möglich ist. Die dünne Saat setzt natürlich voraus , daß
man der Keimfähigkeit aller Samen sicher ist. Daraufhin
muß man also die Samen prüfen , ehe man an das Saat-
geschäst geht, falls man sie nicht etwa selbst gezogen hat und
ihr Alter kennt. Alles aus Samenhandlungen bezogene
Saatgut sollte probirt werden. Zu diesem Behufs nimmt
nian für jede Samensorte ein etwa 8 Centimeter langes und
breites wollenes Läppchen und schlägt eine kleine Portion
derselben, von Krchlsamen 60—60 Körner, von Gurken¬
kernen 12—45 Stück u . s. w., in das Läppchen ein, jedoch so
lose, daß sie zum Aufquellen und Keimen Platz genug haben.
Das in solcher Weise mit Samen gefüllte Läppchen legt turnt
in ein Gefäß mit temperirtem Wasser und hält es etwa
24 Stunden im warmen Zimmer . Inzwischen fülle man
einen Blumentopf mit Erde und lege das Läppchen mit den
aufgequellten Samen hinein, begieße die Erde mit lauem
Wasser, damit sie sich den Samen fest anlege, und stelle den
Tops in die Nähe des warmen Ofens . Nach 4—5 Tagen
wird das Läppchen, durch das man bisweilen die Keime hin¬
durch gewachsen finden wird, herausgenommen und aufge-
bunden. Findet es sich nun , daß alle Korner gekeimt haben,
so ist der Samo zuverlässig; ist das nur bei der Hälfte oder
gar nur bei einem Drittel der Samenkörner der Fall , so
zieht man daraus den Schluß, daß nur ein entsprechender
Theil des bezogenen Samenquantums brauchbar sei, der
Rest aus untüchtigen, alten Samen bestehe. Wer eine
größere Anzahl von Samensorten zu Prokuren hat, kann in
einem Nelkmtopfe wohl fünf oder sechs Läppchen unter¬

bringen , wobei freilich nöthig ist, jedem derselben eine
Nummer beizufügen, welche der Nummer des Samenver-
zeichnisses entspricht und jeden Jrrthum in Betreff der ge¬
prüften Sorte verhütet . Härtere Samen , welche langsamer
keimen, z. B . Sellerie -, Möhren -, Zwiebel- und Lauchsamen,
müssen zwei Tage lang eingequellt werden, bevor man die
Probe anstellt. Sollte man durch dieses Verfahren finden,
daß beispielsweise ein Drittel der Samen unkeimfähig wäre,
so muß maii sich bei der Aussaat darnach richten und verhält --
nißmäßig dichter säen, als sonst nöthig gewesen wäre.

Das Aufquellen der Samen , ivie es hier behufs der an¬
zustellenden Samenprobe vorgeschlagen wird, ist überhaupt
bei der Aussaat , vorzugsweise für schwer keimende Samen
zu empfehlen und für andere wenigstens in dem Falle , daß
man eine etwa eingetretene Verspätung der Saat wieder gut
machen will oder daß eine durch Insekten oder ungünstige
Witterungsverhältnisse zu Grunde gerichtete Saat erneuert
werden muß . Zu diesem Behufe iibergießt man die Samen
in einem Gefäße mit erwärmtem Wasser und hält sie in dem¬
selben so lange, bis sie dessen soviel ausgenommen haben, daß
sie anschwellen. Man schichtet sie dann mit angefeuchteten
Sägespänen zusammen und hält sie in der Nähe des Ofens
oder an einer anderen warmen Stelle so lange, bis sich die
durchbrechendenKeimspitzen erkennen lassen, worauf sie so¬
fort sammt den Sägespänen gesät werden müssen. Die Auf-
nahmevonWassererfordert bei hartschaligenSamen eine ziem¬
lich lange Zeit . Man muß aber aufgequellte Samen etwas
tiefer bringen als gewöhnlich, und darf nicht versäumen, sie
einzugießen, wenn man nicht Gefahr laufen will, die durch
das Aufquellen angeregte Lebensthätigkeit wieder zurück-
gehen zu sehen.

Die Aussaat an den Platz ist nur für einige wenige Ge¬
müse gebräuchlich, welche das Verpflanzen nicht wohl ver¬
tragen oder mit Rücksicht auf die Art ihres Verbrauchs einen
dichten Stand erhalten müssen, z. B . Spinat und Steck-
zwiebeln.

Die Reihensaat verdient, ivo es irgend angeht, der breit-
würfigen Saat vorgezogen zu werden, neben anderen Vor¬
theilen schon deswegen, weil dasBehackeu, dieAnwendnng des
Düngegusses, die Vodenbedeckung und ähnliche Verrichtungen
sich weit leichter und gründlicher ausführen lassen, als bei
breitwurfig gesäten Pflanzen . Die Furchen zieht man ent¬
weder einzeln mit einer hierzu geeigneten Hacke nach der
Schnur oder man gebraucht hierzu einen Furchenzieher, ein
dem Rechen ähnliches Werkzeug. Die Tiefe der Furchen
richtet sich stets nach der Größe der Samen und beträgt iy 2
bis 10 Centimeter. Wenn auch manche größere Samen , wie
die mancher Hülsengewüchse, noch eine stärkere Bedeckung
vertragen , so pflegt man sie doch nicht tiefer zu säen, als
nöthig ist, um ihnen die nöthige Feuchtigkeit Btt sichern. Auch
bei der Reihensaat mutz man sich einer möglichst gleichmäßigen
und verhültnißmüßig dünnen Saat befleißigen. Kommt man



sedoch gelegentlich einmal zu dich so lassen sich bei Reihensaat
die überflüssigen Pflanzen viel leichter entfernen, als wenn
inan breitwurfig gesät hat . Die Entfernung der Reihen von¬
einander ist von der Art der Entwickelung der verschiedenen
Gemüsearten und Sorten abhängig . Nehmen wir z. B. die
Breite des Beetes zu 1,30 Meter an, so können darauf nur
drei Reihen Erbsen Platz finden, während man von Spinat
fünf, von Zwiebeln und Petersilie sechs bis sieben, von
Karotten und Kresse acht bis zehn Reihen ansäen kann. Nach
der Reihensaat werden die Samen vermittels des Balkens
eines Rechens der Erde angedrückt und mit Wasser oder noch
besser mit etwas verdünntem Dungwasser eingegossen und mit
Erde bedeckt. Das Eingießen ist vorzugsweise bei schwer
keimenden Samen vortheilhaft und das Dungwasser erweist
sich insofern als nützlich, als die jungen Pflanzen schon von
Anfang kräftig ernährt werden.

Die Saat zur Anzucht von Setzlingen unterscheidet sich
in keiner Weise von der Aussaat an den Platz. Gewöhnlich
sät man den Samen breitwurfig aus , doch hat die Reihen¬
saat auch hier den Vortheil , daß das Ausheben der Setz¬
linge zur Pslanzzeit mittels einer Gartenkelle sich rascher und
vollkommener bewerkstelligen läßt . Wie bei jeder Saat denke
man auch hier stets daran , daß jedes Pflänzchen eines ge¬
wissen Raumes zur kräftigen Entwickelung bedarf und umso
stämmiger wird, je größer der Antheil am Boden, Licht und
Luft ist, der ihm vergönnt wird.

Die Pflege der Saatbeete ist von ganz besonderer Wich¬
tigkeit. Verlangt überhaupt jede Kulturpflanze Schutz gegen
nachtheilige Einflüsse aller Art , gegen.Frost , heiße Sonnen¬
strahlen, Trockenheit, Beschädigung durch Insekten , so gilt
dies in noch höherem Grade von der werdenden Pflanze.
Hauptsächlich ist es das Austrocknen des Bodens, welches das
im Entstehen begriffene Leben vernichtet. Es ist deshalb noth-
wendig, den Saatbeeten durch Gießen eine gewisse Frische
zu erhalten und die unter demEinflusse derSonne sich bildende
Kruste vorsichtig mit denr Balken des Rechens zu zer¬
drücken.

Hat man mit . oder ohne Absicht dichter gesät, als daß
die aufgegangenen Pflänzchen für längere Zeit auf der
Stätte ihrer Entstehung zur weiteren Entwickelung Raum
genug finden könnten, oder breiten sie sich unter besonders
günstigen Umständen so rasch aus , daß sie einander drängen,
so müssen sie auseinander gepflanzt, piquirt werden, wobei
man jedem einzelnen Pflänzchen hinlänglichen Raum zur
Ausbreitung gewährt , etwa soviel, als es bei recht weit¬
läufiger Saat gehabt haben würde. Hierbei ist es von Vor¬
theil, das Piquiren so früh als möglich auszuführen , am
besten, wenn die Pflanzen die ersten wahren Blätter aus-
gebildet haben, da in diesem Falle das Wachsthum kaum
unterbrochen wird . Auffallend aber ist der Unterschied
zwischen Pflanzen , die sich selbst überlassen werden und
piquirten . Letztere werden stämmiger, kräftiger , reicher an
Wurzeln, somit für eine reichlichere Ernährung geschickter.
Das Piquiren unterscheidet sich hinsichtlich des Verfahrens
kaum von dem eigentlichen Pflanzen , der einzige Unterschied
besteht darin , daß man mit einen; kleineren Pflanzholze
arbeitet und das eingesetzte, noch sehr zarte Pflänzchen nur
ganz leicht andrückt. Die piquirten Pflänzchen werden an¬
gegossen und für die nächste Zeit etwas beschattet. Das
Piquiren beschränkt sich zwar gewöhnlich nur auf das Mist¬
beet, doch verdient es seiner Vortheile wegen auch auf das
freie Land ausgedehnt zu werden, mindestens aber in dem
Falle , daß die Saat zu dicht ausgefallen ist und man auf
die behufs der Lichtung ausgezogenen Pflanzen nicht ver¬
zichten will.

In diesem Monat werden die letzten Mistbeete angelegt.
Die früher angelegten und besäten Mistbeete müssen mit
großer Aufmerksamkeit gepflegt werden, denn öfters ist
jetzt die Witterung so veränderlich, daß binnen einer Stunde
ein bedeutender Wechsel der Temperatur stattfindet und man
daher leicht in Gefahr kommen kann, die darauf verwendete
Zeit , die Mühe und die Kosten zu verlieren . Wenn bei
LwÜBM.Wetter die Wärme dev Mistbeete abgenommen hat, so

muß dieselbe durch einen erneuten Umschlag von frischem,
warmem Pferdemist angeregt werden. Bei gelinder Witte¬
rung aber unterlasse man nicht, den Mistbeeten, besonders
solchen, bei welchen erst kürzlich nachgewärmt worden ist,
an den Seiten frische Luft zu geben, weil übermäßige Wärme
ebenso schädlich einwirkt als die Kälte. Begossen werden die
Pflanzen in den Mistbeeten so oft dies nöthig ist, vorzüglich
aber^an warmen sonnigen Tagen , jedoch stets mit solchem
Wasser, welches annähernd die Temperatur des Beetes hat.
Lauwarme Mistbeete, wo nur Gemüsepflanzen gezogen
werden, bedürfen bei warmer Witterung der Fenster nicht
mehr, die Pflanzen wachsen,sonst zu geil, sprudeln und fallen
endlich um, werden dadurch krummfüßig oder sallerr am
Boden ab; Aber bei falten Nächten müssen sie noch mit
Läden oder Brettern überdeckt werden.

Aeltere Obstbäume, welche noch gesund und kräftig ge¬
wachsen sind, aber Früchte tragen , die für uns gar keinen
Werth besitzen, können wir jetzt durch Umveredeln innerhalb
weniger Jahre dahin bringen , daß sie uns an Stelle der
schlechten und ungenießbaren werthvolle und wohlschmeckende
Sorten tragen . Das Umveredeln wird gewöhnlich mittels
Spalt - oder Rindenpfropfens ausgeführt , und ist es bezüg¬
lich der erstgenannten Methode zu empfehlen, nicht — wie
dies so häufig geschieht— durch einen einzigen diametral
geführten Spalt das Mark und den inneren Holzkörper zu
verletzen, sondern 2— 3 außerhalb des letzteren nur durch
den Splint gehende Spalte , in deren jeden zwei Reiser ein¬
gesetzt werden können, mit dem Gartenmesser herzustellen.
Eine Verletzung des Markes nnd Kernholzes verheilt sehr
langsam und schwierig, eine solche des Splintes viel schneller
und leichter und trägt außerdem durch die größere Anzahl
der aufgesetzten Edelreiser durch Heranziehen der Säfte nach
der Veredlungsstelle zur schnelleren Verwachsung wesent¬
lich bei.

Bei der Pflege der Zwergobstbäume kommt es haupt¬
sächlich darauf an, die regelmäßige Fortentwickelung der
Etagen , die vollständige Bekleidung des ganzen Gerüstes
und die gleichmäßige Vertheilung des Fruchtholzes an Aesten
und Zweigen zu erhalten, bezw. da, wo irgendwelcheStörung
eingetreteu ist, nach möglichst schneller Beseitigung der Ur¬
sachen derselben das wünschenswertheVerhältnis; wieder her¬
zustellen. Am häufigsten ist eine Störung des symmetrischen
Gleichgewichtes zwischen zwei Etagen oder auch zwischen
den beiden Hälften eines Spalierbaumes , ferner die Störung
des Gleichgewichteszwischen Laubholz und Fruchtholz uni)
endlich ein stellenweises Kahlwerden dieses oder jenes
Armes an einem Formobstbaume zu bekämpfen. Ilm einen
zurückgebliebenen Etagenarm zu kräftigen und ihn dem
korrespondirenden stärkeren Arme wieder gleich zu bringen,
macht man jetzt über dem ersteren mit einer Säge oder dem
Gartenmesser einen halbmondförmigen oder dachartigen
Einschnitt bis auf den Holzkörper, wodurch dieSaftströmung
am weiteren Aufsteigen im Stamme gehemmt und in den
schwach gebliebenen Ast geleitet wird , während durch unter¬
halb dieses Astes angebrachte Schröpfschnitte noch mehr
Säfte in ihn hineingeleitet werden, dagegen macht man
unterhalb deszu starkenAstes einen solchen halbmondförmigen
Kerbschnitt bis aufs Holz, um die nach ihm Hingerichtete
Saftströmung zu unterbrechen und ihn so in seiner Weiter-
entwickelung zu hemmen. Solche Kerbschnitte bringt man
auch oberhalb schlafend gebliebener Augen an, um sie zum
Austreiben zu zwingen und dadurch Kahlstellen zu bekleiden.
Wo an kahl gebliebenen Stellen solche schlafende Augen
nicht vorhanden sind, füllt man die Lücke dadurch aus , daß
man einen benachbarten, sonst überflüssigen Zweig an dem
leeren Asttheile ablaktirt . Allgemein schwacher Holztrieb
wird durch starkes Zurückschneiden belebt, überhandnehmen¬
der Holztrieb dagegen durch nur schwaches Zurückschneiden
oder gänzliches Unterlassen desselben unterdrückt; wo aber
an einem und demselben Baume sich der Holztrieb ungleich
zeigt, wird durch starkes Verkürzen des üppig wachsenden
und durch nur geringes Einstutzen des schwach gebliebenen
Astes, sowie durch horizontales und mehrfach festes Am



bmdm des ersteren und mehr aufrecht gerichtetes lockeres
Anbinden des letzteren das Gleichgewicht wieder hergestellt.

Beim Aufbinden des Weinstocks ist darauf zu halten,
daß dieser eine regelmäßige Fächerform mit durchschnittlich
15 Centimeter von einander entfernt laufenden Reben
bildet. Das Schneiden desselben um jetzige Zeit ist zu ver¬
werfen, weil durch zu großen Säfteverlust eine bedenkliche
Schädigung hervorgerufeu wird.

Kleber die Oöltauswahl.
Immer mehr lernt man mit Recht die gesundheitliche Bedeutung

des Obstes schätzen. Nur könnte der Anbau desselben in Deutschland
in noch weit ausgedehnterer Weise geschehen, als es bis jetzt der Fall
ist. Alljährlich werden große Mengen von Obst aus dem Aus-
land bei uns eingesührt und Summen gehen dafür hinaus , die man
besser im Jnlande behalten könnte. Freilich muß der Obstbau auch
rationeller betrieben werden, als es gewöhnlich geschieht. Man setzt
eben auf eine beliebige Stelle im Garten einen beliebigen Obst¬
baum, von einer Sorte , die einem gerade behagt und fragt nicht nach
Bodenbeschaffenheit, Sonne , Schatten und dergleichen. Der Gärtner
sucht auch nur die jungen Bäume zu verkaufen, ohne daß er glaubt,
Bemerkungen über Bodenbeschaffenheitund Zucht nöthig zu haben.
Nord- oder Sonnenseite ist überall, besonders aber bei dem Spalier¬
obst zu berücksichtigen. Für die nach Norden gerichtete Wand eignen
sich nur Schattenmorcllen und frühe Aepfel und Birnen , wie
Sparbien und der nordische weiße Astrachan oder der russische
Charlamowsky. Für die Südwand sind nur Aepfel, wie der
empfindliche Wintercalvill , Wein und Pfirsiche zu em¬
pfehlen. Neuerdings pflanzen die Obstzüchter Pfirsiche wegen des
höheren Ertrages lieber freistehend. Wegen der außerordentlich
belebenden Morgensonne diene die Ostwand ebenfalls den guten
Apfelsorten, Pfirsichen und Aprikosen, sogar auch der Wein gedeiht'
hier vortrefflich. Nur die Westwand mit den todteren Nach¬
mittagssonnenstrahlen bleibe für die Birnen.

Die Auswahl der Birnen ist leichter wie die der Aepfel, denn
der Apfel ist die edlere Obstsorte, die sich zugleich durch die größte
Mannigfaltigkeit auszeichnet und deswegen in der -Menge der
Sorten alle anderen Obstarten überragt , auch unaufhörlich neue
Spielarten aufzuweisen hat. Der dankbarste Apfel ist wohl die
Wintergoldparmäne , weil nicht sehr empfindlich und von großer
Tragfähigkeit, ähnlich dem etwas harten Charlamowsky. Diese beiden
Arten in Verbindung mit der Casseler Reinette bilden die Haupt¬
sorten für trockenen Boden, wenn letztere freilich erst etwas spät
trägt . Für fetteren, feuchten Boden dienen die Gravensteiner,
Prinzenapfel , die großen Pariser Rambourreinetten, bei warmer
Lage auch die Ananasreinette . Neuerdings sind sehr beliebt die
dankbaren Evaäpfel und Bismarckäpfel, die bereits vom zweiten
Jahr ihrer Anpflanzung an tragen. Unter den hervorragenden
Birnensorten gedeihen Gute Luise, Marie Luise, General Tod-
leten, Napoleon, Butterbirne , Geliert, sowie Williams Christbirne
und Espernus Herrenbirne fast überall und tragen meist jährlich.
Neuere empfehlenswerthe Sorten sind als größte Frühbirne Jules
Guyol und als späte Sorten die Winterbutterbirne und Charles
Cognüe.

Bei dem Obst im Allgemeinen, aber ganz besonders bei den
Aepfeln, herrscht eine große Ungenauheit und Konfusion in der
Benennung bei den Privatobstzüchtern. Jedes Dorf , ja jede
Familie , nennt oft die Sorten anders, oft nach ihrem besonderen
Liebhaber im Hause, wie Franz -, Marienäpfel . Es hat das seinen
Grund in der Weiterbepflanzung aus Privathand . Allein auch bei
Besitzern ziemlich beträchtlicher Obstgärten und bei Gärtnern , weil
nicht direkt ins Fach schlagend, ist oft auffallende Unsicherheit in der
Obstbenennung zu finden. Ein Herr, Laie im gärtnerischen Be¬
trieb, der eine Gärtnerei verbunden mit großem Obstgarten an¬
nehmen mußte, konnte die Bezeichnungder durchgängig vorhandenen
guten Sorten selbst von Gärtnern nicht erfahren, sogar von einem
Herrn nicht, von dem er es am meisten gehofft hatte, weil er sich
eines Tages gleich mit den Worten einfllhrte: „Ich bin Pomolog".
Es ist darum nöthig, daß jeder Obstzüchter gleich beim Einkauf
nach den sicheren richtigen Namen einer Sorte forscht und jeden
Baum mit Etikette versieht, denn junge Bäumchen sind sich alle
ähnlich. Falsche Namen können beim Perkauf Unannehmlichkeiten
herbeiführen. Kurt K e r st e n.

Kandnnrlhfchaft.
Auswahl der Reiser zum Veredeln . ES ist von großer

Bedeutung, welche Reiser man sich bei etwaigen Frühjahrs -Ver¬
edelungen zu verschaffen hat, und wer dies nicht beachtet, wird die
üblen Folgen bald erkennen müssen. Vor Allem schneide man nur
von. gesunden, gut genährten Bäumen die Reiser, und zwar von
vorjährigen Trieben mit möglichst viel Augen. Bei dem Gebrauch
der Reiser von kranken Bäumen vererbt sich die Krankheit oft auf
den gepfropften Baum fort . Ebenso soll man zweijähriges Holz
niemals, oder doch nur im dringendsten Nothfall, verwenden, wenn
man Neuheiten vermehren will, die nicht gut anzuwachsen pflegen.

Schutz des Gemüses gegen Frühjahrsfröste . In den
meisten Jahren treten Frühjahrsfröste ein, durch welche die zeitig
ausgesäeten oder ausgesetztenGemüsepflanzen sehr zu leiden haben,
wenn nicht gar vernichtet werden. Seit langer Zeit ist man be¬
müht gewesen, Mittel zu finden , die verheerende Wirkung dieser
späten Nachtfröste zu mildern. So baut man für Frühgemüse im
freien Lande zu beiden Enden der Beete einfache Gerüste, schlägt
Pfähle in die Erde und nagelt Bohnenstangen darauf . Steht nun
das Thermometer sehr niedrig, so legt man einige Querlatten auf
das- Beet und deckt Stroh - und Bastmatten , Kaffeesäcke, Fichten¬
zweige oder Anderes oben auf. Bei Anwendung solcher Schutz¬
maßregeln kann man alle Gemüse zwei bis drei Wochen früher
aussetzen, als sonst möglich wäre, und erzielt dadurch auch ent¬
sprechend frühere Ernten . Um Gemüsepflanzen, welche von Nacht¬
frost gelitten haben, noch zu retten, soweit wie möglich, werden sie
am anderen Morgen, wenn das Thermometer über den Gefrier¬
punkt zeigt, mit frischem kaltem Brunnenwasser überspritzt; dasselbe
zieht den Frost aus den Blättern . Das Bespritzen muß aber statt¬
finden, bevor die Sonne aufgegangen ist. War der Frost sehr
stark, so hilft das Bespritzen auch nichts. Von verschiedener Seite
wird die Erzeugung von Rauchfeuern empfohlen. Der künstlich er¬
zeugte Rauch lagert sich wolkenartig über den Garten und hindert
die Abkühlung des Erdreichs. Man zündet des Nachts, wenn Ge¬
fahr droht, ein kleines Feuer an, legt Rauch erzeugende Stoffe
darauf und füllt von Zeit zu Zeit, wenn der Rauch nachläßt, neue
Mengen nach, bis zum frühen Morgen. Die schädliche Wirkung
des Frostes besteht übrigens nicht nur darin , daß die Pflanzen er¬
frieren, sondern auch darin , daß sie in der Entwickelung Zurück¬
bleiben. Bei einigen Gemüsearten ist ein sofortiger Schaden gar
nicht zu bemerken. Kohlrabi beispielsweisewachsen nach dem Frost«
ruhig weiter, im Sommer aber platzen sie und schießen in Blüthe,
ohne Knollen anzusctzen. Sellerie schießen ebenfalls oder bilden
nur ganz kleine Knollen, wenn sie im Frühjahre einen stärkeren
Frost erhalten haben. Das Beste ist daher immer, falls ein Kohl¬
rabi- , oder Selleriebeet harten Frost erhält, dasselbe sofort abzu¬
räumen und neu zu bepflanzen.

Krätzbeine . Eine bei den Haushühnern sehr oft vorkommendr
Krankheit sind die Krätzbeine, auch Beinkrätze oder Kalkbeine be¬
nannt . Diese Krankheit wird verursacht durch ein kleines, spinnen¬
artiges Thier , eine Krätzmilbe. Die Größe dieser Schmarotzer ist
so gering, daß man sie nur bei sehr starker Vergrößerung durch das
Mikroskop wahrnimmt. Diese Thiere bohren sich bei den Hühnern
unter den Beinschuppen in die Haut ein. Ihre ,Gegenwart verrathen
sie bald durch eine weiße kalkartige Absonderung unter den Bein¬
schuppen, die bei längerer Dauer der Krankheit dicke, graue Krusten
an den Beinen bildet. Die Beine der Thiere werden dadurch un¬
förmlich dick und sehen unschön aus . Die Krankheit ist für die
Hühner zwar nicht lebensgefährlich, doch sollte sie kein Züchter in
seinem Bestände dulden, weil sie den Thieren einmal ein häßliches
Aussehen giebt und ihnen dann auch nicht unbedeutende Schmerzen
bereitet. Man sieht damit behaftete Thiere daher häufig an den
Beinen herumnagen. Die Krankheit ist höchst ansteckend. Ist in
einem Bestand erst ein Thier damit behaftet, so breitet sie sich in der
Regel bald weiter aus . Namentlich wird sie sehr leicht von den
Glucken auf die Küchlein übertragen. Hat sie sich aber erst auf eine
Anzahl Thiere ausgebreitet, so ist sie schwer auszurotten . Der
Züchter trete ihr daher schon entgegen, sobald sich die ersten Spuren
der Krankheit zeigen, und das umso mehr, da an Krätzbeinen
leidende Thiere auch in der Eierproduktion abfallen. Niemals sollte
ein solches Thier als Glucke verwendet werden. Um Krätzbeine zu
heilen, bestreiche man die Beine der kranken Thiere mehrere Abende
nacheinander mit Schmierseife (grüner Seife). Am dritten oder
vierten Abend wäscht man die Beine lauwarm ab und entfernt sorg¬
fältig die Borken, doch so, daß kein Blut fließen wird. Nun pinselt
mau die abgetrocknetenFüße mit Petroleum ein und wiederholev



dies letztere nach8 bis 14 Tagen noch einmal. Gleichzeitig mit der
Behandlung der Thiere muß eine Desinfektion des Stalles vorge¬
nommen werden, indem man Wände und Sitzstangen, sowie die
Nester mit Kalkmilch oder Karbolineum bestreicht. Dadurch werden
die hier sich aufhaltenden Milben und deren Brut vernichtet. Um
sicher zu gehen, wiederholt man mit der zweiten Behandlung der
Thiere auch diese Desinfektion. Dadurch tödtet man auch sonstiges
Ungeziefer, von dem die Hühner meist sehr stark heimgesucht werden.

Ueber den Beigeschmack der Milch, seine Entstehung und
Vermeidung, hat Or. Heinrich Pudor in „Fühlings Landwirth-
schllftlicher Zeitung" die neuesten Erfahrungen gesammelt. Die An¬
gelegenheit ist für fast jeden Landwirth von nicht unbeträchtlicher
Bedeutung. Es ist bekannt genug, daß die Milch ganz besonders
dazu neigt, einen Beigeschmack oder unangenehmen Geruch aus der
Umgebung anzunehmen und beizubehalten, wodurch ihr Werth als
Nahrungsmittel erhebliche Einbuße erleidet. Zumal ist es auch für
die Herstellung einer wirklich guten Butter eine unerläßliche Bor¬
bedingung, daß die Milch, wenn sie in die Meierei kommt, einen
völlig reinen Geschmack besitzt. In Deutschland hat man sich leider
mit einer Untersuchung dieser Frage nicht sonderlich befaßt, dafür
sollte man wenigstens die Erfahrungen beachten, die neuerdings in
Dänemark und in Norwegen durch Anstellung von Experimenten
gemacht worden sind. Der häufigste Beigeschmack der Milch, der
ihren Werth herabsetzt, ist der sogenannte Rübengeschmack. Er ent¬
steht oftmals, wenn das Vieh mit Kohlrüben, grünem Raps,
Wurzeln und Aehnlichem gefüttert wird. Er kommt aber auch vor,
ohne daß eine solche Fütterung stattgefunden hat, und zur Er¬
klärung solcher Fälle hat man die Mitwirkung von Bakterien an¬
genommen. Es giebt nun eine doppelte Möglichkeit, um die Ent¬
stehung des Rübengeschmackes verständlich zu machen. Entweder
theilt er sich durch das Futter dem Blut der Kühe und durch dieses
der Milch mit, oder der Geruch des im Stalle befindlichen Futters
wird von der Milch angezogen. Nur die letztere Annahme würde
das Auftreten des Rübengeschmackes der Milch erklären, wenn eine
Fütterung des Viehs mit solchem Futter nicht stattgesunden hat.
Die norwegische Lündwirthschafts-Akademie hielt die Angelegenheit
für wichtig genug, um eine Entscheidung zwischen diesen beiden
Annahmen durch besondere Versuche hrrbeizuführen. Es wurden
zwei Kühe anfangs mit geringen Mengen, dünn aber mit einem
Hektoliter Rüben pro Stück und pro Tag gefüttert, zunächst im
Freien, dann im Stalle. Im zweiten Fall aber wurde das Futter
von außen zugereicht, sodaß sein Geruch nicht in den Stall selbst
eindringen konnte, wo die Kühe gemolken wurden. Niemals wurde
der betreffende Beigeschmack in der Milch festgestellt, sodaß es als
erwiesen gelten darf, daß sich der Rübengeschmack der Milch erst
wahrend der Melkung mittheilt und aus der Stallluft herrührt.
Ilm ihn zu vermeiden, muß man also auf die Reinhaltung der
Stallluft bedacht sein, und schließlich wird das Rübenfutter am
besten wohl ganz aufgegeben werden müssen, wenn es auf einen
tadellosen Geschmack der Milch ankommt. Der Beigeschmack und
der Geruch der Milch kann übrigens wesentlich vermindert werden
durch PasteurisirUng und darauf folgende starke Abkühlung der
Milch, die mit ausgiebiger Lüftung verbunden sein mutz. Von
Interesse ist noch die Frage, ob warme oder kalte Milch einen Geruch
aus der Luft stärker anzieht. Bisher ist die Annahme weit ver¬
breitet gewesen, daß frischgemolkene, noch rauchende Milch im Stall
belassen werden könnte, ohne daß sich ihr Geruch oder ihr Geschmack
verschlechtert. Experimente in der landwirthschaftlichen Versuchs¬
station des amerikanischen Staats Wisconsin haben dagegen er¬
wiesen, daß warme Milch sogar leichter am Geschmack und Geruch
leidet als kalte. In Dänemark ist daher überall eine Verordnung
zur Durchführung gekommen, daß die Milch sofort nach dem
Melken ins Freie gebracht werden muß.

Erdefreffcn der Ferkel . Ferkel,' die im Winter geboren
werden, gedeihen sehr häufig nicht. Es werden aber, wenn ein
Wurf im Winter verkümmert ist, gewöhnlich eine Reihe von Ur¬
sachen beschuldigt, an die Hauptsache denkt man aber nicht, nämlich
daran, daß die Ferkel Erde und andere derartige Stoffe verzehren
müssen, wenn sie gesund bleiben sollen. Haben die Ferkel genügend
Auslauf im Freien, dann finden sie genug derartige Stoffe. Sind
sie aber im Winter monatelang im Stalle eingesperrt, dann mutz
man einen Schubkarren voll Erde in eine Ecke des Stallganges
einfahren. Man wird dann bald die Ferkel mit großem Eifer
darin herumwühlen sehen. Mancher Wurf Ferkel, der im Winter
verkümmerte oder zu Grunde ging, hätte gerettet werden können,
tvenn man dieses beachtet hätte. Di-. St.

Küche und Hauswielhschäst.
Citronen-Fastenfpeife. % Kilo feiner Zucker, von 8

Citronen den Saft und die fein abgeriebene Schale. 16 Eidotter
werden recht dick geschlagen, dann das Weiße zu Schnee und etwas
altes geriebenes, feinstes Weißbrod darunter gerührt; das Ganze
wird in einer mit Butter ausgestrichenen Form langsam gebacken.

Das Braten der Schnepfe. Die Schnepfe muß wenigstens
8 Tage in den Federn hängen, um ein rechter Leckerbissen zu wer¬
den. Man wiegt ihre Eingeweide bis auf den Magen mit zwei
Wachholderbeerenrecht fein und dämpft sie mit ein wenig Butter
weich, um sie beim Anrichten auf leicht geröstete Semmelscheiben
zu streichen. Die Schnepfe wird mit Speck umwickelt und darf,
wenn sie jung ist, nur eine viertel Stunde, sonst 25 bis 30 Minuten
in Butter braten. Klauen und Kopf bleiben daran. Den langen
Schnabel steckt man durch die Lenden in den Bug des Schlegels.
Die Füße biegt man einwärts, sodaß die Klauen aufrecht stehen.

Apfelsinen einzumachcn. Die Apfelsinen werden mit der
Schale in kaltem Wasser aufgestellt und V/2 Stunden gekocht. Dann
gießt man das Wasser ab, neues darauf und kocht sie abermals
IV2 Stunden . Wenn sie auf einem Siebe gut abgelaufen sind,
nimmt man auf Kilogramm Apfelsinen, die jetzt in Scheiben
geschnitten werden, % Kilogramm Zucker, läutert diesen nach Vor¬
schrift und läßt die Frucht einmal auswallen. Nach einigen Tagen
kocht man den Saft noch einmal bis zum 3. Grade ein und gießt
ihr. über die Apfelsinenscheiben, die nun wie alles Eingemachte ver¬
wahrt werden. Einige grüne Orangen dazu genommen, geben an¬
genehme Bitterkeit. Auf dieselbe Weise kocht man auch die Apfel¬
sine« zu Marmelade ein.

Rhabarberpic. Man macht einen mürben Teig, den man
messerrückendick ausrollt, und läßt ihn ruhen. Rhabarber wird
geschält, in 2 Centimeter lange Stückchen geschnitten und gedämpft.
Ein Theil des auSgerollten Teiges wird nun in eine ausgestrichen:
Form mit breitem Rande gelegt, darauf siebt man gestoßenen
Zwieback über denselben, giebt den Rhabarber und, wenn man will,
Apfelsinenschalenhinein, bis die Form voll ist, stellt aber vorher
noch ein Glas oder Becher, welche die Höhe der Form haben, in
dieselbe, damit die darauf zu legende Teigdecke Halt bekommt. Die¬
selbe wird an dem Rande mit Eiweiß befestigt. Von dem übrigen
Teig sticht Man Formen aus und bestreicht das Ganze mit Eigelb.
Backzeit eine Stunde.

Uerschi ebenes.
Gartenfreunde und solche des Obstbaues seien einmal wieder

auf den „Praktischen Rathgeber im Obst- und Gartenbau" auf¬
merksam gemacht, der sich aus kleinen Anfängen ohne Stillstand
zu einer der kräftigsten Stützen des deutschen Obstbaues und
Gartenbaues entwickelt hat. Drei Gärtner, unter denen als
leitender Redakteur der bekannte Gartenschriftsteller Joh.
Böttner, sind an der Redaktion fest angestellt; ein vierter leitet als
Obergärtner eine 12y2 Hektar große gärtnerische Versuchs- und
Musteranlage. Ständiges Mitglied der Redaktion ist seit Kurzem
auch der Kunstmaler Kleindienst, unter dessen Leitung alle Ab¬
bildungen(im vorigen Jahr waren es gegen 900) eigens für den
„Praktischen Rathgeber" hergestellt werden. Alle Autoritäten in
den verschiedenstenGebieten des Gartenbaues und Obstbaues
arbeiten an der Zeitschrift mit, die rein praktischen Zwecken dienen
soll. Die Redaktion stützt sich auf über 1000 Mitarbeiter. Die
Leser werden ständig durch Preisausgaben und durch Betheiligung
an kleinen Versuchen angeregt. Trotz aller Reichhaltigkeit kostet der
„Praktische Rathgeber" vierteljährlich nur 1 Mk. Jeder, der für
Gartenbau und Obstbau Interesse hat, möge sich eine Probe¬
nummer kommen lassen, die von der Verlagsbuchhandlung
Trowitzschn. Sohn, Frankfurt a. Oder, gern unentgeltlich zuae-
sandt wird.

„Das Land", Zeitschrift für die socialen und volksthllm-
lichen Angelegenheitenauf dem Lande, Organ des Ausschusses für
Wohlfahrtspflege auf dem Lande. (Herausgeber Heinrich
Sohnreh. Verlag von Trowitzschu. Sohn in Berlin.) Nr. 12
enthält: Mittheilungen des Ausschusses für Wohlfahrtspflege auf
dem Lande. — 6. Hauptversammlung des Ausschusses für Wohl¬
fahrtspflege auf dem Lande: Vorträge: Ländliche Jugendpflege.
Die Wander-Volksbibliothek. II . — Appenzeller Witz. — Späne.
— Briefkasten.

»ilimwnüich fit tie GchrMliiUmy: <S H. »lefenbach in Wie,baren. — » tui und Werl», der «. Schellinberg ' schen tzcs-Buchdruckerei in Wiesbaden.
«
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